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Liebe Makkabäer, 

wir befinden uns im Jahr 2025, ein Jahr, in dem wir ein ganz 
besonderes Jubiläum feiern: 60 Jahre TuS Makkabi Frankfurt!

Gegründet am 30. Mai 1965 galt Makkabi Frankfurt als Anlauf-
punkt für talentierte jüdische Fußballer und als wichtiger 
Meilenstein beim Wiederaufbau der jüdischen Gemeinde. Schon 
damals war es nicht nur der Sport, der den Verein ausmachte, 
sondern die Förderung jüdischen Lebens in Deutschland nach 
der dunkelsten Zeit deutscher Geschichte. Sportlich begann es 
auf der Sportanlage am Dachsberg in Frankfurt-Preungesheim. 
Nach Beginn des Baus der A661 bezogen wir übergangsweise 
„unsere Berte“ – dieser Übergang dauert bis heute, doch ein 
Ende ist in Sicht! Dazu später mehr.

Die Entwicklung unseres Vereins war von Anfang an rasant. 
Zählte man Anfang der 1980er Jahre stolze 300 Mitglieder, 
so verfünffachte man diese Zahl innerhalb der folgenden 40 
Jahre. Der Boom, der dann folgte, lässt sich fast nicht mit 
Worten beschreiben: Bei Makkabi Frankfurt versammeln sich 
in unserem Jubiläumsjahr rund 5.000 Mitglieder verteilt auf 27 
Abteilungen. Und ich sage euch, wir wachsen weiter!

Dieses Wachstum konnte weder durch die Corona-Pandemie, 
noch durch die Situation seit dem 7. Oktober 2023 gebremst 
werden. Ganz im Gegenteil! Seit nunmehr eineinhalb Jahren 
beobachten wir eine Form des Antisemitismus und des Juden-
hasses, den man schier nicht mehr für möglich gehalten hatte. 
Umso mehr freut es mich, dass unser Verein eine Heimat bietet. 
Ein Zuhause nicht nur für Jüdinnen und Juden, sondern für alle, 
die an eine Welt des Miteinanders, des Respekts und der Tole-
ranz glauben. Dafür bin ich dankbar, darauf bin ich stolz!

Einer unserer zahlreichen Magnete sind sicherlich unsere 
inzwischen stadtbekannten Feriencamps. In acht Einzel- und 
Teamsportarten konnten sich 2024 sage und schreibe über 
2.100 Kids ausprobieren, auspowern und verbessern, fanden 
neue Freunde und waren bestens betreut und versorgt – ein 
Freizeitprogramm fernab von Social Media oder „Zocken“!

Der Platz reicht bei weitem nicht aus, um all unsere Erfolge, 
Teams und Abteilungen vorzustellen, ebenso die zahlreichen 
Aktivitäten abseits der Sportstätten wie Museums- und Gedenk-
stättenbesuche, Antisemitismusprävention, Backgammon- und 
Pokerturniere und natürlich die legendären Winter-Events, 
Chanukka on Ice und unsere Chanukka Gala. 

Unser aller Engagement, die Leidenschaft und Kreativität sowie 
unser Herzblut für diesen ganz besonderen Verein wurden auch 
2024 einmal mehr honoriert, und wir danken der Sportjugend 
Frankfurt für die Auszeichnung und Ankerkennung unserer 
Arbeit!

Abschließen möchte ich mit dem wohl größten Projekt, auf 
dessen Startschuss wir so lange warten mussten. Doch nun ist 
es soweit: Die Bauarbeiten für unsere eigene, eine der größten, 
vielfältigsten und modernsten Sportanlagen der Stadt, haben 
endlich begonnen. In naher Zukunft werden wir das Sport-
zentrum am Ginnheimer „Spargel“ beziehen – ein Meilenstein 
für all diejenigen, die bei der Realisierung des Projekts viel 
Schweiß lassen mussten und für alle Sportbegeisterten, die so 
sehr auf „ihre“ sportliche Heimat gewartet haben. Ein Meilen-
stein für Makkabi Frankfurt!

Die Vielfalt, die Qualität und die vielen Visionen wären ohne 
zahllose engagierte Freundinnen und Freunde, ob ehrenamt-
lich, hauptamtlich oder helfend dort, wo Not am Mann ist, nicht 
möglich. Daher danke ich im Namen unseres Präsidiums von 
ganzem Herzen – TODA RABA!

Ich freue mich auf ein neues Jahr voller Erfolge, auf die näch-
sten gemeinsamen Schritte – vor allem aber hoffe ich auf eine 
Zukunft, in der unsere Gesellschaft wieder näher zueinander 
findet. Unser Verein zeigt, das Vielfalt gelingen kann. Lasst uns 
daher alle zu Botschaftern werden und Zeichen setzen – denn 
wir können es!

U and I
Makkabi Chai!

Alon Meyer
Präsident

VORWORT DES VEREINSPRÄSIDENTEN ALON MEYER

„EIN MEILENSTEIN FÜR MAKKABI FRANKFURT“
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Liebe Sportfreundinnen und -freunde, liebe Makkabäer!

Es ist mir eine besondere Ehre, Ihnen und Euch auf diesem Wege 
zum 60-jährigen Bestehen gratulieren zu dürfen. 60 Jahre liegen 
hinter dem TuS Makkabi Frankfurt, in denen sich Ihr und Euer 
Verein von einem Projekt mit wenigen Hundert Mitgliedern zum 
mit Abstand größten deutschen Ableger der Makkabi-Bewegung 
entwickelt hat. Ende Januar dieses Jahres wurde die Zahl von 
5000 organisiert Sporttreibenden überschritten und damit 
die Stellung als einer der drei größten Breitensportvereine in 
Frankfurt zementiert. Das sind Meilensteine, auf die der gesamte 
TuS Makkabi sehr stolz sein darf!

Was viele Menschen nicht wissen und auch mich immer wieder 
beeindruckt, ist die Tatsache, dass die gut 40 Makkabi-
Ortsvereine mitnichten nur Menschen jüdischen Glaubens eine 
sportliche Heimat bieten. Auch und gerade hier in Frankfurt 
finden sich Mitglieder aller Religionszugehörigkeiten, um beim 
TuS Makkabi gemeinsam aktiv zu sein. Die verbindende Kraft, 
die dem Sport innewohnt – hier, in Eurer Mitte, ist sie ganz 
besonders spürbar.

GRUSSWORT

DOSB-PRÄSIDENT THOMAS WEIKERT
Ein hohes Gut, das es für die kommenden Jahrzehnte zu bewahren 
gilt. Insbesondere ist das mit Blick auf die vielen Krisenherde, 
denen sich der Staat Israel ausgesetzt sieht, unerlässlich. Die 
Solidarität der deutschen Sportfamilie, für die ich als Präsident 
des Dachverbandes stellvertretend sprechen darf, mit Jüdinnen 
und Juden in unserem Land und weltweit haben wir an vielen 
Stellen versichert. Sie ist eine Selbstverständlichkeit, derer 
wir uns dennoch stets aufs Neue gewahr werden müssen. 
Umso wichtiger ist, dass gerade in Sportvereinen keinerlei 
Ausgrenzung stattfindet, sondern nach Regeln und Werten das 
Verbindende gelebt wird. Dafür werden wir als DOSB und ich 
persönlich mit aller Kraft zu jeder Zeit eintreten.

Lieber Herr Präsident Alon Meyer, in einem Kommentar für 
die DOSB-Medien appellierten Sie nach dem furchtbaren 
Terrorangriff der Hamas im Oktober 2023 an die Wachsamkeit 
und die Sensibilität im Umgang mit antisemitischen 
Attacken. Und Sie riefen die Sportgemeinschaft dazu auf, 
zusammenzustehen und nie aufzugeben. Diese Tugenden haben 
Ihr Vater als Gründungsmitglied des TuS Makkabi Frankfurt und 
Sie als Präsident auch von Makkabi Deutschland beispielhaft 
vorgelebt. Ihnen gilt deshalb mein besonderer Dank, verbunden 
mit der Überzeugung, dass diese Werte auch künftig in Ihrem 
Verein gelebt werden.

Große Vorhaben werfen ihre Schatten voraus, im Herbst 
2024 haben die Arbeiten an der kompletten Neugestaltung 
der Vereinsanlage am Dornbusch begonnen. Mit Baustellen 
in Deutschland ist das ja so eine Sache. Ich wünsche Ihnen 
und Euch, dass die neue Heimat wie geplant im Sommer 2026 
bezogen werden kann. Schauen wir mal, was zuerst fertig sein 
wird: die Anlage oder das Sportfördergesetz, an dem wir im 
DOSB seit vielen Monaten arbeiten. Und hoffen wir gemeinsam 
darauf, dass wir 2040, wenn der TuS Makkabi Frankfurt 75 Jahre 
alt wird, dieses Jubiläum mit der Ausrichtung Olympischer und 
Paralympischer Spiele in Deutschland krönen können.

Alles Gute für das Sport- und Jubiläumsjahr 2025 wünscht Ihnen 
und Euch mit herzlichen Grüßen

Thomas Weikert
Präsident des Deutschen Olympischen Sportbundes
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Der TuS Makkabi Frankfurt ist seit sechs Jahrzehnten ein fester 
Bestandteil des sportlichen und sozialen Lebens in der Stadt 
und der Region. Er ist in dieser Zeit zu einem der größten 
Frankfurter Breitensportvereine herangewachsen. Er bringt 
Menschen zusammen, die zusammen aktiv sein wollen – von 
den Kleinsten bis zu den Großen.

Die mit der gemeinsamen Freude am Sport entstehenden 
Kontakte knüpfen ein Band des gegenseitigen Verständnisses 
und der Verständigung zwischen den Vereinsmitgliedern, wie 
es anders kaum möglich wäre. Über alle religiösen Grenzen 
hinweg leistet der TuS Makkabi damit weit über den Sport 
hinaus einen unersetzlichen Beitrag für den Zusammenhalt der 
Frankfurter Stadtgesellschaft.

Gerade weil der Sport einen so großen Anteil am gelebten 
Miteinander in unserem Land hat, unterstützt die Hessische 
Landesregierung den Breiten- wie den Spitzensport mit voller 
Kraft. Wir fördern unsere jungen Talente, unterstützen unsere 
Leistungssportler und bauen die Bedeutung Frankfurts als 
Sporthauptstadt Europas weiter aus.

Mit den Auswirkungen des schrecklichen Angriffs vom 7. 
Oktober 2023 hat auch Makkabi Frankfurt als jüdischer Verein 

zu kämpfen. Für die Hessische Landesregierung steht fest: Wir 
dulden keinen Antisemitismus, ganz gleich in welcher Form. 
Als eine unserer Sofortmaßnahmen haben wir darum das 
Amt des Beauftragten für jüdisches Leben in Hessen und den 
Kampf gegen Antisemitismus gestärkt und in der Staatskanzlei 
eine eigene Geschäftsstelle mit erweiterten Befugnissen 
eingerichtet. Ich freue mich sehr, dass Staatssekretär Uwe 
Becker diese wichtige Aufgabe wieder übernommen hat.

Allen Mitgliedern des TuS Makkabi Frankfurt gratuliere ich 
herzlich zum 60-jährigen Bestehen ihres Vereins. Mein herzlicher 
Dank gilt allen, die den Verein mit ihren Aktivitäten tragen. 
Allen Makkabäerinnen und Makkabäern wünsche ich weiterhin 
alles Gute für ihre wichtige sportliche und gesellschaftliche 
Arbeit.

Boris Rhein
Hessischer Ministerpräsident

GRUSSWORT

MINISTERPRÄSIDENT BORIS RHEIN
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GRUSSWORT

DFB-PRÄSIDENT BERND NEUENDORF

Liebe Freundinnen und Freunde des Fußballs 
und des gesamten Sports, 
liebe Makkabäer, 

2025 ist ein besonderes Jahr – für den TuS Makkabi Frankfurt 
genauso wie für den Deutschen Fußball-Bund. Anlässlich 
unserer Jubiläen - Makkabi feiert in diesem Jahr seinen 60. 
Geburtstag, der DFB geht in das 125. Jahr seines Bestehens 
- schauen wir zurück und versuchen, aus dem Blick in die 
Vergangenheit für die Zukunft zu lernen. Um das Miteinander, 
nicht nur im Verein, sondern in der gesamten Gesellschaft auch 
künftig mitzugestalten.

Ich bin sehr froh und dankbar, dass es in Deutschland einen so 
herausragend aufgestellten jüdischen Sportverein wie Makkabi 
Frankfurt gibt, der nicht nur in seiner großen Fußball-Abteilung 
Menschen aus vielen verschiedenen Nationen zusammenbringt 
und so Toleranz, Vielfalt und die Werte des Sports vermittelt. 
Und das seit mittlerweile sechs Jahrzehnten. Das ist ein 
großartiger Erfolg, auf den Sie alle sehr stolz sein können. Wir 
beim DFB sind es jedenfalls.

Anlässlich unseres Jubiläums, der DFB wurde am 28. Januar 
1900 in Leipzig gegründet, ist es geradezu zwingend, auf die 
wechselvolle und mitunter auch beschämende Geschichte 
unseres Verbandes zurückzublicken. Nicht nur auf die großen 
Erfolge und glänzenden Pokale. 125 Jahre DFB sind eben auch 
125 Jahre deutscher Geschichte. Und daraus erwächst heute die 
Notwendigkeit, klar Stellung zu beziehen. Insbesondere zur Rolle 
des Verbandes in der Zeit des Nationalsozialismus. Ja, der DFB 
hat sich mit der NS-Diktatur und einem menschenverachtenden 
System, das den Holocaust zu verantworten hat, gemein gemacht. 
Dort, wo man sich für Verbands- und Vereinsmitglieder hätte 
einsetzen müssen, herrschte Opportunismus und Willfährigkeit. 
Aus dieser Historie erwächst unzweifelhaft eine Verantwortung. 
Wir müssen klar sagen: Nie wieder.

In unseren mehr als 24.000 Vereinen, zu denen auch der 
TuS Makkabi Frankfurt zählt, gibt es viele bewegende und 
beeindruckende Initiativen – oftmals getragen von ehrenamtlich 
engagierten Menschen und organisierten Fans.  Die wir versuchen 
zu stärken, indem wir sie anerkennen und auszeichnen, etwa 
mit dem Julius Hirsch Preis. Seit zwei Jahrzehnten erinnert 
dieser Preis an den in Auschwitz ermordeten deutsch-jüdischen 
Nationalspieler Julius Hirsch. Mit ihm wollen der DFB und die 
Familie Hirsch das Engagement im Fußball für Demokratie und 
Menschenwürde sowie gegen Antisemitismus, Rassismus und 
jede Form der Diskriminierung würdigen. Es ist für mich der 
wichtigste Preis, den der DFB zu vergeben hat. 

Im vergangenen Sommer war der DFB zum zweiten Mal Ausrichter 
einer Europameisterschaft, zum ersten Mal in ganz Deutschland, 
auch in Frankfurt. Die UEFA EURO 2024 hat einmal mehr unter 
Beweis gestellt, dass Deutschland ein fußballbegeistertes Land 
ist. Die verbindende Kraft unseres Sports war im Sommer vom 
ersten Turniertag an überall zu spüren. Auf dem Platz, in den 
Stadien und auf den Fanmeilen, wo sich Fans aus aller Welt 
begegnet sind und friedlich gemeinsam den Fußball gefeiert 
haben. Und auf den Straßen und vor den Bildschirmen, wenn 
viele unterschiedliche Menschen zusammen mit ihren Teams 
gefiebert und gejubelt haben. Es ist mein Wunsch, dass wir 
uns diesen einzigartigen Spirit bewahren – nicht nur auf dem 
Fußballplatz, sondern auch im Alltag.

Ich wünsche dem gesamten Verein TuS Makkabi Frankfurt 
ein begeisterndes Jubiläumsjahr 2025 und alles Gute für die 
nächsten 60 Jahre.

Bernd Neuendorf
DFB-Präsident 
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Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Vereinsmitglieder,  

TuS Makkabi Frankfurt 1965 e.V. feiert in diesem Jahr sein 60. 
Jubiläum, dazu gratuliere ich herzlich. Ein solches Jubiläum in 
der Mainmetropole ist etwas worüber wir uns in unserer Stadt 
sehr freuen können. Frankfurt ist eine vielfältige und diverse 
Stadt. Hier sind Menschen willkommen, auch religiöse Vielfalt 
wird bei uns gelebt.

Makkabi Frankfurt hat sowohl gesellschaftlich als auch 
sportlich eine bedeutende Rolle inne. Mit inzwischen fast 5.000 
Mitgliedern ist er einer der größten Vereine im Rhein-Main 
Gebiet. Er hat sich in den vergangenen Jahren und Jahrzehnten 
stets weiterentwickelt, so dass sich heute für alle Altersklassen 
und sportlichen Interessenlagen ein Bewegungsangebot findet.
Das Vereinsangebot ist bemerkenswert und auch die 
Philosophie, die hinter all dem steht und die konsequent 
gelebt wird, beeindruckt: Makkabi Frankfurt möchte 
Menschen unterschiedlicher Herkunft zusammenbringen, 
Begegnungsmöglichkeiten schaffen und kulturübergreifend 
Brücken bauen. Integration wird täglich aktiv vorgelebt, um ein 

verständnisvolles und friedliches Miteinander zu ermöglichen. 
Das ist in der jetzigen herausfordernden Zeit wieder besonders 
wichtig.

Es ist unabdingbar, sich gemeinsam gegen antidemokratische 
Tendenzen zu stellen und erforderlich, die Ausübung von Sport 
und Bewegung für alle Menschen zu ermöglichen. Der Magistrat 
der Stadt Frankfurt am Main steht dabei fest an Ihrer Seite.

In diesem Sinne danke ich dem Vorstand und den vielen 
ehramtlich engagierten Mitgliedern des Vereins herzlich für 
ihr vorbildliches Wirken in den vergangenen 60 Jahren. Für 
die Zukunft wünsche ich dem TuS Makkabi Frankfurt 1965 e.V.  
alles Gute und ein vor allem friedliches und respektvolles 
Miteinander.

Makkabi Chai!

Mike Josef
Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt am Main

GRUSSWORT

OBERBÜRGERMEISTER MIKE JOSEF 
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Am 17.02.2025 sind 500 Tage seit dem 7.10.2023 vergangen. Wir 
befinden uns mitten in der Befreiung von mehreren Geiseln, die 
all diese Zeit in den Tunneln der Chamas in Gaza gelitten haben. 
Ohne Licht, ohne Nahrung, ohne medizinische Behandlung und 
mit vielen körperlichen und seelischen Wunden, die geheilt 
werden müssen. Wir freuen uns auf die Freilassung und beten 
für die Freilassung aller Geiseln. 

In Deutschland stehen wir vor den Wahlen am 23.02.2025. 
Demokratie und Religionsfreiheit wird leider von einigen mit 
Antisemitismus und Diskriminierung verwechselt. Wir sind für 
das Zusammenleben und die Verständigung der Menschen, 
andere wollen es zerstören.

Makkabi ist die Heimat von tausenden Sportlern und ihren 
Familien. Juden, Christen und Muslime spielen zusammen und 
tragen mit Stolz, Liebe und Respekt den Makkabi-Davidstern. 
Dieser Stern bringt uns alle zusammen, um jüdisches Leben in 

Deutschland weiterhin gemeinsam zu schützen und blühen zu 
lassen. Dieser Stern stärkt uns, für die Befreiung der Geiseln 
und für den Frieden in Israel und in der ganzen Welt einzutreten. 

Makkabi CHAJ-Am Israel CHAJ!    

Rabbiner Avichai Apel

GRUSSWORT

RABBINER AVICHAI APEL 
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Die Geschichte von Makkabi Frankfurt begann im Jahr 1965, 
zwanzig Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs. Der 
Verein wurde als Anlaufstelle für talentierte jüdische Fußballer 

gegründet und spielte eine entscheidende Rolle beim Wiederaufbau 
der jüdischen Gemeinde in Frankfurt. Dabei ging es nicht nur um 
sportliche Erfolge, sondern vor allem um die Wiederherstellung 
eines eigenständigen jüdischen Lebens in Deutschland – ein 
bedeutender Schritt auf dem Weg in die Normalität.

In den ersten Jahren stand der Fußball im Mittelpunkt. Dank eines 
großzügigen Sponsors konnte eine leistungsstarke Mannschaft 
aufgebaut werden, zu der talentierte Spieler wie Leo Mantel, 
Jacky Schwarzbart und Adan Rozenberg gehörten. Besonders 
herausragend war Halbstürmer Istvan Sztani, der zuvor für Standard 
Lüttich und Eintracht Frankfurt gespielt hatte. Der erfahrene 
Trainer Adolf Patek, ehemaliger Nationaltrainer Österreichs und 
DFB-Pokal-Sieger mit dem KSC, übernahm die sportliche Leitung.

Der erste Vorsitzende Jakob Perlmutter spielte eine Schlüsselrolle 
bei der Organisation und dem Aufbau des Vereins. Die hohen 
Erwartungen der Öffentlichkeit führten dazu, dass Makkabi 
Frankfurt bald als „Millionärsverein“ betitelt wurde. Die ersten 
Spiele wurden im Riederwald ausgetragen, später wechselte der 
Verein zum Dachsberg, bis Mitte der 1980er Jahre der Umzug an die 
Bertramswiese erfolgte. Anfangs war die Atmosphäre emotional 
aufgeladen, da die Spiele für viele Überlebende des Holocaust eine 
tiefere, gesellschaftliche Bedeutung hatten. Nach etwa drei Jahren 
stellte sich eine Form der Normalität ein und der Verein begann, 
seinen Platz in der Frankfurter Vereinslandschaft zu festigen.

Mit dem Rückzug des Sponsors im Jahr 1971 begann für den Verein 
eine neue Ära. Ohne finanzielle Unterstützung konnte das sportliche 
Niveau nicht gehalten werden, doch gerade diese Entwicklung 
machte Makkabi Frankfurt zu einem „Verein unter vielen anderen“. 
Erste nicht-jüdische Spieler wurden in die Mannschaft integriert 
und eine erfolgreiche Basketballabteilung wurde aufgebaut.

60 JAHRE
MAKKABI 

FRANKFURT
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Unter den Vorsitzenden Elias Hoffmann (1969–1979) und Wolfgang 
S. Meyer (1979–1981) wurde der Fokus auf die Jugendarbeit gelegt. 
Beide, die bereits zu den Gründungsmitgliedern gehörten, legten die 
entscheidenden Grundsteine für die langfristige Entwicklung des 
Vereins. Finanzielle Engpässe stellten eine große Herausforderung 
dar, doch durch Spenden und ehrenamtliches Engagement konnte 
die Vereinsarbeit weitergeführt werden.

1974 wurde der jährliche Makkabi-Ball ins Leben gerufen, der sich 
bis heute als bedeutende Fundraising- und Netzwerkveranstaltung 
etabliert hat. Was als kleines Treffen mit Musik und Buffet begann, 
entwickelte sich zu einem großen Event mit über 600 Gästen. 
Besonders ab 1986, als die Veranstaltung in das Zentrum der 
jüdischen Gemeinde verlegt wurde, stärkte sie die Verbindung 
zwischen Gemeinde und Verein. Eine enge Zusammenarbeit mit 
Ignatz Bubis trug dazu bei, diese Beziehungen weiter auszubauen.

Ein weiteres wichtiges Ereignis war 1984 die erste Austragung 
der Deutschen Makkabi-Meisterschaften nach dem Krieg. Neun 
Makkabi-Vereine aus verschiedenen deutschen Städten nahmen 
teil, darunter 60 Teilnehmer aus Frankfurt. Diese Veranstaltung 
symbolisierte ein neues jüdisches Selbstbewusstsein und förderte 
den interkulturellen Austausch.

Durch die bessere Anbindung an die jüdische Gemeinde erhielt 
Makkabi Frankfurt neue Räumlichkeiten, was das Wachstum des 
Vereins erleichterte. Eine Tennisabteilung wurde gegründet und 
das Kinderturnen kam hinzu. Die Jugendarbeit wurde weiter 
intensiviert, insbesondere im Sinne von Elias Hoffmann, der 1996 
verstarb. In den 1990er Jahren wuchs der Verein weiter, vor allem 
die Fußballabteilung erlebte einen großen Zulauf.

Ein weiteres zentrales Anliegen war die Integration jüdischer 
Einwanderer aus der ehemaligen Sowjetunion, die in dieser Zeit 
vermehrt nach Deutschland kamen. Im Jahr 2000 zählte der Verein 
über 500 Mitglieder und feierte sportliche Erfolge: Die erste 
Mannschaft stieg zunächst in die Bezirksoberliga und später in die 
Landesliga Süd auf. Doch trotz aller Erfolge sah sich der Verein 
immer wieder mit antisemitischen Anfeindungen konfrontiert. Die 
Solidarität von einer Vielzahl anderer Vereine half jedoch, weiterhin 
für Offenheit und Toleranz einzustehen.

Unter dem Vorsitz von Dr. Dieter Graumann (ab 2005) und Alon 
Meyer (seit 2007 bis heute) wuchs Makkabi Frankfurt weiter 
und zählte über 600 Mitglieder. Der Verein entwickelte sich zum 
größten und aktivsten Makkabi-Ortsverein in Deutschland. Neben 
sportlichen Erfolgen standen Werte wie Solidarität, Freundschaft, 
Offenheit und Toleranz stets im Vordergrund.
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Heute, im Jahr 2025, umfasst Makkabi Frankfurt sagenhafte 5.000 
Mitglieder in 27 Abteilungen, die nicht vielfältiger sein könnten 
und sich an alle Altersgruppen richten. Die Jugendarbeit ist und 
bleibt dennoch das pulsierende Herzstück des Vereins. Zahlreiche 
Kooperationen mit anderen Organisationen, Kindergärten, Schulen 
und vielen weiteren Akteuren spielen im Vereinsalltag eine zentrale 
Rolle. Ein besonderes Highlight war die Einweihung der Makkabi-U-
Bahn in den Vereinsfarben zum 50-jährigen Jubiläum. Die U-Bahn 
hat mittlerweile, pünktlich zu „60 Jahre Makkabi Frankfurt“ ein 
faszinierendes Redesign erfahren und bleibt ein starkes Symbol 
für die Integration und Normalität des jüdischen Lebens in der 
Sportstadt Frankfurt.

Ein essenzielles Sportangebot sind die stark nachgefragten 
Feriencamps, die in den letzten Jahren enorm gewachsen sind – 
sowohl quantitativ als auch qualitativ. Im Jahr 2024 verzeichnete 
Makkabi Frankfurt ein unvergessliches Feriencamp-Jahr mit einem 
neuen Teilnehmerrekord von über 2.100 teilnehmenden Kinder 
und Jugendlichen! Zahlreiche Feriencamps in acht verschiedenen 
Sportarten und in allen Ferienwochen, ergänzt durch leckere 
Verpflegung sowie abwechslungsreiche und spannende Übungen, 
machten das Jahr zu etwas Besonderem. Sportarten wie Basketball, 
Fußball, Inline-Artistic, Krav Maga Kids, Schach, Schwimmen, 
Tennis und Tischtennis boten für alle Makkabäer das passende 
Sportangebot in den hessischen Schulferien.

Der Turn- und Sportverein Makkabi Frankfurt steht heute für 
eine Erfolgsgeschichte, die ohne das Engagement unzähliger 
Mitglieder, ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer und Unterstützer 
nicht möglich gewesen wäre. An dieser Stelle möchten wir uns 
ausdrücklich bei all denjenigen Makkabäern bedanken, die in den 
vergangenen Jahrzehnten mit ihrer Leidenschaft, ihrem Einsatz 
und ihrer Hingabe dazu beigetragen haben, Makkabi Frankfurt 
zu dem zu machen, was es heute ist - ein Verein von Menschen 
für Menschen und diese großartige Makkabi-Gemeinschaft ist es, 
die uns antreibt und motiviert, unsere Erfolgsgeschichte auch in 
Zukunft fortzuschreiben.

Unser wohl größtes Projekt steht nun unmittelbar bevor: Nach 
vielen Jahren des Wartens haben endlich die Bauarbeiten für 
das Neubauprojekt "Neue Heimat" am Ginnheimer Spargel im 
Frankfurter Dornbusch begonnen. Wir sind uns sicher, dass unsere 
neue Sportanlage ein enormer Meilenstein in der traditionsreichen 
Geschichte von Makkabi Frankfurt sein wird und neue Möglichkeiten 
für die gesamte Makkabi-Familie schaffen wird.

DANKE für 60 Jahre Makkabi Frankfurt - Makkabi Chai!
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Unter der Leitung von Trainerin Luisa Rath haben wir bei 
Makkabi Frankfurt ein neues Kapitel aufgeschlagen: Mit 
großer Freude wurde Ballett für Kinder als neue Sportart in 

unser Sportangebot aufgenommen. Hierbei legen wir besonderen 
Wert darauf, den Kindern die Kunst des klassischen Balletts auf 
spielerische und kreative Weise näherzubringen. Dabei fördern wir 
Kraft und Technik, wobei Gesundheit und Disziplin im Mittelpunkt 
stehen.

Im Oktober 2024 starteten wir mit zwei Gruppen für Kinder im Alter 
von 4-5 Jahren und 5-6 Jahren. Zu Beginn lernen unsere jungen 
Tänzerinnen und Tänzer die Musikalität und Motorik richtig einzu-
setzen und sich auf vielfältige Weise im Raum zu bewegen. In einer 
offenen und fröhlichen Atmosphäre haben die Kinder die Möglich-
keit, sich frei zur Musik zu bewegen und erste Grundschritte des 
Balletts zu erlernen, um ihre Liebe zum Tanz und zur Bewegung zu 
entwickeln.

In diesem frühen Alter steht insbesondere die Förderung der 
Motorik im Vordergrund, die durch wiederholende Übungen in jeder 
Stunde geschult wird. Stabilität und Flexibilität – zwei scheinbar 
gegensätzliche Begriffe – tragen im Ballett gleichermaßen eine 
besondere Verantwortung. Durch die regelmäßige Wiederholung 
der Übungen erlernen die Kinder nicht nur die Balletttechnik und 
den besonderen Umgang mit ihrem Körper, sondern bauen auch 
Kraft und Disziplin auf.

Besonders beliebt bei den Kindern sind die Sprünge und das freie 
Improvisieren. Am Ende jeder Stunde haben sie die Gelegenheit, 
sich selbst und ihre Kreativität zur Musik auszudrücken. Schon 
jetzt zeigt sich, dass die Ballettstunden mehr sind als nur Tanz-
unterricht: Musikalische Talente wurden entdeckt und bei einigen 
Kindern wächst eine echte Begeisterung für eine der ältesten und 
schönsten Künste der Welt. Für das kommende Jahr freuen wir uns 
auf noch stärker zusammenwachsende Gruppen, neue Herausforde-
rungen und hoffen, viele junge Tänzerinnen und Tänzer zu gewinnen.

BALLETT  

FASZINIERENDES 
SPORTANGEBOT
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Die Ballschule folgt dem Prinzip "Spielerisch Lernen" und 
möchte Kindern auf eine spaßige und einfache Weise Freude 
an Bewegung vermitteln. Hier geht es darum, dass die Kinder 

ihre motorischen und koordinativen Fähigkeiten entwickeln, die 
für ihre spätere sportliche Entwicklung wichtig sind. Dabei steht 
immer der Spaß im Vordergrund und jedes Kind kann in seinem 
eigenen Tempo lernen.

Ein wichtiger Teil der Ballschule ist das Erlernen grundlegender 
technischer und taktischer Fähigkeiten. Diese werden nach und 
nach vermittelt, damit die Kinder ein gutes Fundament für den 
Sportaufbau bekommen. Das Training ist abwechslungsreich und 
die Kinder arbeiten mit vielen verschiedenen Bällen und Geräten, 
die das Lernen spannend und vielfältig machen.

Besonders an der Ballschule ist, dass sie nicht auf eine bestimmte 
Sportart ausgerichtet ist. Die Kinder erhalten somit die Möglich-
keit, verschiedene Sportarten auszuprobieren und spielerisch 
herauszufinden, was ihnen besonders Spaß macht. Auch wenn der 
Spaß im Vordergrund steht, lernen sie dabei neue Bewegungen 
und Fertigkeiten. Die Makkabäer werden in verschiedene Alters-
gruppen eingeteilt, um sicherzustellen, dass jedes Kind entspre-
chend seiner individuellen Entwicklung gefördert wird. Ein Ziel der 
Ballschule ist es, die Kinder später für den Vereinssport zu begei-
stern, damit sie verschiedene Sportarten ausprobieren und ihre 
Lieblingssportart finden können.

Neben der sportlichen Förderung hilft die Ballschule auch dabei, 
die sozialen Fähigkeiten der Kinder zu stärken. Sie lernen, im Team 
zu arbeiten, sich gegenseitig zu unterstützen und Verantwortung 
zu übernehmen. So wächst nicht nur ihre sportliche, sondern auch 
ihre persönliche Entwicklung.

BALLSCHULE  

SPIELERISCHER 
ANFANG
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Die Saison 2024/25 war für unsere jüngste Basketball-Mannschaft, die U8, ein aufregendes 
Kapitel voller spannender Momente, erster Erfahrungen und großer Fortschritte. Ziel dieser 
Altersklasse ist es, den Kindern die Freude am Basketball zu vermitteln, ihnen die Grundlagen 

des Spiels nahezubringen und gleichzeitig den Teamgeist zu fördern.

Ein besonderes Highlight dieser Saison waren die drei Freundschaftsspiele, bei denen die Kinder 
erstmals unter Wettbewerbsbedingungen auf dem Feld standen. Unsere Gegner – Eintracht Frankfurt, 
HTG Bad Homburg und BSG Usinger Land – waren allesamt starke Teams, die für spannende 
Begegnungen sorgten. Trotz anfänglicher Nervosität im ersten Spiel beeindruckten unsere jungen 
Talente mit ihrem Einsatzwillen, Teamgeist und vor allem ihrer Freude am Spiel.

Gegen Eintracht Frankfurt zeigte die Mannschaft, was sie im Training gelernt hatte: Dribblings, erste 
Pässe und mutige Würfe zum Korb begeisterten sowohl die Eltern als auch das Trainerteam. In den 
folgenden Spielen gegen Bad Homburg und Usinger Land waren deutliche Fortschritte erkennbar – 
sowohl in der individuellen Entwicklung der Spieler als auch im Zusammenspiel als Team.

Dieser Fortschritt ist vor allem dem engagierten Trainerteam zu verdanken, das mit viel Geduld und 
Leidenschaft die Grundlagen des Spiels vermittelt und die Begeisterung der Kinder für den Sport 
weckt. Neben den spielerischen Fähigkeiten stehen bei uns auch Werte wie Fairness, Respekt und 
Teamgeist im Mittelpunkt – Aspekte, die die Kinder mit großer Freude aufnehmen und leben.

Die kommende Saison verspricht genauso spannend zu werden! Geplant sind weitere 
Freundschaftsspiele, erste kleine Turniere und viele Trainingseinheiten, die den Kindern sowohl 
sportlich als auch persönlich weiterhelfen. Unser Ziel bleibt es, die Begeisterung für Basketball 
zu festigen und die U8 zu einer starken Basis für den Nachwuchsbereich bei Makkabi Frankfurt zu 
entwickeln.

BASKETBALL U8 - JUNIOREN 

TOLLES TEAM WÄCHST ZUSAMMEN
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Unsere U9 wurde ins Leben gerufen, um Spielern den Übergang in höhere Altersklassen zu erleichtern, 
die bereits aktiv am Ligabetrieb teilnehmen. In diesem frühen Stadium stehen Teamgeist und 
Spielfreude im Vordergrund, während gleichzeitig die Grundlagen des Wettkampfsports vermittelt 

werden. Die Kinder lernen spielerisch wichtige Basketballregeln wie das Vermeiden von Schrittfehlern 
oder Doppeldribbling und passen sich schnell an die neuen Anforderungen an.

Da der Ligabetrieb andere Herausforderungen mit sich bringt als das Training allein, bietet unser 
Team die perfekte Gelegenheit, die jungen Makkabäer behutsam an den Wettbewerb heranzuführen. 
Hier können sie ihre Fähigkeiten unter realen Spielbedingungen erproben und weiterentwickeln. 
Die Begeisterung für unsere U9 ist enorm. Die stetig steigende Anzahl an Spielern zeigt, dass die 
Nachfrage nach professionellem und kindgerechtem Training immer größer wird.

Besonderes Augenmerk legen die Trainer auf die individuellen Stärken und Entwicklungsstufen 
der Kinder. Eine flexible, auf jeden Spieler abgestimmte Förderung stellt sicher, dass sich alle 
bestmöglich entfalten können. Trotz der steigenden Anforderungen bleibt der Spaß am Spiel ein 
zentraler Bestandteil unseres Konzepts. Denn neben der sportlichen Entwicklung geht es vor allem 
darum, ein starkes Teamgefühl zu schaffen und den Kindern positive Erlebnisse auf dem Spielfeld zu 
ermöglichen. So wird der Sonntagnachmittag für die jungen Basketballer zu einem echten Highlight 
voller Energie und Freude.

BASKETBALL U9 - JUNIOREN  

STARKES FUNDAMENT
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Auch für die Saison 2024/25 hatte sich Makkabi Frankfurt entschieden, zwei Wettkampfmann-
schaften in der U10 zu melden. Die U10 II trat in der Vorrunde der Kreisliga an und traf in der 
Hinrunde auf Teams wie Eintracht Frankfurt III, BSG Usinger Land, TV Hofheim III sowie HTG Bad 

Homburg I und II.

Bevor es jedoch direkt in den Ligabetrieb ging, musste sich das Team erst einmal finden. Als neuer 
hauptverantwortlicher Trainer hatte ich, Sebastian, mich bereit erklärt, das Team während der Spiele 
zu betreuen. Gemeinsam mit Daniel unterstützte ich das Training der großen U10-Gruppe, die sowohl 
die U10 I als auch die U10 II umfasste. Wir entlasteten damit die Trainer Yahel und Roman, die die 
Trainingsgruppe der U10 I und II betreuten.

Im Laufe des Herbst stießen immer mehr motivierte Spieler zur Trainingsgruppe, sodass wir bei 
den letzten Spielen im Dezember eine breitere Auswahl an Spielern hatten. Nun konnten wir besser 
rotieren und sicherstellen, dass alle Kinder ausreichend Spielzeit erhielten. Zusätzlich setzten 
wir immer wieder einzelne Spieler der U10 I ein, die nahtlos ins Team integriert wurden – eine 
Herausforderung, die das Team hervorragend meisterte.

Auch wenn die Ergebnisse in einigen Spielen nicht so erfreulich waren, war es dennoch schön zu 
sehen, wie die Kinder mit Feuereifer bei der Sache waren und das im Training Erlernte zunehmend 
besser im Spiel umsetzen konnten. Die Fortschritte im Teamgeist und der Spielweise waren deutlich 
sichtbar. Für die Rückrunde sind wir Trainer sehr zuversichtlich, dass wir nicht nur weiterhin viel 
Spaß als Gruppe am Basketball haben werden, sondern auch die kommenden Spiele mit noch mehr 
Erfolg gestalten können. Wir freuen uns darauf!

BASKETBALL U10 II - JUNIOREN 

MIT VIEL SPASS ZUM ERFOLG
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Die U10 I hat sich in dieser Saison enorm weiterentwickelt und stellt sich den Herausforderungen 
der höchsten U10-Liga in Hessen. Mit großem Ehrgeiz und intensivem Training arbeitet das Team 
kontinuierlich daran, seine Fähigkeiten zu verbessern und auf höchstem Niveau zu spielen.

Das Training findet zweimal pro Woche statt und legt besonderen Fokus auf grundlegende 
Basketballfähigkeiten. Die Spieler üben intensiv Korbleger in verschiedenen Spielsituationen, 
arbeiten an ihrer Wurfgenauigkeit – auch unter Druck – und verbessern ihr Stellungsspiel sowie 
ihre Abwehrtechniken in der Verteidigung. Auch die Ballkontrolle und schnelle Bewegungen werden 
durch gezieltes Dribbling-Training gefördert, während unterschiedliche Passarten eingeübt werden, 
um ein schnelles und dynamisches Spiel zu ermöglichen. Zusätzlich wird das 4-Out-System trainiert, 
um das taktische Verständnis zu vertiefen und das Zusammenspiel innerhalb der Mannschaft 
weiterzuentwickeln.

Ein zentrales Ziel des Teams ist es, sich im Ligabetrieb zu behaupten und als Einheit weiter 
zusammenzuwachsen. Dabei wird jeder einzelne Spieler individuell gefördert, um persönliche Stärken 
auszubauen und gezielt an Schwächen zu arbeiten. Das harte Training trägt bereits Früchte, denn die 
Mannschaft konnte erste Erfolge in der Liga feiern. Diese Siege haben nicht nur das Selbstvertrauen 
der Spieler gestärkt, sondern auch den Teamgeist weiter gefördert.

Auch in Zukunft wird das Team mit vollem Einsatz an seiner Weiterentwicklung arbeiten. Die kommenden 
Herausforderungen werden als Chance gesehen, um weiter zu wachsen und in der nächsten Saison 
noch erfolgreicher aufzutreten. Mit viel Engagement, Leidenschaft und Teamgeist geht die U10 I ihren 
Weg und blickt optimistisch auf die weitere Entwicklung.

BASKETBALL U10 I - JUNIOREN 

WEITERENTWICKLUNG
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Mit dem Jahr 2024 ging ein sehr ereignisreiches sportliches Jahr zu Ende. Ob die Fußball-EM 
im eigenen Land oder die Olympischen Spiele in Frankreich – begleitet wurden diese Events 
von großen Emotionen, historischen Siegen und vielen unvergesslichen Momenten. Und auch 

unsere Basketball-Abteilung verzeichnete im vergangenen Jahr 2024 viele schöne und eindrucksvolle 
Erinnerungen mit vielen neuen und talentierten Spielerinnen und Spielern, die als Quereinsteiger 
oder Vereinswechsler zu uns kamen. Aus diesem Grund waren wir erstmalig zum Saisonstart in der 
Lage mit drei Mannschaften in unterschiedlichen Ligen anzutreten. Die dritte Mannschaft spielt in der 
Kreisliga. Das aus der Vorsaison bekannte Trainerteam um Ali Schäfer und Andrej Lutz übernahmen nun 
jeweils die Betreuung der eigenen Mannschaft, teilweise mit überschneidenden Trainingseinheiten. 

Das Team präsentierte sich, nach einer intensiven Vorbereitungszeit mit Teilnahmen an Test- und 
Turnierspielen, souverän. Der Wille zum Sieg und die Bereitschaft zum maximalen Einsatz waren 
sehr eindrucksvoll. So verliefen die ersten Begegnungen im Ligabetrieb gegen den BSC Usinger Land 
oder die HTG Bad Homburg sehr knapp. Das letzte Quäntchen Glück hat am Ende gefehlt. Das hat die 
Mannschaft noch stärker gemacht. Und bereits gegen TSG Oberursel konnten wir zeigen, was in uns 
steckt. Durch das schnelle Umschaltspiel und eine hohe Treffsicherheit, konnte sich das Team mit 
einem herausragenden Sieg von 28:61 belohnen. Diese Serie konnten wir auswärts auch gegen SC 
Riedberg weiter fortsetzen. Sichere Korbleger und 3-Punkte-Würfe machten am Ende den Unterschied.

Unser Ziel ist und bleibt die Entwicklung und Förderung unserer Skills und wir freuen uns dabei 
regelmäßig über weiteren Zuwachs. Denn genau diese gelungene Integration zeichnet uns bei Makkabi 
aus und ist gleichzeitig der Dank für den erfolgreichen Einsatz aller Beteiligten. Der Ausblick auf die 
Rückrunde zum 60-jährigen Jubiläum von Makkabi Frankfurt im Jahr 2025 stimmt uns sehr positiv - 
wir freuen uns auf neue spannende Begegnungen sowie zahlreiches Erscheinen bei unseren Spielen! 

BASKETBALL U12 III - JUNIOREN 

INTEGRATION UND ENTWICKLUNG
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Mit einer intensiven Vorbereitungsphase mit diversen Freundschaftsspielen und Turnieren, 
sowie einer von Makkabi Frankfurt ausgerichteten Lions Olympiade, haben die U12 Trainer 
die anfängliche Findungsphase genutzt, um unsere Teams für den Saisonstart im September 

2024 zu formen. Es formte sich ein wundervoller Mix aus begeisterten Einsteigern und erfahrenen 
Basketballspielern zur goldenen Mitte der U12. 

Die Hinrunde war für unsere U12 II ein voller Erfolg und ein großer Schritt in der Entwicklung unserer 
jungen Spielerinnen und Spieler. Nach einem intensiven Start in die neue Saison zeigte das Team von 
Anfang an großen Kampfgeist und Zusammenhalt. Die Mannschaft konnte in den ersten sechs Spielen 
vier Siege einfahren, was sie auf den 2. Platz in der Tabelle katapultierte. Trotz einer Niederlage im 
Auftaktspiel, die dem Team wichtige Lernmöglichkeiten ermöglichten, zeigten sie eine vorbildhafte 
Reaktion und konnten sich in den folgenden Partien kontinuierlich steigern. Eine Verbesserung von 
Spiel zu Spiel war sichtbar. Highlight war sicherlich der 118:41 Erfolg in der Saison. 

Die Spielerinnen und Spieler unterstützen sich gegenseitig und wachsen täglich mehr als Einheit 
zusammen. Sie konnten ihre Fähigkeiten, wie das Dribbling, Passen und Werfen, merklich verbessern. 
Besonders der Sieg gegen den direkten Tabellennachbarn war ein Highlight und zeigte das Potenzial 
des Teams. Mit der erfolgreichen Hinrunde im Rücken blickt die Mannschaft optimistisch auf die 
Rückrunde. Die Zielsetzung ist klar: Den 2. Tabellenplatz verteidigen oder sogar an die Spitze klettern! 
Um dieses Ziel zu erreichen, wird das Team weiterhin hart trainieren und an den Bereichen arbeiten, 
die in der Hinrunde Schwächen aufwiesen. Die Rückrunde bietet zudem eine spannende Gelegenheit, 
die Mannschaft in anderen Spielsituationen zu testen und neuen Makkabäern Erfahrung zu geben. 

BASKETBALL U12 II - JUNIOREN 

DIE GOLDENE MITTE
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Die Basketball U12 I hat das Jahr 2024 erfolgreich mit der Gründung einer Leistungsmannschaft 
abgeschlossen, die nun in der Landesliga spielt. Die Saison 2024/25 wurde mit der Zielsetzung 
begonnen, die sportlichen und persönlichen Fähigkeiten der Spieler weiter zu fördern und sie 

auf höchstem Niveau zu fordern.

Die Saisonvorbereitung begann bereits im Sommer mit einer vollen Pre-Season, in der das Team an 
jedem Wochenende entweder an Olympiaden oder Testspielen teilnahm. Dies ermöglichte es den 
Spielern, sich optimal auf die neuen Herausforderungen in der Landesliga vorzubereiten und als 
Team zusammenzuwachsen. Die intensiven Trainingseinheiten wurden von den Trainern Yahel Hadas 
und Răzvan Mihăilescu geleitet, die großen Wert auf eine ausgewogene Mischung aus Technik und 
Spielfähigkeit legten. Ein weiterer Meilenstein dieser Saison war die Teilnahme der acht Stammspieler 
am hessischen TSP-Kadertraining (Talentstützpunkt) in Frankfurt. Dieses zusätzliche Training gab den 
Spielern die Möglichkeit, mit anderen talentierten jungen Basketballern zu trainieren. 

Parallel zu den Trainings und Spielen in der Landesliga wurde auch die Vorbereitung auf die kommende 
Saison vorangetrieben. Ziel ist es, die Mannschaft für die U12 I Oberliga vorzubereiten und die 
hierfür notwendigen Grundlagen zu schaffen. Die persönliche Entwicklung der Spieler steht im Fokus. 
Sie lernen, Verantwortung im Team zu übernehmen, zusammenzuarbeiten und sich in schwierigen 
Situationen nicht unterkriegen zu lassen. Dies ist uns genauso wichtig wie die sportlichen Erfolge.

Die Erhöhung der Trainingsfrequenz und die Teilnahme an regelmäßigen Wettkämpfen und zusätzlichen 
Trainingsangeboten haben dazu beigetragen, dass die Spieler kontinuierlich an ihren Fähigkeiten 
arbeiten und sich stetig verbessern können. Das Trainerteam bleibt auch in der kommenden Saison 
beständig und wird weiterhin daran arbeiten, die Mannschaft auf die Herausforderungen der nächsten 
Saison vorzubereiten.

BASKETBALL U12 I - JUNIOREN 

AUF DEM HÖCHSTEN NIVEAU
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Die Saison 2024/25 begann für die U14 III mit vielen neuen Gesichtern. Nicht nur die Spieler, 
sondern auch das Trainerteam, bestehend aus Zoe und Jacob, war erstmals dabei. Für viele 
Spieler war es die erste Erfahrung im organisierten Vereinsbasketball, sodass sie sich in den 

ersten Trainingseinheiten zunächst zurechtfinden mussten.

Um die Mannschaft optimal auf die Saison vorzubereiten, legten die Coaches großen Wert auf Team-
charakter sowie zentrale Werte wie Disziplin und Engagement. Da einige Spieler noch wenig Erfahrung 
mit den grundlegenden Prinzipien des Vereinsbasketballs hatten, stand zu Beginn vor allem das 
Erlernen von Grundtaktiken im Fokus. Ergänzend dazu arbeiteten die Trainer intensiv an der physi-
schen Fitness der Spieler durch Kraft- und Ausdauertraining, um sie körperlich zu stärken.

Woche für Woche werden die Fähigkeiten der Spieler weiterentwickelt, mit dem Ziel, das Beste aus 
jedem Einzelnen herauszuholen. Der Einsatz und der Wille, sich stetig zu verbessern, sind bei jedem 
Training spürbar. Sowohl individuell als auch als Team macht die Mannschaft sichtbare Fortschritte.

Trotz einer schwierigen Hinrunde mit einigen Rückschlägen bewiesen die Makkabäer stets Kampf-
geist und blieben motiviert. Mit dem klaren Ziel, sich kontinuierlich zu verbessern, blickt das Team 
optimistisch auf das neue Jahr und freut sich auf die sportlichen Herausforderungen, die gemeinsam 
bewältigt werden sollen.

BASKETBALL U14 III - JUNIOREN 

KLARE ZIELE FÜR DIE ZUKUNFT
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Die U14 II trainiert in dieser Saison zweimal pro Woche und spielt in der Bezirksliga. Sven Timpe 
ist im zweiten Jahr als Trainer der Mannschaft tätig. Bis zur Winterpause wurde er von Finn 
Teichmann als Co-Trainer unterstützt. Aktuell nehmen 15 Spieler regelmäßig am Training teil 

und sind häufig für die Spiele nominiert. Die Mannschaft setzt sich aus Spielern verschiedener Teams 
zusammen, hat jedoch schnell als Einheit harmoniert. Nur zwei Spieler aus der letzten Saison sind 
dem Team erhalten geblieben. Der Großteil der Mannschaft ist in die U16 aufgerückt, wobei die 
meisten in die U16 II eingeteilt wurden, wo sie direkt wichtige Spielminuten sammeln. Dieser Schritt 
stellt einen Erfolg der letzten Saison dar, dessen positive Auswirkungen nun sichtbar werden.

Trotz der Teilnahme an einem Vorbereitungsturnier konnte das Team in der Hinrunde nur ein Spiel 
gewinnen – dieses jedoch mit einem beeindruckenden Ergebnis von 134:17. Besonders hervorzuheben 
ist die Leistung im dritten Viertel dieses Spiels, in dem die Makkabäer unglaubliche 47 Punkte 
erzielten! 

Das Team geht in jedes Spiel mit dem klaren Ziel zu gewinnen, setzt sich dabei jedoch immer wieder 
spezifische Schwerpunkte und Ziele. Der Fokus liegt jedoch nicht nur auf den Ergebnissen, sondern 
auch auf dem Spaß und der Entwicklung der Spieler als Team. Jeder Spieler hat die Möglichkeit, 
Fehler zu machen und daraus zu lernen. Einige Spieler haben das Ziel, in der kommenden Saison in 
der U14 I zu spielen und arbeiten gezielt auf diese Perspektive hin. Die Fortschritte der Mannschaft 
wurden direkt im ersten Spiel der Rückrunde sichtbar. Besonders hervorzuheben ist in dieser Saison 
die enge Zusammenarbeit mit den anderen U14-Teams.

Für den Rest der Saison sind die Ziele klar: Weiterentwicklung der Mannschaft und das Erreichen 
weiterer Siege. Ein gemeinsamer Besuch des 1. Herren-Teams sowie ein Abschlussturnier stellen die 
geplanten Höhepunkte der Rückrunde dar.

BASKETBALL U14 II - JUNIOREN 

IMMER WEITER NACH VORNE
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Nach einer erfolgreichen Saison in der Landesliga und dem Übergang einer neuen Generation 
hat die U14 I Mannschaft keine Pause eingelegt und mit den Vorbereitungen für die im Juni 
stattfindenden Qualifikationsturniere zur Oberliga begonnen. Die Trainingsintensität wurde auf 

vier bis fünf Einheiten pro Woche erhöht, und die Spieler waren hoch motiviert, sich einen Platz in der 
höchsten hessischen Spielklasse zu sichern.

Im Kampf um die Oberliga-Qualifikation trafen die Mannschaften aus Babenhausen, Marburg, Bens-
heim und Makkabi aufeinander. Während sich die erstplatzierte Mannschaft direkt qualifizierte, 
musste der Zweitplatzierte in eine zweite Qualifikationsrunde.

Makkabi Frankfurt dominierte die Spiele gegen Marburg und Bensheim eindrucksvoll mit Siegen von 
jeweils über 30 Punkten. Im entscheidenden Spiel gegen die Heimmannschaft Babenhausen zeigte 
das Team große Moral: Nach einem intensiven Kampf und einer beeindruckenden Aufholjagd in der 
zweiten Halbzeit gelang ein weiterer Sieg. Damit qualifizierte sich Makkabi direkt für die U14-Oberliga 
der Saison 2024/25 – ein historischer Erfolg! Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte wird Makkabi 
Frankfurt in der höchsten hessischen Spielklasse im U14-Bereich vertreten sein.

Nach diesem großartigen Erfolg gönnte sich die Mannschaft kaum eine Pause und arbeitete weiter 
an ihrer Entwicklung – denn das ist das Ziel in dieser Altersklasse. Die bisherige Liga-Performance 
beweist, dass die Jungs das Potenzial haben und sich ihren Platz redlich verdient haben. Von Spiel zu 
Spiel steigert sich das Team, und es hat sich mittlerweile im Mittelfeld der Tabelle etabliert.

Mit großem Optimismus und viel Motivation blickt die Mannschaft auf den weiteren Verlauf der Saison. 
Das stetige Wachstum der Spieler und die kontinuierliche Verbesserung machen deutlich: 
Makkabi Frankfurt ist bereit, in der Oberliga zu bestehen und neue Herausforderungen anzunehmen.
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Unsere Mannschaft gehört zu den neueren Teams. Sie formierte sich teilweise nach dem Ende 
der Wettkampfrunde 2023/24, während einige Spielerinnen erst nach den Sommerferien – und 
damit bereits während der laufenden Saison – zum Team stießen. Mit viel Mut starteten wir in 

der Bezirksliga, allerdings mit dem Zusatz "aK" (außer Konkurrenz), da einige Spielerinnen bereits in 
einer höheren Altersklasse hätten spielen müssen.

Trotz unseres Einsatzes mussten wir feststellen, dass die Konkurrenz in der Bezirksliga äußerst stark 
war. Leider konnten wir in der Hinrunde keinen Sieg erringen. Dies lag vor allem daran, dass wir 
gegen Teams antraten, die uns sowohl in Erfahrung als auch in der Spielanlage deutlich überlegen 
waren. Dennoch haben wir nie aufgegeben und in jedem Spiel gekämpft - manchmal sogar bis zur 
letzten Minute.

Nach einer herausfordernden Hinrunde haben wir zu Beginn der Rückrunde die Liga gewechselt 
und treten nun in der Kreisliga an. Hier möchten wir mit der Erfahrung, die wir in der Bezirksliga 
gesammelt haben, und dem intensiven Training unsere ersten Siege einfahren. Unser Ziel ist es, uns 
von Spiel zu Spiel zu verbessern und die Leistungen der Hinrunde zu übertreffen. Wir sind eine bunte 
Gruppe von Mädchen unterschiedlicher Altersstufen und besuchen verschiedene Schulen in Frankfurt. 
Was uns verbindet, ist die Liebe zum Basketball. 

Unsere beiden Trainer, Coach Björn und Coach David, arbeiten hart daran, uns ihre Vision von 
Basketball zu vermitteln. Coach Björn bringt seine Erfahrung aus der letzten Saison mit, während 
Coach David in dieser Saison neu hinzugestoßen ist. Gemeinsam fordern sie uns dazu heraus, im 
Angriff schnell zu spielen und in der Verteidigung mit einer druckvollen Ganzfeldverteidigung zu 
überzeugen. Besonders lieben wir es, mit schnellen Fastbreaks zu punkten.

BASKETBALL U16 II - JUNIORINNEN 

GEMEINSAME LIEBE ZUM BASKETBALL 

48



Der weibliche Bereich der Basketballabteilung wächst immer weiter. Durch den großen und sehr 
erfreulichen Ansturm weiterer Mädchen, konnten wir auch in dieser Saison die Juniorinnen in zwei 
Mannschaften aufteilen. Die erste Mannschaft besteht aus den bereits erfahreneren U16 II der 

letzten Saison. Die U16 I wird diese Saison von Deniz und Furkan betreut, einem hochmotivierten und 
talentierten Trainergespann. Deniz, der bereits die Mannschaft in der letzten Saison trainierte, holte 
sich Furkan dazu, der sich als Trainer dem Verein zur laufenden Saison neu angeschlossen hat. Deniz 
bringt bereits vorhandene Erfahrung als Trainer im Jungenbereich aber auch im Mädchenbasketball mit. 

Aufgrund des mittlerweile hohen Niveaus innerhalb der Mannschaft, spielt die U16 I in der laufenden 
Saison 2024/25 in der Landesliga Frankfurt. Von Beginn an arbeitete das Team unermüdlich daran, sich 
optimal auf die Saison vorzubereiten. Das Trainerteam bevorzugt eine intensive Ganzfeld-Verteidigung 
und ist begeistert von Fastbreaks, die das Spiel aufregend gestalten. Durch die Aufteilung der 
U16-Juniorinnen können die Trainingseinheiten des Teams anspruchsvoller gestaltet werden und die 
Mannschaft kann sich noch schneller und gezielter verbessern – und diese Entwicklung ist sichtbar!

Der Mannschaft war es bewusst, dass es eine Mammutaufgabe sein wird, eine ganze Liga zu 
überspringen. Auch wenn die Gegner in jeder Hinsicht überlegen sind, geben unsere Mädchen nicht 
auf und trainieren weiter bis an ihre Grenzen, um einen ersten Erfolg erzielen zu können. Beide 
Trainer sind trotz allem stolz auf die Mädchen. Das Ziel ist eindeutig: In jedem Spiel, unabhängig vom 
Ergebnis, besser zu werden als zuvor. Unsere bisherige Entwicklung zeigt, dass dies möglich ist und 
wir sind entschlossen, das auch in den verbleibenden Spielen der Rückrunde zu beweisen.  
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Die Basketball U16 IV spielt in dieser Saison in der Kreisliga und zeigt trotz einer herausfordernden 
Spielsituation beachtliche Fortschritte. Die Mannschaft besteht zum größten Teil aus unerfahrenen 
Spielern, die zum ersten Mal regelmäßige Spielzeit erhalten. Für viele von ihnen ist dies die 

erste Saison, in der sie die Chance bekommen, auf dem Feld zu stehen und ihr Können unter Beweis 
zu stellen. Ein weiteres interessantes Merkmal des Teams ist die sprachliche Vielfalt: Viele Spieler 
sprechen verschiedene Sprachen, was das Team besonders vielfältig und dynamisch macht.

Bisher verlief die Saison noch erfolglos in der Liga und es konnte noch kein Sieg verbucht werden. 
Doch trotz dieses Rückstands ist eine auffallende Entwicklung seit der Rückrunde zu erkennen. Im 
Vergleich zur Hinrunde haben unsere Makkabäer große Fortschritte gemacht. Das Team spielt mit 
mehr Zusammenhalt und zeigt eine zunehmende Verbesserung in der Abstimmung und Kommunikation 
auf dem Feld. Der Spaß am Spiel steht dabei immer im Vordergrund und motiviert die Spieler, ihr 
Bestes zu geben.

Die Ziele für den weiteren Verlauf der Saison sind klar: Die Mannschaft möchte vor allem ihre Plays 
weiterentwickeln, mehr Zusammenspiel zeigen und die Kommunikation auf dem Feld intensivieren. 
Darüber hinaus ist es ein zentrales Anliegen, so viele Siege wie möglich zu sammeln und die 
Entwicklung jedes einzelnen Spielers sowie des gesamten Teams weiter voranzutreiben. Mit dem 
Fokus auf Weiterentwicklung und Teamgeist sind die Aussichten für die Zukunft trotz der bisherigen 
Erfolge vielversprechend.
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Dieses Jahr tritt die U16 III in der Kreisliga Ost an. In einer Saison mit neun Teams, darunter 
drei Mannschaften mit älteren Spielern, war von Anfang an klar: Die Konkurrenz ist stark. Doch 
bereits beim ersten Training setzte das Team ein klares Ziel – Meister werden! Ein entscheidender 

Vorteil war, dass viele Spieler bereits im ersten Jahr der U16 III zusammengespielt hatten. Von Beginn 
an war die Teamchemie spürbar, und genau diese Verbindung machte den Unterschied. 

Mit acht Siegen in Folge bewies die Mannschaft, dass sie nicht nur konkurrenzfähig ist, sondern die 
Liga dominieren kann. Doch dieser Erfolg basiert nicht nur auf Talent oder Taktik – das Geheimnis des 
Teams ist die Kultur. Diese ist geprägt von einer Atmosphäre des Respekts, einem starken Kollektiv 
und klaren Werten. Unsere Philosophie ruht auf drei Leitprinzipien: 100 % Einsatz, Respekt und 
Offenheit für Fehler. Basketball erfordert volle Hingabe, deshalb erwarten wir von jedem Spieler, 
in jedem Training und Spiel sein Maximum zu geben. Nur wer an seine Grenzen geht, kann sich 
weiterentwickeln und sein volles Potenzial ausschöpfen. 

Neben vollem Einsatz spielt auch Respekt eine zentrale Rolle. In unserem Team gibt es keine bloßen 
Mitspieler – wir sind Freunde. Respekt bedeutet, sich auf Augenhöhe zu begegnen, eine flache 
Hierarchie zu leben und zu erkennen, dass jeder Einzelne wichtig ist. Ob Starter oder Bankspieler – 
jeder hat eine Rolle und trägt zum Erfolg bei. Ein weiteres entscheidendes Prinzip ist die Offenheit 
für Fehler. Fehler gehören zum Basketball dazu. Unser Team hat eine Mentalität entwickelt, in der 
Fehler nicht als Schwäche, sondern als Chance zur Verbesserung gesehen werden. Wir bauen uns 
gegenseitig auf und ermutigen uns weiterzumachen.
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Wenn man die letzte Saison zusammenfassen würde, könnte man es wie folgt tun: „Stets 
bemüht, aber unerfahren.“ Die Spieler hatten es nicht leicht, denn die meisten Makkabäer 
haben noch nie in einem geordneten System Basketball gespielt. Am Ende standen nur 3 Siege 

auf dem Konto, für unsere Makkabäer zu wenig. 

Dieses Jahr lief es anders. Die Mannschaft hat bereits im Mai 2024 angefangen, sich auf die Saison 
2024/25 vorzubereiten, vor allem im individuellen Bereich. Die neue U16 II hat sich schnell aus 
einigen Spielern des letzten Jahres sowie zahlreichen U14-Spielern gebildet. Gepaart mit weiteren 
Neuzugängen hat sich das Team in kürzester Zeit zu einer Einheit gefunden. Noch vor dem Start der 
neuen Saison sah das Trainerteam einen großen Leistungssprung, der durch harte Trainingsarbeit, 
Schweiß und Disziplin erreicht wurde. Doch direkt am ersten Spieltag kam der erste Dämpfer: Das 
Team verspielt gegen einen vermeintlich schwächeren Gegner in der 2. Halbzeit eine 12-Punkte-
Führung und verliert am Ende mit 5 Punkten. Doch dieses Spiel war ein Ausrutscher. Fünf der nächsten 
sechs Spiele wurden souverän gewonnen und die Mannschaft steht kurz nach der Winterpause auf 
einem komfortablen 2. Tabellenplatz. 

Im Verlauf der Saison hat das Team vor allem durch eine starke Defensive geglänzt und offensiv waren 
insbesondere die Grundlagen der Unterschied. Natürlich gibt es vereinzelt auch Unkonzentriertheiten, 
aber auch diese werden mit der Zeit behoben. Auch Coach Anton hat sich weiterentwickelt, mit 
neuen Spielsystemen und besserem Coaching während der Spiele, unter anderem durch den Wechsel 
von Strategien, um sich an die Gegner anzupassen – was für das gute Ergebnis in der Hinrunde 
gesorgt hat. Zudem kam mit Jacob ein Co-Trainer in der Mitte der Hinrunde dazu, der durch neue 
Ideen und große Einsatzbereitschaft das Team hervorragend unterstützt. Zum Abschluss lässt sich 
zusammenfassen: Diese Mannschaft ist besser denn je – eine gut geölte Maschine, die, einmal ins 
Rollen gebracht, nicht mehr zu stoppen ist. 
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Direkt nach dem Ende der Saison 2023/24 nahm unsere U16 I an der Oberliga-Qualifikation teil. 
Am ersten Wochenende scheiterten unsere Makkabäer knapp: Nach einem souveränen Sieg 
gegen Dreieichenhain konnte sich das Team leider nicht gegen eine starke Mannschaft aus 

Gießen durchsetzen. Eine Woche später gelang es der Mannschaft in Marburg ebenfalls nicht, sich 
durchzusetzen. Im Entscheidungsspiel um den letzten Oberliga-Platz gegen den TV Langen reichte 
es leider auch nicht zum Sieg. Doch in der anschließenden Landesliga-Qualifikation zeigte das Team 
seine Stärke und qualifizierte sich souverän als Gruppenerster!

Trotz der verpassten Oberliga-Qualifikation blieb die Mannschaft zusammen und startete bereits vor 
den Sommerferien mit der Vorbereitung auf die neue Saison. Im Trainerteam gab es ebenfalls eine 
Veränderung: David, der Micha viele Jahre als Co-Trainer begleitete, verließ das Team, und Len trat seine 
Nachfolge an. Durch den frühen Vorbereitungsstart entwickelte das Team schnell eine starke Chemie. 

Die ersten vier Spiele der Saison meisterten unsere Makkabäer souverän: Sie gewannen gegen 
Bensheim (74:59), MTV Gießen (82:56), Roßdorf (102:31) und Limburg (102:46). Im fünften Saisonspiel 
stand dann das vorentscheidende Duell um den ersten Tabellenplatz gegen Kronberg an. Über 
zweieinhalb Viertel sah alles nach einem Sieg für die U16 I aus, doch innerhalb der letzten 15 Minuten 
gab das Team das Spiel aus der Hand und musste sich am Ende mit 63:84 geschlagen geben. Die 
darauffolgenden vier Partien konnten die Makkabäer erneut für sich entscheiden.

Der Fokus liegt auf der individuellen Weiterentwicklung. Es macht großen Spaß, diesen Prozess 
mitzugestalten, zu beobachten und gemeinsam mit den Jungs zu erleben. Besonders stolz sind wir auf 
die positive Teamentwicklung der letzten neun Monate, die starke Teamchemie und das vorbildliche 
Verhalten der Spieler – sowohl auf als auch abseits des Spielfelds. Das große Ziel nach der Saison 
bleibt die Qualifikation für die Oberliga.
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Unsere U18-Juniorinnen haben in der abgelaufenen Saison den Titel der Bezirksliga-Hessenmeister 
errungen! Das eingespielte Team, die Leidenschaft fürs Spiel und die hohe Lernbereitschaft 
unserer Mädels sind einfach nicht zu stoppen.

Auch in der Saison 2024/25 haben unsere Spielerinnen nur ein Ziel vor Augen: Den Hessenmeister-Titel 
zu verteidigen. Auf diesem Weg werden sie von ihrem Trainerteam, bestehend aus Deniz und Furkan, 
intensiv unterstützt und gefordert. Ungeschlagen in der Gruppe führen sie derzeit die Tabelle an.

Es ist ein großartiges Team, das sich nicht nur sportlich, sondern auch menschlich hervorragend 
versteht. Kein Gegner wird unterschätzt, sondern gezielt analysiert und die Schwächen werden 
konsequent ausgenutzt. Schnelles Umschalten, präzise Fastbreaks und taktisches Zusammenspiel – 
all das zeigt die hohe Qualität dieser Mannschaft.

Doch auch abseits der Liga möchten unsere Mädels ihr Können unter Beweis stellen. Daher bereiten 
sie sich mit ihren Trainern auf verschiedene Turniere vor und haben sich als Ziel gesetzt, in der 
kommenden Saison in der Landesliga zu starten.
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Die U18 III, nach einem Zwangsabstieg zurück in der Liga, zeigt eine dominante Saisonleistung. Mit 
sieben Siegen aus neun Spielen zählt sie zu den stärksten Teams, was ihre Qualität eindrucksvoll 
unterstreicht. Trotz des Drucks durch den Abstieg bewahrt die Mannschaft mentale Stärke und 

beeindruckendes Spielverständnis. Auch die U18 IV behauptet sich in der Kreisliga und steht mit 
vier Siegen und fünf Niederlagen auf Platz drei. Die neue Aufteilung der zweiten Trainingseinheit hat 
das Team noch enger zusammengeschweißt. Das Ziel bleibt, diesen Tabellenplatz bis Saisonende zu 
verteidigen.

Beide Teams haben sich taktisch und technisch deutlich weiterentwickelt. Die Spieler zeigen 
hohe Lernbereitschaft, und ihre harte Arbeit zahlt sich aus. Besonders in der Verteidigung ist der 
Fortschritt sichtbar: Die Mannschaften agieren geschlossener, kommunizieren besser und setzen 
ihre Gegner stärker unter Druck. Gleichzeitig wurde an der Offensive gefeilt, sodass Torchancen 
effizienter genutzt und Angriffe variabler gestaltet werden. Neben dem sportlichen Erfolg beeindruckt 
der Teamgeist. Die Spieler unterstützen sich gegenseitig und wachsen auch abseits des Spielfelds als 
Einheit zusammen. Der respektvolle Umgang, die gemeinsame Zielsetzung und die Begeisterung für 
den Basketball prägen das Mannschaftsgefüge.

Die mentale Stärke der Teams wurde in engen Spielen bewiesen. Auch gegen physisch starke 
Gegner bleiben sie fokussiert und nutzen ihre Stärken gezielt. Individuell zeigen viele Spieler starke 
Fortschritte. Diese Entwicklung macht die Teams flexibler und variabler im Spiel. Zusammenfassend 
sind beide Mannschaften hervorragend aufgestellt und blicken optimistisch in die Rückrunde. 
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Nachdem sich unsere U18 I Team für die Oberliga qualifiziert hatte, haben wir gemeinsam die 
Entscheidung getroffen, dass unsere U18 II ausschließlich aus Spielern der Jahrgänge 2009 und 
2008 bestehen soll. Dadurch erhalten die Spieler die Möglichkeit, so viel Erfahrung wie möglich 

zu sammeln, um hoffentlich in der nächsten Saison ihre Teamkollegen in der Oberliga zu ersetzen. 
Und es stellte sich als eine großartige Entscheidung heraus.

Seit dem ersten gemeinsamen Training haben sich die Spieler, hungrig auf Erfolg und darauf bedacht, 
sich zu beweisen, gegenseitig angetrieben, sowohl als Team als auch individuell immer besser 
zu werden. Da unser Spielsystem in den jüngeren Altersklassen darauf ausgelegt ist, dass alle 
Jahrgänge nach denselben Grundprinzipien funktionieren, fiel es den U16 Spielern nicht schwer, sich 
in das neue Team einzufügen.

Die Saison begann stark mit einigen deutlichen Siegen, darunter gegen Hanau (81:55), Dortelweil 
(85:59) und Klein-Krotzenburg (97:25). Der bisher wichtigste Sieg war das Spiel gegen Gelnhausen 
(76:57), mit denen wir um den ersten Platz in der Liga konkurrieren. Dank der guten Leistungen im 
Training und den erfolgreichen Spielen herrscht eine großartige Atmosphäre im Team und die Spieler 
sind hochmotiviert, sich weiter zu beweisen. Aktuell hat das Team eine Bilanz von 7:1 und steht an 
der Tabellenspitze. Das Hauptziel ist es, sich bestmöglich auf die Qualifikation für die Oberliga in der 
nächsten Saison vorzubereiten und sich kontinuierlich weiterzuentwickeln.
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Das herausragendste Merkmal dieser Mannschaft ist ihr Teamgeist und ihre enge Verbundenheit. 
Ein Team, das seit der U14 zusammenspielt, besteht nicht nur aus Teamkollegen, sondern aus 
echten Freunden – etwas, das man auf dem Platz sehen und spüren kann. Die Mannschaft setzt 

sich größtenteils aus Spielern des Jahrgangs 2008 zusammen, die bereits in der letzten Saison 
gemeinsam in der U16 aktiv waren.

Nach dem Ende der Saison 2023/24 begann das Team mit den Vorbereitungen für die Oberliga-
Qualifikation 2024/25, die im Juni stattfand. Im Vergleich zur Vorsaison blieb die Mannschaft unver-
ändert, um die Spieler bestmöglich auf die Qualifikationsrunde einzustimmen. Das Turnier wurde 
als Heimspiel an der Viktoria-Luise-Schule ausgetragen, mit den Gegnern BBA Gießen 46ers und BC 
Darmstadt.

Das erste Spiel gegen Darmstadt gewannen unsere Makkabäer souverän, trotz einer rotierenden 
Aufstellung, um sich für das entscheidende Duell gegen Gießen zu schonen. Auch Gießen gewann sein 
Spiel gegen Darmstadt deutlich, doch ein technischer Fehler der Gießener Mannschaft wurde zum 
entscheidenden Faktor des Turniers. So stand bereits vor dem zweiten Spiel fest, dass unser Team 
sich für die Oberliga qualifiziert hatte.

Als junge Mannschaft war es für die Spieler eine neue Herausforderung, sich auf diesem Niveau 
zu beweisen. Dies spiegelte sich auch in der Leistung wider: Während einige herausragende Spiele 
gezeigt wurden, gab es auch Partien, in denen das Team unter seinen Möglichkeiten blieb. Siege 
gegen Babenhausen (zweimal), Roßdorf, Bensheim und Kassel sowie Niederlagen gegen Eintracht 
Frankfurt, Hanau, Kronberg, Weiterstadt und Marburg führten zu einer ausgeglichenen Bilanz von 5:5 
und Platz 5 in der Tabelle. Mit der Erfahrung aus der ersten Saisonhälfte hat die Mannschaft ihre Form 
stabilisiert und geht mit großem Optimismus und Motivation in die zweite Saisonhälfte.
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Nachdem die Basketball-Damen in der vergangenen Saison neu ausgerichtet wurde, durchlief das 
Team eine sehr lehrreiche Saison. Insbesondere in der zweiten Hälfte konnte die Mannschaft 
vermehrt Akzente in den Spielen setzen und die vermittelten Inhalte umsetzen. Zusätzlich 

konnte sich das Team über die Ankunft von Aaron Edelmann freuen, welcher im Verlauf der zweiten 
Saisonhälfte als Assistant Coach zum Team dazugestoßen ist und seitdem die Entwicklung der 
Spielerinnen aktiv unterstützt.

Für die aktuelle Saison ist daher das Ziel, den eingeschlagenen Entwicklungsweg weiter fortzusetzen. 
Wie bereits in den Jahren zuvor geht das Basketball-Team der Damen auch in der Saison 2024/25 
wieder in der Bezirksliga auf Körbejagd. Durch eine kontinuierliche Sichtung von Spielerinnen im 
Rahmen von Probetrainings konnten wertvolle Neuzugänge ins Team aufgenommen werden. Zusätzlich 
wird weiterhin vielversprechenden jungen Spielerinnen aus den Jugendteams die Möglichkeit gegeben, 
eine zusätzliche Förderung zu durchlaufen und Erfahrungen im Erwachsenenbereich zu sammeln. 

Die Saison 2024/25 begann für das Damen-Team zunächst mit einem Heimspiel gegen den 
Aufstiegskandidaten BC Gelnhausen, ehe man dann im weiteren Verlauf gegen Teams aus Riedberg, 
Klein-Krotzenburg, Erlensee und Hanau antrat. Diese Spiele zeigten zum einen bereits Verbesserungen 
im Vergleich zur letzten Saison, zum anderen konnte das Team weiter wertvolle Learnings und 
Erfahrungen sammeln, auf denen es zukünftig aufbauen kann. Im Januar 2025 begann für das Damen-
Team nun die zweiten Saisonhälfte, in welcher insgesamt weitere sechs Spiele für das Team auf dem 
Plan stehen. Es bleibt zu hoffen, dass das Team im neuen Jahr auf die Rückkehr von verletzten und 
kranken Spielerinnen zählen kann, zusätzlich weitestgehend von neuen Verletzungen verschont bleibt 
- und sich dadurch mit einem ersten Erfolg für die kontinuierliche Arbeit und daraus resultierende 
Entwicklung belohnen kann.
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Man konnte nicht direkt von einer festen Truppe in der Vierten oder Fünften Herren sprechen. 
Die Vierte Herren gehörte seit Jahren als zusätzliche Spielwiese der U18, während die Fünfte 
Herren erstmals 2022 gebildet wurde, um ganz genau zu sein, eine Woche vor Saisonbeginn. 

Im ersten Jahr schaffte Trainer Jonas Reinhardt einen direkten Aufstieg aus der untersten Klasse, 
Kreisliga C, wo alle neu formierten Mannschaften registriert werden. Er schaffte es, eine Truppe zu 
formen, der es Spaß machte, zusammen auf Korbjagd zu gehen.

Kreisliga B stand als nächstes auf dem Plan, in der Spitze wesentlich besser als die Kreisliga C. Für 
Jonas übernahm der Abteilungsleiter Georg Chernyak als Interimstrainer. Eine junge dynamische 
und im Gegensatz zum letzten Jahr um 80 % erneuerte Truppe wollte sich gegenüber der Konkurrenz 
beweisen. Der knappe Erfolg über MTV Kronberg im ersten Saisonspiel war erst der Startschuss. Ein 
Sieg jagte den nächsten, mehr Spieler kamen ins Training, mehr Spieler kamen neu ins Team. An 
Wochenenden wurde nach und nach zielgerichteter Basketball zelebriert, welcher lange Zeit zum 
Erfolg führte. Die Hinrunde wurde schadlos überstanden, aber die Rückrunde sollte anders aussehen. 
Die Gegner stellten sich immer besser auf Makkabi ein, welche qua jungen Alters ihrer Spieler 
Konstanz und Souveränität der Hinrunde vermissen ließen. Es wurde knapp, aber man schaffte es 
dennoch, den zweiten Aufstieg hintereinander! 

In der Kreisliga A holte man die Dritte Herren ein. Es sollte also zu zwei internen Derbys in der Saison 
2024/25 kommen. In dieser Liga war ein Kennenlernen in der Kabine jedoch nicht mehr möglich. 
Die Klubführung beschloss, erneut den Junioren die Chance auf eine bessere Entwicklung zu geben 
und so spielen seit September 2024 erneut unsere 15- bis 17-jährigen gegen gestandene Männer 
anderer Mannschaften. Eine wertvolle Spielpraxis, den körperlich überlegen Gegner zu trotzen. Man 
konnte jedoch in zwei Lokalderbies die FRAPORT Skyliners und sogar die Dritten Herren von Makkabi 
besiegen. Die nächste Generation rückt also im Herrenbereich nach!

BASKETBALL 4. HERREN

DEN AUFSTIEG WIEDERHOLEN WIR
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Die Saison 2023/24 gestaltete sich für die Dritte Herren schwierig. Der Luxus eines sehr breiten 
Kaders rief Unstimmigkeiten in punkto Rollenverteilung und Spielzeit auf den Tagesplan. Man 
spielte gut, aber nicht überragend. Führungsspieler verletzten sich oder zogen weg. Auf der 

erfreulichen Seite stand jedoch, dass immer mehr Spieler, mehr noch, Freunde, der erfolgreichen 
Jahrgänge 1995/1996 in dieser Mannschaft wieder zusammenfanden und durch langjährige 
Erfahrung im Zusammenspiel dem Team eine gewisse Stabilität gaben. Das Highlight der Saison war 
die komplette Rückrunde mit einer weitgehend ausgeglichenen Spielzeitverteilung. Fast alle Spiele 
wurden gewonnen, der Ball lief und jedes Spiel brachte neue Helden hervor. Die Integration des noch 
14-jährigen Starspielers der U16 I Arne Flegler Frühauf funktionierte Woche für Woche besser. Mit 
15 bekam er seinen „Überspringer“-Spielerpass und durfte schon im Februar seinen ersten Punkt im 
Seniorenbasketball erzielen. In den darauffolgenden drei Spielen punktete er jeweils zweistellig und 
war ein wichtiger Bestandteil eines 4-0 Laufs zum Ende der Saison hin.

In der Saison 2024/25 verkleinerte sich der Kader. Alte Bekannte kamen nach und nach zurück und 
verstärkten das Team, während andere langjährigen Weggefährten sich in den sportlichen Ruhestand 
verabschiedeten. Nach der Hinrunde fand sich Makkabi im oberen Mittelfeld wieder. Niederlagen 
resultierten aus einem dezimierten Kader. Die Highlights der Saison waren der überzeugende Sieg 
gegen den Tabellenführer Sulzbach und das Spiel gegen unsere Vierten Herren bzw. Makkabi U18. 
In einer offensiv geprägten Partie schenkten sich beide Teams nichts, konnten trotzdem hohe 
Trefferquoten aufweisen. Am Ende hatten die Junioren tatsächlich die Nase vorn mit 90-85. Wenn es 
eine Niederlage gibt, bei der man sich für den Gegner freut, dann war es eindeutig dieses Spiel. Für den 
Rest der laufenden Saison wird dasselbe gelten, wie vor einem Jahr: Spieler soweit einbinden, dass 
sie ihre Rollen annehmen und darin aufgehen. Das Ergebnis ergibt sich genau daraus: Teamchemie!

BASKETBALL 3. HERREN

ALTE BEKANNTE KOMMEN ZURÜCK
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Die erfolgsverwöhnten Zweiten Herren sind in der hessischen Oberliga auf diverse Probleme 
gestoßen. Einige der etablierten Spieler schieden aus, verabschiedeten sich in die Dritte Herren 
oder zogen berufsbedingt weg. Der Kader erweiterte sich stark, was jedoch Rollenprobleme nach 

sich zog, und so brauchte das Team zu lange, um sich zu finden. Mit einem eindrucksvollen letzten 
Push, inklusive eines 30-Punkte-Sieges gegen den Favoriten der Saison MTV Gießen am letzten 
Spieltag, konnte sich die Mannschaft auf einen Nichtabstiegsplatz retten, ehe die fehlende Bereit-
schaft des 1. Regionalligameisters und der Abstieg zu vieler hessischen Vertreter Konsequenzen für 
alle hessischen Ligen darunter hatte: es musste einen zusätzlichen Absteiger geben, um die Anzahl 
der Mannschaften in den Ligen zu wahren. So fand man sich leider im Herbst in der Landesliga 
wieder. Was man aus eigener Kraft noch schaffte, wurde am grünen Tisch weggenommen.

In den Sommermonaten konnte man sich auf kleinen Positionen entscheidend verstärken. Die Vertei-
digung war immer noch der Trumpf der Mannschaft, aber das Offensivspiel wurde zunehmend besser. 
Nachdem mitten in der Hinrunde zwei Spiele hintereinander unnötig abgegeben wurden, besann man 
sich auf das Wesentliche und lieferte eine fulminante Serie ab. Zuerst wurde der bis dato unbesiegte 
BC Wiesbaden auswärts auf die Bretter geschickt. Vor einer dreistelligen Kulisse lieferten sich beide 
Team in der ersten Halbzeit einen offenen Schlagabtausch. So werden aber keine Auswärtsspiele 
gewonnen, sagten sich die gastierenden Makkabäer und mischten in der zweiten Halbzeit hinten 
„Beton“ an. Makkabi stand in den Passwegen, übte Druck aus und gewann mit 16 Punkten Vorsprung. 

Es folgte ein Gastspiel in Neu-Isenburg. Die bissigen Gastgeber gerieten schnell ins Hintertreffen. 
Die Gastgeber gaben nocheinmal alles im letzten Viertel, mussten sich aber mit 14 Punkten Abstand 
geschlagen geben. Als nächstes stand das Stadtderby gegen TS Griesheim auf dem Plan. Makkabi 
stellte die Weichen noch in der ersten Halbzeit, ließ im dritten Viertel etwas nach, brachte aber einen 
+13 Sieg über die Schlusslinie. Der letzte Gegner im Kalenderjahr 2024 war der SG Weiterstadt. Nach 
Abpfiff stand es 97:66 für Makkabi. Zu Beginn des Jahres 2025 rangiert Makkabi punktgleich mit dem 
erstplatzierten Oberursel auf Position 2.

BASKETBALL 2. HERREN

NEUEN SCHWUNG IN DIE BUDE BRINGEN
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BASKETBALL 1. HERREN

WEITER ETABLIEREN

Die erste Basketball-Herrenmannschaft tritt auch in der aktuellen Saison der 1. Regionalliga 
Südwest mit großem Kampfgeist an. Nach einer herausfordernden letzten Spielzeit, in der das 
Team lange Zeit gegen den Abstieg kämpfte, gelang dank eines beeindruckenden Schlussspurts 

mit acht Siegen aus den letzten zehn Spielen der verdiente Klassenerhalt. Diese starke Schlussphase 
hat nicht nur das Potenzial der Mannschaft eindrucksvoll unter Beweis gestellt, sondern bildet auch 
die Grundlage für die neue Saison.

Für die Spielzeit 2024/25 geht Makkabi Frankfurt mit einem verjüngten und neu zusammengestellten 
Kader an den Start. Neben dem erneuten Ziel des Klassenerhalts liegt ein besonderer Fokus auf der 
individuellen Entwicklung der Spieler sowie dem Zusammenhalt und der Teamchemie. Die Mannschaft 
möchte nicht nur sportlich bestehen, sondern sich auch langfristig weiterentwickeln und wachsen.

Der Neuaufbau des Teams bringt sowohl Herausforderungen als auch Chancen mit sich. Einerseits 
erfordert die Integration neuer Spieler eine gewisse Anpassungszeit, andererseits bietet sie 
die Möglichkeit, frische Impulse zu setzen und neue taktische Ansätze zu etablieren. Trainer und 
Mannschaft arbeiten intensiv daran, ein eingespieltes Team zu formen, das sowohl spielerisch als 
auch mental den Anforderungen der Liga gewachsen ist.

Die kommenden Spiele werden zeigen, ob die Mannschaft an die starke Leistung der vergangenen 
Saison anknüpfen kann. Entscheidend wird sein, in der Rückrunde wichtige Punkte zu sammeln, um 
sich eine gute Ausgangsposition im Kampf um den Klassenerhalt zu sichern. Dabei wird nicht nur die 
individuelle Klasse der Spieler eine Rolle spielen, sondern vor allem die geschlossene Teamleistung.
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BASKETBALL SCHIEDSRICHTER 

POWER-TEAM

Das Schiedsrichter-Team ist ein essenzieller Bestandteil der Abteilung. Unter der Koordination von 
David Nikolic sorgen zahlreiche engagierte Schiedsrichter für einen reibungslosen Spielbetrieb 
und vertreten die Werte des Sports sowohl auf als auch neben dem Spielfeld. Derzeit sind 45 

Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter gemeldet, von denen 40 aktiv im Einsatz sind. Wöchentlich 
leiten 28 von ihnen Spiele für den Verein.

Seit dieser Saison gilt eine wichtige Neuerung: Für jede gemeldete Mannschaft muss mindestens 
ein aktiver Schiedsrichter bereitgestellt werden. Da der Verein 26 Mannschaften hat, benötigt 
dieser mindestens ebenso viele aktive Schiedsrichter. Um diese Vorgabe zu erfüllen, müssen die 
Schiedsrichter vor jeder Saison an einer Fortbildung teilnehmen und einen Regeltest mit 25 Fragen 
erfolgreich bestehen.

Neue Schiedsrichter beginnen mit der E-Lizenz, was bedeutet, dass sie sich noch am Anfang ihrer 
Laufbahn befinden. Um die nächste Stufe zu erreichen, benötigen sie die D-Lizenz. Obwohl die E-Lizenz 
grundsätzlich für weniger Erfahrung steht, gibt es im Verein viele hochmotivierte und engagierte 
E-Schiedsrichter, die bereits das Niveau eines D-Schiedsrichters erreicht haben.

Das Schiedsrichter-Team setzt auf das Prinzip „Learning by Doing“. Unerfahrene Schiedsrichter 
werden bei Spielen von erfahrenen Kollegen begleitet, um ihnen den Einstieg zu erleichtern. Darüber 
hinaus bietet Makkabi Frankfurt vor jeder Saison interne Lehrgänge für E- und D-Schiedsrichter an. 
Ein großer Vorteil dieser Kurse ist die flexible Anmeldung.

Der Verein ist stets auf der Suche nach neuen Schiedsrichtern, die Interesse am Basketball und 
Freude an einer verantwortungsvollen Aufgabe haben. Wer Teil eines motivierten Teams werden und 
den Basketballsport aktiv mitgestalten möchte, ist herzlich willkommen. Eine umfassende Ausbildung 
und kontinuierliche Unterstützung sind garantiert!
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VGF BASKETBALLCAMPS 





Wenn nach und nach die ersten Kinder in der Turnhalle 
eintreffen, sind die Kinder und ihre Eltern schon gespannt, 
was aufgebaut ist. „Gibt es heute etwas zum Klettern? 

Können wir springen? Sind die Rollbretter draußen? Kann ich mir 
heute mal die Hängematte schnappen?“ Jede Woche gibt es eine 
Bewegungslandschaft, die für die Kinder einen Anreiz schaffen 
soll, sich auszuprobieren. Da Kinder aber sehr individuell sind 
und unterschiedliche Interessen und Bedürfnisse haben, verändert 
sich der Aufbau ständig. Da wird dann schnell aus einem 
unbezwingbaren Mattenberg eine gefährliche Gletscherspalte, 
aus einem Igelball eine Kugel Eis oder aus einem Rollbrett ein 
Müllauto. 

Dabei können unterschiedlichste Materialien zum Einsatz kommen: 
Angefangen bei klassischen Turngeräten, wie Sprossenwand, 
Bällen, Matten, Kästen, Ringe, Eierkartons, Poolnudeln bis hin zu 
Wäscheklammern und Putzschwämmen - der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. Selbst das Aufräumen am Ende ist ein großes 
Spiel, dass mit einer Zugfahrt durch die Halle endet. Die Halle 
bietet aber allen noch ausreichend Platz, um zu rennen, Rollbrett 
zu fahren oder Ball zu spielen. 

Was sich erst einmal nach einem ziemlichen Durcheinander 
anhört, ist vor allem eines: ein sehr lebendiges Lernumfeld. Die 
Abteilungen sind auf einem psychomotorischen Konzept aufgebaut. 
Der Schwerpunkt liegt hierbei darauf, dass die Kinder sich in 
ihrem Tempo mit ihren eigenen Fähigkeiten, ihrem sozialen Umfeld 
und dem Spielmaterial auseinandersetzen. Das Erlebnis und die 
Freude an der Bewegung stehen im Vordergrund. Die Kinder suchen 
sich ihre Herausforderungen selbst und man kann wöchentlich 
beobachten, wie die selbstgesteckten Ziele näherkommen und 
am Ende erreicht werden. Auch die Eltern, Großeltern und andere 
Betreuungspersonen nutzen das Angebot als Treffpunkt für einen 
Austausch. An manchen Tagen sind die Großen aber genauso 
ausgepowert wie die Kleinen.

BEWEGUNGSFÖRDERUNG & TODDLERS  

ENTDECKEN UND 
ENTWICKELN
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Unsere Billard-Abteilung ist ein Ort der Begegnung, des 
sportlichen Ehrgeizes und der Gemeinschaft. Hier kommen 
Menschen verschiedenster Altersgruppen und Kulturen 

zusammen, die eines vereint: Die Begeisterung für Billard. Ob zur 
Entspannung nach einem langen Tag, zum geselligen Zusammensein 
mit Freunden oder zum gezielten Training – unsere Makkabi-
Treffpunkt ist stets belebt und die Tische sind heiß begehrt.

Besonders stolz sind wir auf unsere zahlreichen Mannschaften 
im Ligabetrieb, die mit großer Leidenschaft und verschiedenen 
Ambition antreten. Vom Nachwuchsspieler bis zum erfahrenen 
Profi verfolgen alle das Ziel, sich stetig weiterzuentwickeln und 
gemeinsam sportliche Erfolge zu feiern. Der sportliche Ehrgeiz geht 
dabei Hand in Hand mit der einzigartigen familiären Atmosphäre, die 
unsere Abteilung ausmacht.

Diese positive Entwicklung wäre ohne den unermüdlichen Einsatz 
unserer Abteilungsleitung sowie unserer ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer nicht möglich. Ihr Engagement sorgt dafür, dass unsere 
Abteilung kontinuierlich wächst und sich immer weiterentwickelt. 
Jahr für Jahr dürfen wir neue Makkabäer willkommen heißen – ein 
klares Zeichen dafür, dass unsere Arbeit Früchte trägt!

Ein großes Dankeschön an alle Makkabäer, die mit ihrem Einsatz 
dazu beitragen, unsere Abteilung zu dem zu machen, was sie ist. 
Gemeinsam blicken wir voller Zuversicht in die Zukunft und freuen 
uns auf das, was vor uns liegt!

BILLARD  

VORNE DABEI
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Unsere Boxabteilung besteht seit drei Jahren und hat sich 
seither zu einer Trainingsplattform für Sportbegeisterte 
entwickelt. Unter der Leitung der erfahrenen Profiboxer 

Evgenios Lazaridis und Sotirios Georgikeas sowie des langjährigen 
Trainers der Sportjugend, Chris Celentaria, werden unsere Makka-
bäer Woche für Woche aufs Neue gefordert.

Lazaridis und Georgikeas können auf beeindruckende Erfolge im 
Boxsport zurückblicken: Beide waren Titelträger des I.B.A. Conti-
nental Gürtels, während Lazaridis den Titel des internationalen 
deutschen Meisters (B.D.B.) trägt und Georgikeas den Weltmei-
stertitel der W.B.U. innehat. Ihr Fachwissen und ihre langjährige 
Erfahrung fließen direkt in das wöchentliche Training ein.

Das Boxtraining wird in Kooperation mit der Sportjugend Frankfurt 
angeboten und dient als Plattform für Menschen unterschiedlich-
ster Hintergründe, Kulturen und Erfahrungsstufen. Hier kommen 
Hobbyboxer und ambitionierte Wettkampfsportler zusammen, um 
ihre Leidenschaft für den Sport zu teilen. Diese Vielfalt schafft 
eine einzigartige, motivierende Atmosphäre, in der nicht nur 
körperliche Stärke, sondern auch Teamgeist und Disziplin geför-
dert werden.

Im Mittelpunkt des Trainings stehen nicht nur technische und 
taktische Fertigkeiten des Boxens, sondern auch konditionelle 
Fitness, mentale Stärke und strategisches Denken im Ring. Das 
Training ist speziell auf das Wettkampfboxen ausgerichtet und 
geht über reines Fitnessboxen hinaus: Neben der körperlichen 
Kraftentwicklung wird intensiv an der mentalen Widerstandsfähig-
keit gearbeitet.

Der Wettkampfaspekt erfordert weit mehr als nur physische 
Ausdauer und Technik – er verlangt emotionale Stabilität, schnelle 
Entscheidungsfähigkeit unter Druck und die Fähigkeit, Herausfor-
derungen mit mentaler Stärke zu meistern. Unsere Teilnehmenden 
werden dazu ermutigt, ihre persönlichen Grenzen zu erweitern und 
sowohl körperlich als auch geistig über sich hinauszuwachsen.

BOXEN  

STÄRKE, TECHNIK 
UND TEAMGEIST
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Capoeira ist weit mehr als nur ein Sport – es ist eine dynamische 
Kunstform, die Kraft, Rhythmus und Ausdruck vereint. Bei 
den Makkabäern hat sich über die Jahre eine engagierte und 

stetig wachsende Capoeira-Gemeinschaft gebildet, die den Verein 
sportlich und kulturell bereichert.

Besonders für Kinder und Jugendliche bietet Capoeira eine 
spannende Möglichkeit, ihre Körperbeherrschung spielerisch 
zu verbessern. Durch akrobatische Bewegungen, schnelle 
Richtungswechsel und koordinierte Abläufe entwickeln sie Kraft, 
Flexibilität und Ausdauer. Doch nicht nur die physische Fitness 
steht im Mittelpunkt: Capoeira fördert auch mentale Stärke, 
Konzentration und Willenskraft – Fähigkeiten, die über das Training 
hinaus im Alltag wertvoll sind.

Ein entscheidender Bestandteil ist die tolle Atmosphäre. In jeder 
Trainingseinheit verbinden sich Bewegung, Musik und Gemeinschaft 
zu einem einzigartigen Erlebnis. Der Spaß am gemeinsamen Lernen 
und der lebendige Teamgeist machen Capoeira zu etwas ganz 
Besonderem.

Möchtest du die Faszination von Capoeira selbst erleben? Dann 
komm zu einem unverbindlichen Probetraining! Wir freuen uns 
darauf, dich in unserer Capoeira-Familie willkommen zu heißen!

CAPOEIRA  

LEBENDIGE 
KAMPFKUNST
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2024 war für MAKKABI Deutschland ein Jahr voller Heraus-
forderungen, aber auch großer Erfolge und Entwicklungen. 
Die furchtbaren Ereignisse des 7. Oktobers 2023, der Terror-

anschlag auf Israel, hinterließen ihre Spuren und prägten unsere 
Verbandsarbeit, insbesondere in der Auseinandersetzung mit dem 
grassierenden Antisemitismus in der Gesellschaft. Trotzdem blicken 
wir auf ein Jahr des sportlichen Erfolgs, des Wachstums und einer 
intensiven Zusammenarbeit zurück.

MAKKABI Deutschland konnte sich weiterentwickeln, sowohl in 
sportlicher Hinsicht, als auch in internen Strukturen. Wir konnten 
unser Sportangebot weiter ausbauen und stärken sowie weitere 
Projekte zur Antisemitismusbekämpfung im Sport etablieren. Ein 
wichtiges Zeichen war die Gründung von Makkabi Saarland am 
19. April, die einen weiteren Schritt in der Ausweitung unserer 
Aktivitäten und der Festigung der jüdischen Gemeinschaft darstellt.
Im Verlauf des Jahres fanden zahlreiche Veranstaltungen und 
Lehrgänge statt – unsere Sportler*innen bereiten sich intensiv und 
voller Herzblut auf die Maccabiah 2025 vor. Begonnen hat das Jahr 
spektakulär, die WintersportWeek mit rund 100 Sportler*innen 
in Südtirol war ein voller Erfolg. Zudem konnten wir erfolgreiche 
Lehrgänge in verschiedenen Disziplinen, wie Badminton, Fußball und 
Rhythmischer Sportgymnastik durchführen. Ein weiteres Highlight 
war die Radtour in Spanien, die eine großartige Gelegenheit für 
Austausch und sportliche Erlebnisse bot.

Zu den herausragenden Höhepunkten zählten der Junior-
Großlehrgang in Köln und der Sukkot-Großlehrgang in Duisburg, 
die sowohl intensive Trainingsmöglichkeiten als auch ein starkes 
Gemeinschaftsgefühl förderten. Diese Veranstaltungen boten nicht 
nur sportliche Förderung, sondern auch Bildungsarbeit im Rahmen 
des Projekts Zusammen1. Unser Bildungsprojekt nutzt bei internen 
Veranstaltungen die besondere Möglichkeit, unsere Sportler*innen 
zu empowern, mit ihnen gemeinsam Handlungsstrategien zu 
entwickeln und Zuversicht zu schenken.

DACHVERBAND MAKKABI DEUTSCHLAND

EIN JAHR VOLLER 
HÖHEPUNKTE
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Die European Maccabi Youth Games in London waren natürlich 
das absolute Highlight unseres Sportjahres. Bevor die große 
Reise begann, konnten wir in Frankfurt das Precamp durchführen. 
Letzte Trainings wurden durchgeführt, Teamstrukturen entwickelt 
und Workshops wahrgenommen. Besonders bewegend war die 
Gedenkzeremonie zum Olympia-Attentat von München, die den tiefen 
Zusammenhang zwischen Sport und Geschichte auf eindrucksvolle 
Weise verdeutlichte. Neben den vielen Sportler*innen, unserem 
Präsidium und Mitarbeiter*innen, nahmen zahlreiche Gäste wie der 
Frankfurter Oberbürgermeister Mike Josef an der Veranstaltung 
teil. Rund 800 Sportler*innen aus verschiedenen Ländern reisten 
anschließend nach London. MAKKABI Deutschland ist unglaublich 
stolz auf die herausragenden sportlichen Leistungen unserer 
jungen Sportler*innen, die mit ihrem Engagement und ihrer 
Disziplin nicht nur beeindruckende Erfolge erzielt, sondern auch 
zahlreiche Medaillen gewonnen haben. Es erfüllt uns mit großer 
Freude und Dankbarkeit, dass diese außergewöhnliche Hingabe mit 
3 Gold-, 10 Silber- und 8 Bronzemedaillen gewürdigt wurde.

Das Jahr 2024 war auch für unsere Bildungsarbeit von besonderer 
Bedeutung. So konnte das Team neue Projekte auf den Weg 
bringen, darunter die Contact Zones in Zusammenarbeit mit der 
Gedenkstätte Bergen-Belsen, die interaktive Informationsstände 
und ein Bildungsprogramm rund um Antisemitismus und die 
Fußball-EM beinhalteten. Zudem wurde ein Antirassismusprojekt 
in Kooperation mit dem DFB gestartet, um Antidiskriminierung im
Sport weiter zu fördern und die Verwobenheit von Antisemitismus 
und Rassismus an der Basis des Fußballs zu bearbeiten.

Seit Jahren ist unser Zusammen1-Projekt erfolgreich etabliert, 
und dank der Unterstützung neuer Kolleg*innen konnten wir 
unsere Aktivitäten weiter ausbauen. Besonders stolz sind wir 
auf die zahlreichen pädagogischen Workshops und Trainings, die 
wir in Zusammenarbeit mit renommierten Vereinen wie Eintracht 
Frankfurt, dem HSV und dem 1. FC Köln durchgeführt haben. 
Diese Veranstaltungen haben entscheidend dazu beigetragen, das 
Bewusstsein für Antisemitismus und Diskriminierung im Sport zu 
schärfen.

Ein weiteres bedeutendes Ereignis zum Jahresabschluss war 
die Auszeichnung von Bundesinnenministerin Nancy Faeser mit 
dem Makkabäer, einer Anerkennung für ihr außergewöhnliches 
Engagement im Kampf gegen Antisemitismus und als Partnerin 
des jüdischen Sports. Dies ist nur eines von vielen Beispielen, 
die unsere hervorragende Vernetzung in Sport, Gesellschaft und 
Politik unterstreichen. Durch die enge Zusammenarbeit mit anderen 
wichtigen und wirkungsvollen Institutionen können wir unsere 
Reichweite weiter ausbauen und Menschen in verschiedenen 
Bereichen erreichen. Dr. Thorsten Lieb (FDP), Stephan Mayer (CDU/
CSU), Omid Nouripour (Grüne) und Mahmut Özdemir (SPD) haben 
gegen Ende des Jahres die Gründung des Fanclubs „Bundestags-
Makkabäer“ initiiert. Diese interfraktionelle Initiative setzt ein 
klares Signal für Vielfalt, Respekt und das aktive jüdische Leben 
in Deutschland. Auch in diesem Jahr steht MAKKABI Deutschland 
gemeinsam mit seinen Ortsvereinen weiterhin für jüdisches Leben 
in Deutschland ein.

Das Jahr 2024 war trotz der schwierigen Zeiten von großem 
Zusammenhalt und sportlichem Erfolg geprägt. Wir sind stolz auf die 
Erfolge, die wir erzielt haben, und dankbar für die Partnerschaften, 
die uns in unserem Engagement unterstützen. Auch wenn der 
Antisemitismus weiterhin eine bedeutende Herausforderung 
darstellt, sind wir fest entschlossen, unser Engagement für den 
Sport, die jüdische Identität und den Kampf gegen Diskriminierung 
weiter auszubauen.

Nun richten wir den Blick auf 2025, wo die Maccabiah in Israel 
das zentrale Ereignis darstellt, auf das wir alle hinfiebern. Mit 
einem historischen Precamp im Olympiastadion Berlin wollen wir 
ein kraftvolles Symbol für jüdische Identität, Sportgeschichte und 
den Zusammenhalt unserer Gemeinschaft setzen #MoreThanEver. 
Gleichzeitig bleibt unser Engagement für Antisemitismusprävention 
und interkulturellen Dialog weiterhin fundamental.

Ein herzlicher Dank gilt allen Ehrenamtlichen, Athlet*innen, 
Unterstützer*innen und Partner*innen, die dieses Jahr trotz 
aller Herausforderungen zu einem besonderen gemacht haben. 
Zusammen haben wir gezeigt, dass MAKKABI Chai – MAKKABI lebt. 
Wir freuen uns auf ein starkes und erfolgreiches Jahr 2025!
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In den vergangenen Wochen und Monaten haben unsere talentierten 
und ambitionierten Eiskunstläuferinnen ein Erfolgserlebnis nach 
dem anderen erzielt. Nachdem die erste Wettbewerbssaison 

der Vereinsgeschichte in 2022/23 erfolgreich abgeschlossen 
und erste Erfahrungen unter Wettkampfbedingungen gesammelt 
worden sind, war die letztjährige Saison 2023/24 eine einzige 
Erfolgsgeschichte. Unsere Läuferinnen haben während dieser 
intensiven Monate an sechs Wettbewerben in Baden-Württemberg, 
Bayern und Hessen teilgenommen und die Saison mit zahlreichen 
überragenden Platzierungen und Goldmedaillen beendet. Die 
ultimative Krönung erfolgte Mitte März 2024 mit dem Gewinn des 
Mannschaftspokals beim Darmstädter Frozen Cup. 

Nachdem die Eissaison auf phänomenale Art und Weise beendet 
wurde und die eisfreie Sommerzeit mit Inline-Artistic intensiv genutzt 
wurde, startete unser Team im September 2024 hochmotiviert in 
die neue Eis- und Wettbewerbssaison 2024/25. Zum ersten Mal 
führte eine Wettbewerbsreise nach Villingen-Schwenningen, wo 
unsere Läuferinnen erneut gegen andere leistungsstarke Eissport-
Vereine konkurrieren konnten. Beim diesjährigen Hermann-Kist-
Pokal in Balingen gelang unserem Team sogar das Kunststück, 
dass alle neun Teilnehmerinnen in ihren Kategorien und Gruppen 
auf dem Siegerpodest gelandet sind - eine unglaubliche Leistung 
und das Resultat langjähriger, professioneller Trainingsarbeit auf 
und neben der Eisfläche!

Mit Beginn der Eissaison 2024/25 hat unsere Abteilung außerdem 
eine exklusive 4-teilige Trainingskollektion in Kooperation mit der 
italienischen Mode- und Sportfirma Thuono präsentiert, die fortan 
bei diversen Veranstaltungen zum Einsatz kommt - beispielweise 
bei Chanukka on Ice und den verschiedenen Gruppenauftritten 
unserer Eiskunstläuferinnen. Zu diesem faszinierenden Event, das 
zum vierten Mal in Folge in der Eissporthalle Frankfurt veranstaltet 
wurde, durften wir erneut zahlreiche Gäste aus Sport und Politik 
begrüßen, unter anderem die hessische Sportministerin Diana 
Stolz. Überzeuge dich selbst und werde Teil unserer Abteilung!

EISKUNSTLAUF  

WACHSENDE 
AMBITIONEN
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Das erste Mal im Verein spielen, das erste richtige Fußballspiel 
bestreiten – das sind magische Momente, die unvergesslich 
bleiben! Auch in diesem Jahr dürfen die jungen Talente unserer 

G4- bis G1-Jugend diese besonderen Erfahrungen sammeln. Unser 
Verein leistet herausragende Arbeit im Grundlagenbereich und 
bietet den perfekten Einstieg in die Welt des Fußballs.

Mit vier Mannschaften und über 80 begeisterten Makkabäern, die 
Woche für Woche trainieren, legen wir eine solide Basis für die 
Zukunft. Unser Training ist strukturiert, aber immer mit Freude 
und Leichtigkeit gestaltet. Schon in den jüngsten Jahrgängen 
vermittelt unser engagiertes Trainerteam erste taktische Konzepte 
– mit großem Erfolg!

Ein zentrales Element unserer Ausbildung ist FUNino, eine moderne 
Spielform, die ideal für junge Fußballerinnen und Fußballer ist. 
Dank des innovativen Drei-gegen-Drei-Formats haben die Kinder 
besonders viele Ballkontakte und entwickeln sich spielerisch 
weiter. Auf dem kleineren Spielfeld mit vier Toren gibt es keine 
festen Positionen – jeder darf alles ausprobieren! So fördern 
wir eine vielseitige fußballerische Ausbildung, ohne dass eine 
Spezialisierung zu früh erfolgt.

Doch damit nicht genug! Seit Kurzem beginnen wir unsere 
fußballerische Förderung noch früher – mit den Jahrgängen 2021 
und 2020! Jeden Samstag erleben 30 bis 40 begeisterte Drei- bis 
Vierjährige die Faszination des Fußballs. Mit leuchtenden Augen 
und voller Begeisterung erkunden sie die ersten Bewegungen mit 
dem Ball, sammeln wertvolle Erfahrungen und entdecken ihre 
Leidenschaft für den Sport.

Unser Ziel ist es nicht nur, die Liebe zum Fußball zu wecken, 
sondern auch die Freude an Bewegung insgesamt zu fördern. 
Deshalb gestalten wir das Training so vielseitig wie möglich – 
mit und ohne Ball. Fangspiele, Wettrennen, Zielschüsse und viele 
weitere kreative Übungen sorgen für Spaß und Abwechslung. Denn 
nur wer mit Begeisterung trainiert, kann sich optimal entwickeln! 

FUSSBALL G - JUGEND

DEN FUSSBALL-
SPORT ENTDECKEN
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FUSSBALL F4 - JUGEND 

SPIEL UND SPASS

Die F4-Jugend, mit knapp 30 Kindern im Alter von 6 bis 8 Jahren, jagt mit viel Begeisterung und 
Energie dem Ball hinterher. In dieser Altersklasse geht es nicht nur um die ersten fußballerischen 
Erfolge, sondern vor allem darum, grundlegende Techniken zu erlernen, das Teamspiel zu fördern 

und vor allem Spaß am Sport zu haben. Mit einem neuen Trainerteam startete die Mannschaft in ihre 
erste F-Jugend-Saison. Bereits nach kurzer Zeit nahm sie an den ersten Funino-Turnieren teil, bei 
denen sie sich gegen andere Frankfurter Vereine beweisen und erste Erfolge feiern konnte. Schon 
früh ließ sich erkennen, welches Potenzial in der Mannschaft steckt.

Egal ob anfangs noch auf der Bertramswiese unter freiem Himmel oder später in der Winterzeit in 
der Soccerhalle – die Motivation der jungen Spieler ist stets hoch. Die Trainingseinheiten werden 
abwechslungsreich gestaltet und beinhalten technische Übungen wie Dribbeln, Passen und Schießen. 
Gleichzeitig kommt die Spielpraxis nicht zu kurz, sodass die Kinder ihr erlerntes Können direkt 
anwenden können. Das Zusammenspiel des Teams verbessert sich zunehmend, und die Trainer 
beobachten mit Freude, wie die jungen Spieler auf dem Spielfeld immer besser harmonieren.

Ein weiterer wichtiger Bestandteil des Trainings ist das Erlernen von Fairplay und Respekt gegenüber 
Mitspielern. Dennoch steht stets der Spaß im Vordergrund – die Kinder sollen jedes Training mit 
einem positiven Gefühl verlassen, unabhängig vom Ausgang eines Spiels. Auch die Eltern spielen eine 
bedeutende Rolle in der F-Jugend. Sie unterstützen die Kinder, feuern sie bei den Kinderfestivals an 
und tragen dazu bei, dass sie in einer positiven und motivierenden Atmosphäre spielen können. 

100



Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken zurück auf die vergangenen 
Monate. Auch 2024 standen für unsere Mannschaften wichtige Lernschritte und neue Erfahrungen 
im Mittelpunkt. Zu Beginn des Jahres haben wir weiter an Funino-Turnieren teilgenommen, einem 

Spielformat, das auf kleinen Feldern mit wenigen Spielern stattfindet. Die Spieler hatten dabei nicht 
nur viel Freude, sondern konnten auch im Zusammenspiel und in ihrer Entscheidungsfindung deutliche 
Fortschritte machen. Für das Festival zu Hause sind wir aufs Ganze gegangen und haben gemeinsam 
für ein übergroßes Spielfest mit zehn Mannschaften aufgebaut – ein großartiges Teamwork.

Gegen Ende des Jahres haben wir begonnen, den nächsten, von den Kindern lange erwarteten, Schritt 
in der fußballerischen Entwicklung zu gehen. Der Übergang zum 4+1-Spielmodus wurde in ersten 
Freundschaftsspielen umgesetzt. Diese neue Herausforderung erforderte eine Umstellung sowohl 
für die Kinder als auch für die Trainer, da das Spielfeld größer und die Positionen klarer definiert 
sind. Die Spiele in diesem Format boten den Kindern die Möglichkeit, Verantwortung auf bestimmten 
Positionen zu übernehmen und sich an die Anforderungen des „größeren“ Fußballs zu gewöhnen. Für 
viele war es besonders spannend, die Torwartrolle kennenzulernen oder zu sehen, wie sie sich in 
einem stärker strukturierten Spiel schlagen.

Das Jahr 2024 war geprägt von neuen Erfahrungen und stetigem Lernen und unsere Spieler haben 
wichtige Grundlagen im Fußball verfeinert. Die ersten Schritte markieren einen bedeutenden Abschnitt 
in ihrer Entwicklung, da wir den Rest des Jahres auch in diesem System beenden werden und es dann 
keinen Schritt mehr zurück zum „torwartlosen“ Spiel geben wird. Im kommenden Jahr werden wir auf 
diesen Fortschritten aufbauen und das Training sowie die Spiele weiter anpassen, um den Kindern 
optimale Bedingungen für ihre Entwicklung zu bieten.

FUSSBALL F3 - JUGEND

JAHR DER WEITERENTWICKLUNG
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Das erste Mal gegen den Ball treten, das erste Tor, der erste Sieg – Glücksgefühle, die wir alle 
nur zu gut kennen! Für den Jahrgang 2017 ist dies nun schon zwar fast drei Jahre her, dennoch 
wird die Liebe zu diesem Sport bei jedem Einzelnen in der Mannschaft von Tag zu Tag größer! 

Trikots von Eintracht Frankfurt, der deutschen Nationalmannschaft, sogar Bayern München aber 
insbesondere von Makkabi Frankfurt werden schon lange nicht mehr nur zum Training angezogen, sie 
gehören mittlerweile zum tagtäglichen Dresscode!

Zwei Mal die Woche Training reicht nicht? Na, dann gibt es halt noch ein Drittes! Unter diesem Motto 
trainieren die Nachwuchsprofis nun teilweise sogar bis zu drei Mal in der Woche, wobei der Schwer-
punkt nach wie vor auf dem freien Spiel liegt. Viele Entscheidungen, viel Kreativität, aber insbeson-
dere viele Tore – das macht Lust auf mehr! Positionen sind im Funino ein No-Go, also werden wir die 
Jungs auch nicht in diese einteilen!

Das Trainerteam – bestehend aus den erfahrenen John und Joni, der trotz seiner erst 16 Jahre schon 
vier Jahre Trainererfahrung aufweisen kann sowie Lion, der nach seinem erfolgreichen Auslandsauf-
enthalt endlich wieder zurück ist und zu guter Letzt Elias, der ohne große Anpassungszeit ein toller 
Bestandteil der Mannschaft geworden ist – hat großen Anteil an der positiven Entwicklung des Teams. 
Bei jedem Wetter stehen sie motiviert auf dem Platz und fördern nicht nur die sportliche, sondern 
auch die persönliche Entwicklung der Spieler.

Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die mit großem Engagement hinter der Mannschaft stehen. Sie 
unterstützen das Team tatkräftig und scheuen weder weite Reisen noch zeitintensive Wochenenden.

FUSSBALL F2 - JUGEND 

JUNG UND WILD
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FUSSBALL F1 - JUGEND 

DIE LEGENDEN VON MORGEN

Im zweiten Jahr in der F-Jugend hat die Mannschaft enorme Fortschritte gemacht und ist in dieser 
Zeit zusammengeblieben. Dabei wurde besonderer Wert darauf gelegt, dass die jungen Spieler den 
Spaß am Fußball niemals verlieren. Gleichzeitig wurde gezielt an Technik, Übersicht und Teamwork 

gearbeitet. Im Training wurde immer wieder das Passspiel geübt, und die Fortschritte waren auf dem 
Platz auch gegen ältere Jahrgänge deutlich zu sehen. Besonders beeindruckend war, wie das Team 
miteinander harmonierte und das Spiel von hinten aufbaute. Wo anfangs noch jeder für sich selbst 
spielte, agierten die Kinder nun wie eine Einheit.

In diesem Jahr haben die Spieler nicht nur auf dem Spielfeld, sondern auch als Mannschaft gewonnen. 
Die Trainingsintensität hat zugenommen, die Spieler haben ihre Technik perfektioniert und zeigen 
immer mehr, was sie im Zusammenspiel erreichen können. Sie haben nicht nur ihre eigenen Fähig-
keiten ausgebaut, sondern sind auch ein echtes Team geworden, das zusammenhält und gemeinsam 
für den Erfolg kämpft.

Dank des großartigen Trainerteams um Kenan Akbaş und Engin Güler ist diese Entwicklung möglich 
geworden. Ihr unermüdlicher Einsatz für die Entwicklung jedes einzelnen Spielers unter der Woche 
und an Wochenenden hat das Team zu dem gemacht, was es heute ist: eine Einheit, die zusammen 
alles erreichen kann.
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Zu Beginn der aktuellen Saison gab es für die jungen Fußballerinnen eine große Veränderung: 
Die bisher eingespielte Gruppe wurde in zwei eigenständige Teams aufgeteilt. Aus dieser 
Neustrukturierung entstand die heutige Mannschaft der E-Juniorinnen, die sich innerhalb weniger 

Wochen zu einer eingeschworenen Einheit formierte. Der Tag des Mädchenfußballs brachte zudem 
frischen Wind ins Team, denn mehrere fußballbegeisterte Mädchen schlossen sich der Mannschaft 
an. Schon bald war klar: Hier wächst etwas Besonderes zusammen.

Auch sportlich läuft es für die E-Juniorinnen vielversprechend. Die Hinrunde wurde mit einem verdienten 
zweiten Tabellenplatz abgeschlossen. Das Team überzeugt mit einer ausgewogenen Mischung aus 
offensiver Kreativität und defensiver Stabilität und hat sich für die Rückrunde ambitionierte Ziele 
gesetzt. Der Fokus liegt darauf, diesen starken Tabellenplatz mindestens zu halten – vielleicht ist 
sogar noch mehr drin.

Die Mannschaft setzt sich aus vielseitigen Spielerinnen zusammen, die mit ihren individuellen Stärken 
das Team voranbringen. Seit einigen Wochen dürfen sich die E-Juniorinnen zudem über Verstärkung 
aus den F-Juniorinnen freuen. Die jüngeren Spielerinnen nehmen regelmäßig am Training teil und 
tragen dazu bei, das Team in der Breite weiter zu stärken.

Trainiert wird die Mannschaft seit einigen Jahren von Liz, die von den Mädels als eine Art große 
Schwester gesehen wird. Komplettiert wird das Trainerteam von Ronja und Paul. Ein großer Dank gilt 
auch den Eltern, die bei jedem Spiel mit vollem Einsatz dabei sind. Dieser starke Rückhalt ist ein 
wesentlicher Baustein des gemeinsamen Erfolgs. Mit viel Vorfreude blicken die E-Juniorinnen auf die 
Rückrunde. Die Motivation ist hoch, weiterhin oben mitzuspielen und vielleicht sogar den ein oder 
anderen Überraschungserfolg zu feiern. Spielerinnen, Trainerinnen und Trainer sowie Eltern sind 
bereit, die positive Entwicklung der Mannschaft weiter voranzutreiben – auf und neben dem Platz.

FUSSBALL E - JUNIORINNEN 

FORMKURVE ZEIGT NACH OBEN
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Die aktuelle Saison unserer jungen Fußballer der E4-Mannschaft hätte kaum besser beginnen 
können! Mit einem gezielt ausgearbeiteten Trainingskonzept ist das Team voller Motivation und 
Tatendrang in den Spielbetrieb gestartet. Woche für Woche verbessern die Jungs ihre technischen 

Fähigkeiten, verfeinern ihr Spielverständnis und entwickeln sich stetig weiter.

Ein besonderes Highlight waren die Turnierteilnahmen, bei denen die Mannschaft ihr Können 
eindrucksvoll unter Beweis stellte. Beim renommierten Riedberger Hallenturnier setzten sich 
unsere jungen Talente gegen starke Konkurrenz durch und sicherten sich den 2. und 3. Platz – ein 
herausragendes Ergebnis, das den kontinuierlichen Einsatz und die Leidenschaft jedes Einzelnen 
unterstreicht. Ein entscheidender Erfolgsfaktor ist das Engagement des Trainerteams. Angelo und 
Jaron investieren nicht nur viel Zeit in das reguläre Training, sondern organisieren zusätzlich 
zahlreiche Freundschaftsspiele, um jedem Spieler wertvolle Spielpraxis zu ermöglichen.

Neben den sportlichen Fortschritten wächst auch der Teamgeist stetig. Die Mannschaft spielt bereits 
seit zwei bis drei Jahren in nahezu unveränderter Formation zusammen – eine wertvolle Konstanz, die 
sich auf dem Platz in einem harmonischen Zusammenspiel und starkem Zusammenhalt widerspiegelt. 
Der bisherige Saisonverlauf zeigt deutlich: Diese Mannschaft hat noch enormes Potenzial und wird 
uns auch in den kommenden Monaten mit packenden Spielen und starken Leistungen begeistern. Mit 
einem hervorragenden Trainerteam, unermüdlicher Einsatzbereitschaft und großem Teamgeist stehen 
die Chancen gut, dass wir am Ende der Saison auf eine noch erfolgreichere Zeit zurückblicken können! 

FUSSBALL E4 - JUGEND 

TALENTE AUF ERFOLGSKURS 
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Die E3-Jugend des TuS Makkabi Frankfurt hat in dieser Saison eine beeindruckende Entwicklung 
durchlaufen. Unter der Leitung der Trainer Magnus Wildberger und Emil Sanner steigerte sich 
nicht nur die fußballerische Qualität des Teams, sondern auch der Zusammenhalt innerhalb 

der Mannschaft wuchs spürbar. Der Fokus lag stets auf Spaß, Teamgeist und persönlicher 
Weiterentwicklung – Werte, die dieses Team besonders auszeichnen.

Schon in den ersten Trainingseinheiten wurde deutlich, dass hier nicht nur talentierte Nachwuchsspieler 
zusammenkommen, sondern auch Kinder, die mit Begeisterung und Freude auf dem Platz stehen. 
Anfangs waren Unsicherheiten, Abstimmungsprobleme und eine gewisse Zurückhaltung spürbar. Doch 
mit jedem Training und jedem Spiel wuchs das Vertrauen – sowohl in die eigenen Fähigkeiten als 
auch in die Mitspieler. Ein zentraler Faktor der positiven Entwicklung war der Spaß am Spiel. Ob beim 
Dribbling, beim Torabschluss oder in spannenden Spielformen – jedes Kind hatte die Möglichkeit, 
sich individuell zu entfalten. Ohne Druck, dafür mit der Motivation, sich stetig zu verbessern. Der 
spielerische Ansatz half den jungen Talenten, Technik und Taktik auf natürliche Weise zu verinnerlichen. 

Doch nicht nur die sportlichen Fähigkeiten machten Fortschritte – auch der Teamgeist wuchs. 
Gemeinsame Jubel nach Toren, gegenseitige Unterstützung auf dem Platz und die Freude über 
gelungene Aktionen zeigten, dass die E3-Jugend mehr ist als nur eine Mannschaft. Freundschaften 
entstanden, die weit über den Fußballplatz hinausreichen. Auch wenn nicht jedes Spiel gewonnen 
wurde, konnte die E3-Jugend aus jeder Partie wertvolle Erfahrungen mitnehmen. Die Fortschritte 
sind deutlich erkennbar: Die Pässe sind präziser, die Laufwege durchdachter, das Zusammenspiel 
harmonischer. Mit dieser positiven Entwicklung und dem starken Zusammenhalt kann die E3-Jugend 
voller Vorfreude in die kommenden Herausforderungen blicken. Eines steht fest: Solange der Spaß am 
Spiel im Mittelpunkt steht, wird das Team weiterwachsen – auf und neben dem Platz.

FUSSBALL E3 - JUGEND 

MEHR ALS NUR EIN TEAM
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Unsere Leistungsmannschaft E2 musste im Sommer 2024 einen herben Rückschlag verkraften, 
als Trainerlegende Max Eilingsfeld aus privaten Gründen seine Tätigkeit aufgab. Doch wo sich 
eine Tür schließt, öffnet sich bekanntlich eine neue: Co-Trainer Maurice Helisch blieb dem Team 

treu und mit David Solovei konnten wir einen jungen, hochmotivierten Trainer aus Berlin gewinnen.

Auch im Kader gab es Veränderungen. Vor der aktuellen Saison mussten wir uns von Casper, Maxi und 
Lian verabschieden – wir wünschen den Jungs auf diesem Weg viel Erfolg! Unser Management war 
jedoch erfolgreich und konnte Leo, Romeo und Tobi vom Makkabi-Weg überzeugen und mit langfristigen 
Verträgen ausstatten. Das Trainerteam rund um Maurice und David bietet ein herausragendes Programm 
für die Kinder: Drei Trainingseinheiten pro Woche sowie nahezu jedes Wochenende ein bis zwei 
Freundschaftsspiele, Leistungsvergleiche oder Turniere – zusätzlich zu den regulären Pflichtspielen.

Sportlich verlief die Qualifikationsrunde für den Ligabetrieb äußerst erfolgreich. Als jüngerer 
Jahrgang konnten wir uns nach intensiven und umkämpften Partien als Tabellenerster durchsetzen. 
Unvergessen bleibt der 6:5-Sieg gegen Viktoria Preußen nach einem 0:5-Rückstand! Dieser Erfolg 
bedeutete jedoch, dass wir in eine der stärksten Gruppen Frankfurts eingeteilt wurden. Die Hinrunde 
zeigte, dass es in einigen Bereichen noch Luft nach oben gibt. Dennoch waren wir bis auf wenige 
Ausnahmen immer auf Augenhöhe – selbst gegen ein Jahr ältere Teams.

Auch im Winter wurde fleißig trainiert. Neben starken Auftritten bei verschiedenen Hallenturnieren 
präsentierten wir uns beim Makkabi-Budenzauber von unserer besten Seite und lieferten uns 
packende Duelle mit NLZ-Teams wie Union Berlin oder TSG Hoffenheim. Besonders spannend war das 
Siebenmeterschießen gegen den 1. FC Kaiserslautern, in dem wir am Ende einen respektablen siebten 
Platz von zehn Teilnehmern erreichten.

FUSSBALL E2 - JUGEND 

AMBITIONIERT UND MOTIVIERT
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Was für ein unglaubliches Jahr für die E1 von Makkabi Frankfurt! Unter der Leitung der neuen 
Trainer und langjährigen Makkabäer David Kwarteng und Jakob Rützel hat sich das Team 
des Jahrgangs 2014 eindrucksvoll weiterentwickelt und einen sensationellen Start hingelegt. 

Bereits in den ersten Monaten zeigten die jungen Talente, welches Potenzial in ihnen steckt, und 
begeisterten mit herausragenden Leistungen auf und neben dem Platz.

Den Auftakt in die Saison bildete ein intensives Trainingslager, das die Mannschaft nicht nur sportlich 
auf ein neues Level hob, sondern auch den Teamgeist auf beeindruckende Weise stärkte. Mehrere Tage 
lang arbeiteten die jungen Makkabäer mit vollem Einsatz an ihrer Technik, Taktik und Kondition. Doch 
neben schweißtreibenden Trainingseinheiten standen auch Teambuilding-Events auf dem Programm, 
die aus den Spielern eine eingeschworene Einheit formten. Das erste große Highlight ließ nicht lange 
auf sich warten: Nach einer packenden Qualifikationsrunde sicherte sich die Mannschaft souverän 
den Einzug in die Kreisliga – die höchste Spielklasse für ihre Altersstufe! Mit spektakulären Spielen, 
unbändigem Kampfgeist und spielerischer Finesse bewiesen die Jungs, dass sie zu den besten Teams 
der Region gehören. 

Ein weiteres unvergessliches Erlebnis war die Teilnahme am prestigeträchtigen U11 Makkabi 
Budenzauber – einem hochkarätigen Hallenturnier, das seinesgleichen sucht. Inmitten eines erlesenen 
Teilnehmerfeldes durften sich die jungen Makkabäer mit den Nachwuchsmannschaften renommierter 
Profivereine wie dem VfL Wolfsburg, Eintracht Frankfurt und dem 1. FSV Mainz 05 messen. Die 
Atmosphäre in der Halle war elektrisierend, die Spiele hochspannend! Jeder Zweikampf, jeder 
Torabschluss und jede Parade waren ein Beleg für die unglaubliche Entwicklung dieser Mannschaft.
Die bisherigen Erfolge sind jedoch nur der Anfang. Die Mannschaft trainiert mit unermüdlichem 
Ehrgeiz, um sich stetig weiterzuentwickeln und neue Höhen zu erklimmen.

FUSSBALL E1 - JUGEND 

SAISON VOLLER MEILENSTEINE
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In unserer Mädchenabteilung hat sich einiges getan: Nach dem erfolgreichen Aufbau einer 
E-Juniorinnen-Mannschaft in der vorherigen Saison sind wir stolz darauf, in dieser Spielzeit 
zusätzlich und erstmals ein D-Juniorinnen-Team stellen zu können. Dies war nur durch eine 

Umstrukturierung und eine gezielte Förderung der Mädchenabteilung möglich. Mit neuen Trainerinnen 
und einem klaren Konzept wurden die Weichen gestellt, um den Mädchenfußball in unserem Verein 
weiter voranzubringen.

Die Leitung der D-Juniorinnen übernahm Lilli Rachor, die tatkräftig von Ronja Shirazi unterstützt wird. 
Gemeinsam arbeiten die beiden mit viel Engagement daran, die rund 20 Spielerinnen der Jahrgänge 
2012/13 sowohl fußballerisch als auch persönlich weiterzuentwickeln. Das Ziel war es von Anfang 
an, ein echtes Team zu formen – und das ist ihnen in kurzer Zeit eindrucksvoll gelungen.

Bereits im Sommer 2024 starteten die Mädels mit der Vorbereitung und seit September 2024 sind 
sie im Spielbetrieb aktiv. Auch wenn die Ergebnisse auf dem Platz nicht immer perfekt sind, sieht 
man in jedem Spiel und Training, wie viel Potenzial in der Mannschaft steckt. Neben der sportlichen 
Weiterentwicklung liegt der Fokus auch auf dem Teamgeist. Durch gemeinsame Erlebnisse – ob Siege, 
Niederlagen, Trainingseinheiten oder Team-Events – ist die Mannschaft in den letzten Monaten eng 
zusammengerückt. Dieses Zusammengehörigkeitsgefühl zeigt sich nicht nur auf, sondern auch neben 
dem Platz. 

Die Umstrukturierung der Mädchenabteilung hat sich also bereits jetzt ausgezahlt. Sie ist ein 
wichtiger Schritt, um jungen Mädels eine Plattform zu bieten, auf der sie sich entfalten können. Der 
Fokus liegt dabei nicht nur auf dem Leistungsgedanken, sondern auch auf der Freude am Spiel und 
dem gemeinsamen Miteinander. Jede Spielerin – egal ob Anfängerin oder fortgeschritten – ist bei uns 
herzlich willkommen und wird individuell gefördert.

FUSSBALL D - JUNIORINNEN 

EIN TEAM, EINE LEIDENSCHAFT
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Der Wechsel von der E- zur D-Jugend ist für Makkabäer ein bedeutender Schritt. Die Umstellung 
bringt sowohl spielerische als auch organisatorische Veränderungen mit sich, die für viele 
eine Herausforderung darstellen. Im ersten Jahr der D-Jugend stehen die Spieler vor neuen 

Anforderungen, die sie sowohl individuell als auch als Team weiterbringen. Eine der größten 
Veränderungen ist die Spielfeldgröße. Während in der E-Jugend noch auf einem verkleinerten Feld mit 
sieben Spielern pro Team gespielt wird, erfolgt in der D-Jugend der Wechsel auf das größere 9er-Feld. 

Auch die Abseitsregel, die in der E-Jugend noch nicht angewendet wird, spielt nun eine entscheidende 
Rolle. Viele Spieler müssen sich erst an das taktische Verständnis gewöhnen, um Abseitsfallen 
zu erkennen und zu vermeiden. Mit dem Wechsel in die D-Jugend nehmen auch die körperlichen 
Anforderungen zu. Das Spiel wird intensiver, die Laufwege länger, und die Zweikämpfe fordernder. 
Die Spieler müssen lernen, ihre Kräfte über die gesamte Spielzeit hinweg einzuteilen und sich an das 
höhere Tempo anzupassen.

Mit zunehmender Spielpraxis und Trainingseinheiten wächst das Verständnis für das Spiel, und 
die anfänglichen Schwierigkeiten weichen mehr und mehr einer neuen Selbstverständlichkeit. Am 
Ende des ersten Jahres haben sich die meisten Spieler erfolgreich an die veränderten Bedingungen 
angepasst und sind bereit für die nächsten Schritte in ihrer fußballerischen Entwicklung. Unsere D4 
hat sich in den spielerischen Möglichkeiten stark verbessert und konnte direkt zu Beginn der Saison 
einige Erfolge zeigen. Wir freuen uns auf das, was noch vor uns liegt.

FUSSBALL D4 - JUGEND 

DER ÜBERGANG

120



Nachdem das erste Jahr in der D-Jugend im Zeichen des Wechsels auf das 9er-Feld und dem 
Messen mit größtenteils Spielern des älteren Jahrgangs stand, begann auch das zweite Jahr in 
der D-Jugend mit einem großen Umbruch. Mit Saisonbeginn fand sich mit Maurice und Kimon ein 

Trainerteam, dass sich dieser Aufgabe annahm und als reines „Torhüter-Gespann“ auf der Trainerbank 
zunächst einmal das gegenseitige Kennenlernen in den Vordergrund stellte. 

Hierbei waren die ersten Ergebnisse zweitrangig – es galt vielmehr, die Spieler auf eine Spielidee 
einzuschwören, zumal im Laufe der Hinserie noch weitere Spieler zum Kader stießen. Auch hat sich 
der im Laufe der Saison verbreiterte Kader als Vorteil erwiesen, da sich leider das „Lazarett“ im 
Laufe der Hinserie füllte.

Nach der ersten Saisonhälfte steht die Mannschaft unter den ersten 5 Plätzen mit Tuchfühlung zu den 
ersten Plätzen – die defensive Stabilität zeigt sich bereits in der geringen Anzahl an Gegentoren und 
das Spielverständnis entwickelt sich kontinuierlich. Insgesamt hat sich hier eine echte Mannschaft 
gefunden, die hoffentlich in großen Teil auch über die folgenden Altersklassen zusammengehalten 
werden kann – denn viele der Spieler sind Makkabäer durch und durch.
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Die D2-Jugend, welche dieses Jahr aus dem talentierten 2013er-Jahrgang besteht, hat sich im 
Sommer neu formiert und hat nun das Ziel, sich in dieser Saison vollkommen auf die Entwicklung 
zu konzentrieren, um in der darauffolgenden Saison für Deutschlands höchste Spielklasse in der 

D-Jugend bereit zu sein. Auch im Trainerteam gab es einige Veränderungen. Marcel Pertot, der die 
Mannschaft im Sommer 2024 übernommen hatte, und seine beiden Co-Trainer Raul Gomoll und Maxim 
Gofer, die das Trainerteam komplettieren, bereiten die Jungs auf das neue 9er Feld vor.

Insgesamt stehen den Trainern 17 Spieler zur Verfügung, die gemeinsam daran arbeiten, die zusammen 
erarbeitenden Ziele dieses Jahres zu erreichen. In der Liga stehen die Jungs vor einer Herausforderung, 
denn dort warten jahrgangsältere Teams. Die Mannschaft trainiert dreimal pro Woche und hat am 
Wochenende jeweils ein Ligaspiel und ein Testspiel oder Turnier, um Erfahrungen und Spielpraxis sammeln 
zu können. Im August bereitete sich die Mannschaft außerdem in einem intensiven Trainingslager auf 
die bevorstehenden Aufgaben vor. Hochklassige Testspiele gegen Nachwuchsleistungszentren wie 
beispielweise gegen den 1.FSV Mainz 05, SV Darmstadt 98, Waldhof Mannheim oder den SV Sandhausen 
geben den Jungs die Möglichkeit, sich auf höchstem Niveau zu beweisen. 

In der Liga befindet sich die Mannschaft mit sieben Siegen und einem Unentschieden aus neun 
Spielen mitten im Aufstiegsrennen um die heiß umkämpfte Kreisliga. Mutigen offensiven Fußball 
spielen, Überzahlsituationen erkennen und kreieren, Eins-gegen-Eins-Duelle suchen, den Fokus stets 
auf die nächste Aktion legen sowie der Teamgeist, den Willen auf dem Platz füreinander da zu sein, 
stehen im Vordergrund. Die U12 ist eine sehr spannende Mannschaft mit vielen Talenten und einer 
guten Mischung, die auf ein interessantes und hoffentlich erfolgreiches Jahr 2025 blickt.
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Die D1 blickt auf ereignisreiche und erfolgreiche Monate zurück. Nach der Neuzusammenstellung 
des Kaders im April 2024 startete das Team frühzeitig motiviert in die Saisonvorbereitung für 
die Gruppenliga. Dabei beeindruckt die Mannschaft nicht nur durch sportlichen Ehrgeiz, sondern 

auch durch ihre kulturelle Vielfalt – ein echtes Makkabi-Team.

Bereits in der Vorbereitung setzte die D1 wichtige Highlights. Beim Turnier und gemeinsamen Wochenende 
in Leipzig unter dem Motto „gegen Rassismus und für Frieden“ rückte das Team enger zusammen. 
Das Trainingslager in Karlsruhe verbesserte Fitness und Taktik, während beim Leistungsvergleich in 
Kaiserslautern starke Auftritte gegen Nachwuchsleistungszentren folgten. Ein besonderes Erlebnis war 
die Teilnahme am U13 Makkabi Budenzauber, bei welchem die Spieler gegen namhafte Teams wie den 
Bayern München oder den 1.FC Köln antreten durften.

Auch in der Gruppenliga zeigte die Mannschaft ihr Potenzial. Trotz starker Gegner erkämpfte sich die 
D1 zur Winterpause einen beeindruckenden fünften Tabellenplatz. Besonders der Sieg gegen den OFC 
bleibt in Erinnerung und zeigt, welches Potenzial in der Mannschaft steckt. Mit großem Teamgeist 
und viel Zuversicht geht das Team nun in die Rückrunde – bereit, sich gegen jeden Konkurrenten zu 
behaupten. Ein entscheidender Erfolgsfaktor ist der ausgewogene Kader, in dem jeder Spieler seine 
individuellen Stärken einbringt. 

Das Trainerteam – bestehend aus den erfahrenen John und Max sowie Nachwuchscoach Lasse – hat 
großen Anteil an der positiven Entwicklung des Teams. Bei jedem Wetter stehen sie motiviert auf dem 
Platz und fördern nicht nur die sportliche, sondern auch die persönliche Entwicklung der Spieler. Mit 
gestärktem Selbstvertrauen blickt die D1 in die Rückrunde. Ziel ist es, weiterhin in der Spitzengruppe 
mitzuspielen und die eine oder andere Überraschung zu schaffen.
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Die Sommervorbereitung der C3 begann erneut mit einem umfassenden Umbruch. Das Trainer-
team, bestehend aus Max-Marius Krum und Julian Wildberger, übernahm eine neu formierte 
Mannschaft aus Spielern der Jahrgänge 2010, 2011 und 2012. Diese musste sich in den ersten 

Wochen zunächst finden und als Einheit zusammenwachsen. Einige Spieler gehörten bereits in der 
vergangenen Saison zur C3 und hatten sich fest vorgenommen, in der neuen Spielzeit voll durchzu-
starten. Ergänzt wurde das Team durch talentierte Kicker aus der D3 sowie sieben Neuzugänge aus 
verschiedenen Frankfurter Vereinen, die sich entschieden, Teil der Makkabi-Familie zu werden.

Die C3 ist dabei eine besonders große Familie: Mittlerweile umfasst die Mannschaft 30 Spieler, die 
überwiegend erstmals in ihrer Karriere auf dem Großfeld antreten. Von Beginn an machten die Trainer 
deutlich, dass die individuelle fußballerische und persönliche Entwicklung der Spieler oberste Prio-
rität hat. Ergebnisse wurden bewusst in den Hintergrund gestellt. Jeder, der regelmäßig am Training 
teilnimmt, erhält die Chance, an den Punktspielen teilzunehmen.

Trotz der häufig wechselnden Aufstellungen startete die C3 stark in die Saison und holte aus den 
ersten drei Spielen beachtliche sieben von neun möglichen Punkten. Die folgenden acht Spiele bis zur 
Winterpause gestalteten sich ergebnistechnisch abwechslungsreich: Von Kantersiegen mit 15 Toren 
Vorsprung über hart erkämpfte Unentschieden bis hin zu unglücklichen Niederlagen, wie etwa gegen 
die Eintracht-Mädchen, war in der Hinrunde alles dabei.

Trotz einer zwischenzeitlichen Niederlagenserie und punktetechnischen Rückschlägen ist die Entwick-
lung der Mannschaft auf einem guten Weg. Die Spieler machen sichtbar Fortschritte – nicht nur im 
fußballerischen Bereich, sondern auch im Umgang mit den Herausforderungen, die das Großfeld und 
die starke Konkurrenz mit sich bringen. Besonders beeindruckend ist, wie der überwiegend jüngere 
Jahrgang diese Aufgaben meistert. 

FUSSBALL C3 - JUGEND
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Die C2 präsentiert sich in dieser Saison als echte Erfolgsgeschichte. Als Tabellenführer mit fünf 
Punkten Vorsprung zeigt das Team nicht nur technische und taktische Stärke, sondern kämpft 
auch konstant für seine Ziele in der Liga. Trotz einer einzigen Niederlage verläuft die Saison 

insgesamt äußerst positiv – ein Beweis für den großen Einsatz und die hohe Leistungsbereitschaft 
aller Spieler.

Ein besonderes Augenmerk liegt auf der kontinuierlichen Entwicklung der Mannschaft. Spielerisch 
beweist das Team sowohl Kreativität als auch Stärke, auch wenn es gelegentlich an körperlicher 
Präsenz mangelt. Dieses Defizit wird jedoch durch technische Lösungen, einen klaren taktischen Plan 
und einen herausragenden Teamgeist mehr als ausgeglichen. Die enge Zusammenarbeit und der starke 
Zusammenhalt auf und neben dem Platz machen den Unterschied und schaffen eine Atmosphäre, in 
der jeder einzelne Spieler sein volles Potenzial entfalten kann.

Insgesamt zeichnet sich die Mannschaft durch außergewöhnlichen Teamgeist, kontinuierliche 
Entwicklung und hohe sportliche Qualität aus. Diese Faktoren bilden die Basis für den anhaltenden 
Erfolg und lassen berechtigte Hoffnungen auf eine vielversprechende Zukunft in der Hessenliga zu. 
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Die bisherige Saison war für uns als C1-Mannschaft eine echte Herausforderung – aber gleichzeitig 
eine große Chance zur Weiterentwicklung. Nach der Hinrunde stehen wir in der Hessenliga 
mit nur einem Punkt Vorsprung auf einem Nicht-Abstiegsplatz. Das zeigt uns, dass wir in der 

Rückrunde noch einmal alles investieren müssen, um unser Ziel zu erreichen: den Klassenerhalt.

Spielerisch haben wir bereits bewiesen, dass wir eine gute und konkurrenzfähige Mannschaft sind. 
Wenn wir Makkabäer unser Potenzial abrufen, können wir es jedem Gegner schwer machen. Dennoch 
fehlt uns bislang die Konstanz, um unsere Leistungen regelmäßig auf hohem Niveau zu zeigen. Oft 
sind wir nah dran, doch kleine Fehler oder mangelnde Konsequenz verhindern, dass wir uns für 
unseren Aufwand belohnen. Genau hier setzen wir in der Rückrunde an: noch fokussierter arbeiten, 
effizienter im Abschluss sein und als Team die letzten Prozentpunkte herausholen.

Im Trainerteam legen wir großen Wert darauf, dass sich jeder einzelne Spieler weiterentwickelt – 
nicht nur fußballerisch, sondern auch persönlich. Wir arbeiten gezielt daran, dass unsere Spieler 
mutig auftreten, Verantwortung übernehmen und Lösungen auf dem Platz finden. Unser Ziel ist es, 
dass sie ihre Stärken einbringen und unser Spiel aktiv gestalten.

Nun gilt es, in der Rückrunde konsequenter, entschlossener und effizienter aufzutreten. Wir haben 
die Qualität, um mehr Punkte zu holen – jetzt liegt es an uns, dies Woche für Woche unter Beweis 
zu stellen. Mit harter Arbeit, vollem Einsatz und dem Glauben an unsere Stärken sind wir überzeugt, 
dass wir die Trendwende schaffen. Jetzt heißt es: alle Kräfte bündeln und angreifen!

FUSSBALL C1 - JUGEND 
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Die B2-Jugend hat einige beeindruckende Wochen und Monate hingelegt! Unter der Leitung der 
neuen Trainer Sascha Seifert und Francesco Iannuzziello hat sich das Team des Jahrgangs 
2008 und 2009 nicht nur hervorragend in der Kreisliga etabliert, sondern auch in zahlreichen 

Hallenturnieren für Furore gesorgt.

Trotz eines überwiegend jahrgangsjüngeren Kaders zeigt die Mannschaft Woche für Woche, dass sie in 
der Liga absolut konkurrenzfähig ist. Mit taktischer Disziplin, technischer Finesse und unermüdlichem 
Kampfgeist haben sich die jungen Makkabäer einen festen Platz in der Kreisliga erarbeitet. Von 
Beginn an war klar, dass diese Mannschaft eine ganz besondere Entwicklung durchläuft. Viele Spieler 
stießen aus der vorherigen C2 und C3 zur B2 und wuchsen in kürzester Zeit zu einer geschlossenen 
Einheit zusammen. Der Teamgeist, der Ehrgeiz und die Leidenschaft auf dem Platz sind beeindruckend 
und machen die B2 zu einem echten Vorzeigeteam im Verein.

Ein weiteres Highlight der Saison war die beeindruckende Bilanz in den zahlreichen Hallenturnieren. 
Mit spielerischer Klasse und unwiderstehlichem Siegeswillen sicherte sich die Mannschaft gleich 
mehrere Pokale – ein klares Zeichen für die kontinuierliche Weiterentwicklung und die akribische 
Arbeit im Training. Egal ob gegen lokale Konkurrenz oder hochkarätige Gegner: Die Makkabäer 
bewiesen immer wieder ihre Qualität und ließen mit spektakulären Auftritten aufhorchen.

Doch die Entwicklung der Spieler geht weit über die eigene Mannschaft hinaus. Ein besonderes Zeichen 
der starken Nachwuchsarbeit ist der enge Austausch mit der B1. Einige Spieler der B2 durften bereits 
erste Erfahrungen in der B1 sammeln – eine außergewöhnliche Möglichkeit, sich auf einem noch 
höheren Niveau zu beweisen und weiterzuentwickeln. Diese Saison hat eindrucksvoll bewiesen, dass 
die B2 eine Mannschaft mit großem Zukunftspotenzial ist. Die Zukunft dieser Mannschaft verspricht 
Großes – und mit diesem Teamgeist sind die nächsten Erfolge nur eine Frage der Zeit!

FUSSBALL B2 - JUGEND 

EIN JAHR VOLLER ERFOLG 

134



Die Makkabi Frankfurt B1 begeistert in dieser Saison mit einer atemberaubenden Entwicklung und 
eindrucksvollen Erfolgen! Unter der bewährten Führung der Trainer Musti Abardouch und Dirk 
Simon, die bereits seit mehreren Jahren mit Leidenschaft und Expertise in diesem Altersbereich 

tätig sind, hat die Mannschaft einen furiosen Start in die Gruppenliga Frankfurt hingelegt. Mit 
temporeichem Kombinationsspiel, unerschütterlichem Teamgeist und einer bemerkenswerten 
Mentalität hat sich das Team in der Spitzengruppe der Liga etabliert.

Den Grundstein für diesen Erfolg legte ein intensives und professionell gestaltetes Trainingslager 
im Sommer. Hier wurde nicht nur an Technik, Taktik und Kondition gefeilt, sondern auch die 
mannschaftliche Geschlossenheit auf ein neues Level gehoben. Unzählige Trainingseinheiten und 
gezielte Teambuilding-Maßnahmen sorgten für eine noch stärkere Einheit auf und neben dem Platz. 
Mit beeindruckenden Leistungen in der Liga demonstrierten die jungen Makkabäer, dass sie zu den 
absoluten Top-Teams gehören. Woche für Woche überzeugt die B1 mit ihrem dynamischen Spielstil, 
taktischer Disziplin und einem unbändigen Siegeswillen. Die Jungs liefern sich packende Duelle mit 
den besten Mannschaften der Region und sind auf bestem Weg, ihre ambitionierten Ziele zu erreichen. 

Ein weiteres bemerkenswertes Element dieser Saison ist der enge Austausch mit der B2. Die 
Durchlässigkeit zwischen den beiden Teams zeigt, welch hervorragende Nachwuchsarbeit bei 
Makkabi Frankfurt geleistet wird. Einige Talente der B2 durften bereits erste Erfahrungen in der B1 
sammeln und haben sich nahtlos in das hohe Niveau eingefügt. Gleichzeitig erhalten Spieler der 
B1 regelmäßig die Möglichkeit, in der B2 wichtige Spielpraxis zu sammeln, um ihre Entwicklung 
weiter voranzutreiben. Die Saison ist noch lange nicht vorbei – und die B1 hat noch Großes vor! Mit 
unermüdlichem Einsatz, unglaublicher Spielfreude und einem unerschütterlichen Teamgeist ist diese 
Mannschaft bereit, weiterhin für Furore zu sorgen. Die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft sind 
gestellt, und mit dieser Einstellung sind der Mannschaft keine Grenzen gesetzt!
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Zuallererst ein riesiges Dankeschön an Geo Lovchev! Ohne seinen unermüdlichen Einsatz, seine 
Leidenschaft und sein außergewöhnliches Engagement wäre die A-Jugend in der vergangenen 
Saison vermutlich abgestiegen. Doch Geo machte das Unmögliche möglich, formte ein Team mit 

unglaublichem Kampfgeist und führte die Mannschaft zum Klassenerhalt. Nach fünf beeindruckenden 
Jahren voller Hingabe musste er im Oktober aus zeitlichen Gründen sein Traineramt niederlegen. Wir 
danken dir, Geo, für all die unvergesslichen Momente und deine unermüdliche Arbeit!

Nach diesem einschneidenden Wechsel übernahm mit Julius Wegenast der bisherige Co-Trainer die 
Verantwortung als neuer Chefcoach. Die Mannschaft zeigte sich hochmotiviert, fokussiert und bereit, 
einen Neustart in der Gruppenliga Frankfurt hinzulegen. Nach einer schwierigen Hinrunde, in der 
man oft unglücklich Punkte liegen ließ, zahlte sich die akribische Arbeit in der Winterpause aus. Die 
intensive Vorbereitung, gespickt mit harten Trainingseinheiten und gezielter taktischer Schulung, 
zeigte sofort Wirkung: Die A-Jugend startete mit zwei Siegen aus zwei Spielen furios in die Rückrunde!

Der Erfolg ist kein Zufall! Die Jungs präsentierten sich in der Rückrunde mit neuem Selbstvertrauen, 
spielerischer Klasse und einer beeindruckenden Mentalität. Jeder Zweikampf wurde angenommen, 
jeder Ballbesitz konsequent genutzt, und die Mannschaft bewies, dass sie zu den besten Teams der Liga 
gehören kann. Die Makkabi Frankfurt A-Jugend befindet sich auf einem vielversprechenden Weg. Die 
Rückrunde hat eindrucksvoll bewiesen, dass dieses Team zu Großem fähig ist. Mit unerschütterlicher 
Leidenschaft, eisernem Willen und einem Trainerteam, das jeden Spieler individuell fördert und 
weiterentwickelt, stehen alle Zeichen auf Erfolg. 

Die Jungs haben sich noch viel vorgenommen – und mit dieser Einstellung sind sie bereit, jedes 
Hindernis zu überwinden! Diese Saison hat gezeigt: Makkabi Frankfurt ist nicht nur ein Verein, sondern 
eine Familie, die zusammenhält – und gemeinsam ist alles möglich!
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Die 2. Mannschaft, liebevoll „Zwote“ genannt, spielt derzeit in der Kreisliga B und belegt unter 
der Leitung der Trainer Yan Gurevych und Benjamin Pomer einen soliden Platz im Tabellenmittel-
feld. Die Mannschaft zeichnet sich durch Kampfgeist, Teamzusammenhalt und einen technisch 

anspruchsvollen Fußball aus, der sowohl von Talenten als auch von erfahrenen Spielern geprägt ist.

Die bisherige Saison verlief mit Höhen und Tiefen. Nach einem starken Auftakt mit vier Siegen aus den 
ersten sechs Spielen musste das Team eine Schwächephase hinnehmen, die es ins Tabellenmittelfeld 
zurückwarf. Ein Blick auf die Statistik zeigt, dass die „Zwote“ offensiv gefährlich ist, defensiv jedoch 
noch an Stabilität gewinnen muss. Besonders gegen die Top-Teams der Liga zeigte die Mannschaft 
phasenweise ihr großes Potenzial, konnte aber nicht immer die nötige Konstanz auf den Platz bringen. 
Dennoch bleibt die Motivation hoch, die Saison mit einem positiven Schlussspurt zu beenden.

Das Trainerteam um Yan Gurevych und Benjamin Pomer verfolgt eine klare Spielphilosophie: kontrol-
liertes, technisch anspruchsvolles Passspiel kombiniert mit einer stabilen Defensive und schnellem 
Umschaltspiel. Dabei legen sie großen Wert auf Disziplin, Respekt und eine gute Mannschaftsdy-
namik. Jeder Spieler soll sich individuell weiterentwickeln und Verantwortung für das Team über-
nehmen. Die enge Verzahnung mit der ersten Mannschaft bietet talentierten Spielern zudem immer 
wieder die Chance, sich für höhere Aufgaben zu empfehlen.

Ein Merkmal der „Zwoten“ ist der außergewöhnliche Teamgeist. Trotz Rückschlägen zeigt die Mann-
schaft großen Zusammenhalt und Leidenschaft. Viele Spieler sind bereits seit Jahren im Team und 
schätzen die familiäre Atmosphäre. Disziplin und Respekt – sowohl innerhalb des Teams als auch 
gegenüber Gegnern und Schiedsrichtern – sind Grundpfeiler der Mannschaftskultur. Die kommenden 
Spiele werden entscheidend, um sich in der Tabelle weiter nach oben zu arbeiten. Das Ziel ist klar: 
sich unter den Top-Teams der Liga zu etablieren und die Saison erfolgreich abzuschließen.
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Die Saison 2023/24 stellte die 1. Herrenmannschaft vor erhebliche Herausforderungen. Unter der 
Leitung von Trainer Lasse Krakow und Spielertrainer Marlon Huberman gelang es dem Team nur 
knapp, den Klassenerhalt in der Kreisoberliga Frankfurt zu sichern. Mit dem Ziel, in der Saison 

2024/25 eine ruhigere Spielzeit zu erleben und nicht erneut in Abstiegsnöte zu geraten, wurde der 
Kader gezielt verstärkt. Dabei legte das Trainerteam besonderen Wert auf eine ausgewogene Mischung 
aus erfahrenen Spielern und jungen Talenten, um sowohl Stabilität als auch frischen Wind in die 
Mannschaft zu bringen. Der Saisonbeginn übertraf die Erwartungen: Über mehrere Wochen hinweg 
führte Makkabi Frankfurt die Tabelle der Kreisoberliga an und begeisterte Fans sowie Verantwortliche 
mit attraktivem Offensivfußball und einer stabilen Defensive.  

Doch ab Mitte Oktober musste das Team einen Einschnitt verkraften: Aufgrund von Umbauarbeiten auf 
der Bertramswiese wurden die Heimspiele auf den Kunstrasenplatz in Preungesheim verlegt. Dieser 
Wechsel hatte nicht nur organisatorische, sondern auch sportliche Auswirkungen. Die "Berte" mit ihrem 
Flair und der Unterstützung der Zuschauer war für das Team ein wichtiger Rückhalt gewesen. Der 
Kunstrasenplatz in Preungesheim hingegen konnte diese Atmosphäre nicht ersetzen. Zusammen mit 
Verletzungspech und einer nachlassenden Chancenverwertung führte dies zu einem Formeinbruch und 
die Mannschaft musste mehrere Niederlagen hinnehmen. Aktuell belegt Makkabi Frankfurt den dritten 
Tabellenplatz. Das Ziel ist klar: In der Rückrunde wieder an die starken Phasen der Saison anzuknüpfen. 

Offizieller Sponsor der 1. Mannschaft in der Saison 2024/25:
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Unsere diesjährige Budenzauber-Hallenturnierserie hat 
in jeder Hinsicht neue Maßstäbe gesetzt! Mit insgesamt 
zehn hochklassigen Turnieren wurde den Zuschauerinnen 

und Zuschauern ein wahres Fußballfest geboten. Noch nie 
zuvor war das Teilnehmerfeld so breit gefächert und qualitativ 
hochwertig wie in diesem Jahr! Attraktive und leistungsstarke 
Nachwuchsmannschaften aus der Region, darunter Eintracht 
Frankfurt, 1. FSV Mainz 05, SV Darmstadt 98 und TSG Hoffenheim, 
stellten ihr Können unter Beweis. Doch auch überregionale 
Spitzenvereine wie der FC Bayern München, Hamburger SV, Union 
Berlin, VfL Wolfsburg, Fortuna Düsseldorf und 1. FC Köln fanden 
den Weg in unsere Halle. 

Insgesamt durften wir Nachwuchsmannschaften aus 16 verschiedenen 
Erst- und Zweitligavereinen begrüßen. Gespielt wurde mit Rundumbande 
– ein Garant für packenden Hallenfußball auf höchstem Niveau. 
Rasante Tempodribblings, brillante Kombinationen und spektakuläre 
Tore verwandelten die Halle in einen wahren Hexenkessel der 
Emotionen. Die jungen Talente zeigten eindrucksvoll, warum sie als 
zukünftige Stars des Fußballs gehandelt werden.

Ein weiteres absolutes Highlight: Erstmals fanden gleich zwei 
Turniere speziell für Juniorinnen statt! Die D- und E-Juniorinnen 
begeisterten mit leidenschaftlichem Einsatz, beeindruckender 
Technik und purer Spielfreude. Neben den Profiturnieren und den 
Juniorinnen-Wettbewerben gab es sechs weitere Turniere, die 
lokalen sowie ambitionierten Teams aus der Region die Möglichkeit 
boten, sich sportlich zu messen. 

Ein Event dieser Größenordnung wäre ohne die herausragende 
Organisation und das unermüdliche Engagement der zahlreichen 
Helferinnen und Helfer nicht möglich gewesen. Vom perfekt 
vorbereiteten Spielfeld über die reibungslose Turnierleitung bis hin 
zur erstklassigen Verpflegung – hier lief alles wie am Schnürchen! 
Der Budenzauber 2024/25 war mit über 1.000 Spielerinnen und 
Spielern eine echte Erfolgsgeschichte. Zehn Turniere voller 
Leidenschaft, Emotionen und hochklassigem Fußball – wir können 
es kaum erwarten, im nächsten Jahr erneut durchzustarten!

BUDENZAUBER WINTER 2024/25

TURNIERE DER
EXTRAKLASSE
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Wenn die Eiszeit in der Eissporthalle eine Pause macht, rollen 
wir einfach weiter! Kufe runter und spezielles Rollengestell 
dran: Die Technik bleibt identisch zum Eiskunstlauf, sodass 

unsere Makkabäer auch im Sommer anspruchsvolle Schrittfolgen, 
elegante Pirouetten und mitreißende Küren perfektionieren können.

Die Trainingseinheiten finden in den schönsten Sporthallen 
Frankfurts statt und bieten eine moderne sowie gelenkschonendere 
Alternative zum klassischen Rollkunstlauf. Inline-Artistic fördert 
eine anmutige Haltung, außergewöhnliche Beweglichkeit, 
Muskelkraft und Ausdauer. Gleichzeitig werden Rhythmusgefühl, 
Musikalität und Bühnenpräsenz geschult. Unser qualifiziertes 
und lizenziertes Trainer- und Betreuerteam begleitet unsere 
Sportlerinnen und Sportler in den Bereichen Hobby-, Breiten- und 
Leistungssport mit Engagement, Motivation und Freude am Training.

Jede Stunde wird auf das individuelle Leistungsniveau abgestimmt 
und sowohl in Gruppen- als auch in Einzeleinheiten angeboten. 
Anfänger und Fortgeschrittene sind gleichermaßen willkommen  und 
schon Kinder ab drei Jahren können erste Erfahrungen sammeln.

Ein besonderes Highlight der Sommersaison sind unsere begehrten 
Inline-Artistic-Sommercamps in den hessischen Sommerferien, 
die innerhalb kürzester Zeit ausgebucht sind. Die Feriencamps 
ermöglichen es, in die faszinierende Welt des Inline-Artistic 
einzutauchen, das reguläre Training kennenzulernen oder sich 
gezielt auf die kommende Eiskunstlaufsaison vorzubereiten – eine 
perfekte Kombination aus Spaß, Intensivtraining und sportlicher 
Weiterentwicklung!

INLINE-ARTISTIC  

TRAINING IN 
DER EISFREIEN 
SOMMERZEIT
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Die Judowerte Freundschaft, Ehrlichkeit, Wertschätzung, 
Hilfsbereitschaft, Selbstbeherrschung, Bescheidenheit, 
Ernsthaftigkeit, Höflichkeit, Respekt und Mut bilden 

die Grundlage des Trainings. Judoka lernen dabei nicht nur 
den respektvollen Umgang miteinander, sondern auch die 
grundlegenden Techniken des Fallens und Werfens. Anfänger 
mit niedriger Graduierung beginnen mit leichteren Fallübungen 
und Wurftechniken wie O-Soto-Gari (große Außensichel) oder 
O-Goshi (großer Hüftwurf). Judoka mit höherer Graduierung 
üben anspruchsvollere Falltechniken wie die Judorolle, 
fortgeschrittenere Würfe wie Morote-Seoi-Nage (Schulterwurf) 
sowie Fegetechniken. Dazu kommen passende Bodentechniken, 
mit denen das Halten und Kontrollieren am Boden geschult wird. 
Bei älteren Judoka werden Hebel- oder Würgetechniken trainiert.

Judoka unterschiedlicher Graduierungsstufen, vom weißen bis zum 
orange-grünen Gürtel, trainieren gemeinsam. Durch eine Kombination 
aus spielerischen Übungen und fokussierten Technikphasen werden 
die Kinder auf ihre nächsten Gürtelprüfungen vorbereitet. Nach 
einem judospezifischen Aufwärmprogramm folgt meist die Arbeit 
an Stand- oder Bodentechniken. Jede Einheit endet in der Regel mit 
Randoris, also Übungskämpfen. Diese können entweder im Stand 
oder am Boden separat, aber auch kombiniert im Wettkampfmodus 
durchgeführt werden. Dabei haben die Judoka die Gelegenheit, 
sowohl neu erlernte als auch bereits bekannte Techniken unter 
realistischen Bedingungen zu festigen. Zudem lernen sie, ihre 
Bewegungen auch gegen einen aktiven Gegner effektiv anzuwenden 
und sich mit dem judospezifischen Punktesystem vertraut zu 
machen, das bei Wettkämpfen zum Tragen kommt.

Der gesamte Lernfortschritt wird in einer Judogürtelprüfung 
überprüft. Dabei müssen die Judoka ihr Können in Techniken am 
Boden und im Stand unter Beweis stellen. Gelingt dies, erwartet 
sie als Belohnung die nächste Gürtelgraduierung. Dieser neue 
Gürtel symbolisiert nicht nur den individuellen Fortschritt, sondern 
ist auch ein Zeichen des Engagements und der geleisteten Arbeit.

JUDO  

FREUNDSCHAFT 
UND RESPEKT
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Die Krav Maga Kids Abteilung bietet Kindern und Jugendlichen 
die Möglichkeit, sich in einer sicheren und motivierenden 
Umgebung körperlich und mental weiterzuentwickeln. Das 

Training basiert auf der effektiven Selbstverteidigungsmethode Krav 
Maga und fördert neben Technik und Fitness auch Selbstvertrauen, 
Disziplin und Teamgeist.

Das regelmäßige Training ist in drei Gruppen unterteilt, um den 
spezifischen Bedürfnissen und Fähigkeiten der Kinder gerecht zu 
werden. Über spielerische Einführung in Bewegung, Koordination 
und erste grundlegende Selbstverteidigungstechniken, zum 
Aufbau von Skills, Fitness und Reaktionsfähigkeit mit praxisnahen 
Selbstverteidigungsszenarien, bis zur Vertiefung der Techniken, 
realitätsnahe Anwendung und weiterführende Herausforderungen 
zur Stärkung von Selbstbewusstsein und Durchsetzungsfähigkeit.

Die Kinder werden im Training nicht nur physisch, sondern auch 
mental gefordert. Regelmäßige Leveltests ermöglichen es den 
Teilnehmenden, ihre Fortschritte zu messen und sich stetig 
weiterzuentwickeln. Diese Tests fördern die Motivation und geben 
den Kindern ein klares Ziel vor Augen. Trotz der anspruchsvollen 
und ernsten Inhalte steht der Spaß im Vordergrund. Die Trainerinnen 
und Trainer gestalten die Einheiten abwechslungsreich, damit die 
Kinder mit Freude lernen und sich wohlfühlen. Das Training stärkt 
nicht nur die körperliche Fitness, sondern vermittelt auch wichtige 
Werte wie Respekt, Verantwortung und Zusammenhalt.

Die hohe Nachfrage nach den Krav Maga Kids Kursen zeigt, dass 
das Konzept sehr gut ankommt. Viele Kinder und Eltern schätzen 
das strukturierte und effektive Training, das sowohl die Sicherheit 
als auch die persönliche Entwicklung der Teilnehmer fördert. Die 
Abteilung bietet ein durchdachtes und professionelles Training, 
das auf die Bedürfnisse der jungen Teilnehmenden abgestimmt 
ist. Durch die Kombination aus Herausforderung, Entwicklung 
und Spaß bleibt das Interesse hoch, und die Kinder profitieren 
langfristig und ganzheitlich von den erlernten Fähigkeiten.

KRAV MAGA KIDS  

GANZHEITLICHES 
TRAININGSKONZEPT
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Die Krav Maga Abteilung bietet ein vielseitiges und intensives 
Selbstverteidigungstraining für Menschen aller Altersgruppen 
und Erfahrungsstufen. Geleitet von erfahrenen Trainerinnen 

und Trainern, verfolgt das Training das Ziel, die Teilnehmenden 
physisch und mental zu stärken, ihre Selbstverteidigungsfähig-
keiten zu verbessern und sie auf potenzielle Gefahrensituationen 
vorzubereiten. Es umfasst sowohl grundlegende als auch fortge-
schrittene Techniken, die auf realistischen Szenarien basieren. 
Neben Schlag- und Tritttechniken werden auch Verteidigungsstra-
tegien gegen verschiedene Angriffe, Befreiungstechniken sowie 
der richtige Umgang mit Stress und Adrenalin geschult. 

Um den individuellen Fortschritt der Makkabäer messbar zu 
machen, organisiert die Abteilung regelmäßige Leveltests. 
Diese Prüfungen orientieren sich an internationalen Krav Maga 
Standards und ermöglichen den Teilnehmenden, ihre Fähigkeiten 
unter realitätsnahen Bedingungen zu testen. Die erfolgreich 
abgeschlossenen Leveltests führen zur nächsten Ausbildungsstufe 
und motivieren die Mitglieder, kontinuierlich an ihrer Technik, 
Ausdauer und mentalen Stärke zu arbeiten.

Ein besonderer Schwerpunkt in diesem Jahr lag auf der 
Zusammenarbeit mit Schulen und Firmen. In speziell entwickelten 
Workshops lernen Lehrerinnen und Lehrer, wie sie sich in 
bedrohlichen Situationen verhalten können. Dabei werden 
nicht nur körperliche Selbstverteidigungstechniken vermittelt, 
sondern auch Aspekte wie Selbstbewusstsein, Deeskalation und 
Gefahrenbewusstsein geschult. Ein weiteres Angebot sind die 
Selbstverteidigungsworkshops, die speziell für Frauen konzipiert 
wurden. Diese Kurse werden von weiblichen Trainerinnen geleitet 
und richten sich an Frauen jeden Alters. 

Die Abteilung steht für ein umfassendes, praxisnahes und sicher-
heitsorientiertes Training. Durch regelmäßige Übungseinheiten, 
Prüfungen und spezialisierte Workshops bietet sie ein breites 
Angebot für alle, die ihre Selbstverteidigungsfähigkeiten weiter 
verbessern und ihr Selbstbewusstsein stärken möchten. 

KRAV MAGA  

BEREIT FÜR 
JEDE SITUATION
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Im Rahmen der von der Sportjugend Frankfurt durchgeführten Auszeichnung für ehrenamtlich tätige 
Vereinsfunktionäre bzw. Gruppen und deren „besonderes Engagement“ im Jugendbereich wurden 
der TuS Makkabi Frankfurt e.V. und Krav Maga Übungsleiterin Lisa Heimann am Dienstag, den 03. 

Dezember 2024 geehrt. Im Kaisersaal des Frankfurter Römers erhielten sechs von einer unabhängigen 
Jury ausgewählte Jugendliche und drei Jugendgruppen Auszeichnung – für ihr herausragendes 
ehrenamtliches Engagement. 

„Sie haben sich in herausragender Weise für Sport, Staat und Gesellschaft eingesetzt“, lobte 
Frankfurts Oberbürgermeister Mike Josef die Preisträgerinnen und Preisträger. Seit 2018 ist Lisa 
Heimann als Übungsleiterin im Verein tätig. Sie trainiert Kinder des jüdischen Kinderzentrums, sowie 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene des Vereins im wöchentlichen Zeitrahmen. Sie hat zudem eine 
neue Krav Maga Trainingsgruppe gegründet und sorgt dafür, dass junge Mädchen den Weg in die 
Selbstverteidigung finden und dabei ihr Selbstbewusstsein stärken. Zudem leitet sie pro Jahr vier 
Feriencamps mit je 50 Teilnehmenden in den Schulferien. 

Mit Makkabi Frankfurt, SG Riederwald und SG Bornheim erhielten drei engagierte ehrenamtliche 
Gruppen Frankfurter Traditionsvereine die Ehrenamtsauszeichnung für ihr Engagement im Jugendsport. 
Alle drei Vereine stehen für die Förderung von Vielfalt, Inklusion und Toleranz im Frankfurter 
Jugendsport. Makkabi Frankfurt wurde insbesondere für seine Vereinsarbeit im Bereich „Integration 
und Schutzkonzepte“ ausgezeichnet.

MAKKABI BEWEGT 

FÜR EIN BESONDERES ENGAGEMENT
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Liebe Freunde,

Ihr Ambulanter Krankenpflegedienst LESTA

Wir bieten alle Formen der medizinischen Hilfe  
sowie häusliche Pflege und hauswirtschaftliche  
Versorgung.

Unsere Adresse:

Sternstraße 15

60318 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 97 39 11 68

Mobil 0179 - 6 91 07 77 und 0176 - 20 05 71 01

Ihre Ansprechpartner

Inhaber: Stanislav Levin

Pflegedienstleiterin: Viktoriia Suprun
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Nach dem ersten Museumsbesuch im Juni 2023 stand für 
unsere Makkabäer am Montag, den 04. November 2024 ein 
weiterer Besuch im Jüdischen Museum Frankfurt auf dem 

Programm. Im Rahmen der Dauerausstellung „Wir sind Jetzt. 
Jüdisches Frankfurt von der Aufklärung bis zur Gegenwart.“ 
wurden exklusive Führungen für zahlreiche Jugendmannschaften 
durchgeführt.

Verteilt auf drei Etagen in einem historischen Wohnhaus der 
Familie Rothschild wird die Geschichte der Jüdinnen und Juden in 
Frankfurt von der Aufklärung und Emanzipation um 1800 bis zur 
Gegenwart erzählt. Mit dem „Schabbat Schalom“- und dem „Baum 
des Lebens“-Workshop konnten auch unsere jüngeren Mitglieder 
aktiv dabei sein. 

Der schönste Tag der Woche beginnt am Freitagabend: nämlich 
dann, wenn die Kerzen der Schabbat-Leuchter angezündet werden. 
Im Workshop wurden die Schätze der Ausstellung mit allen 
Sinnen entdeckt und in der Werkstattküche köstliche Challah-
Zöpfe gebacken, wohingegen im zweiten Kunstworkshop eigene 
Skulpturen gestaltet und der Kreativität freien Lauf gelassen wurde.

MAKKABI EVENTS 

ÜBER 100 
MAKKABÄER 

IM JÜDISCHEN 
MUSEUM 

FRANKFURT
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Makkabi Frankfurt hat im Mai 2024 zur 9. Fortsetzung der 
beliebten Backgammon Night eingeladen! Veranstaltungsort 
war das neue und schön dekorierte Restaurant „Shalom 

Makkabi“ auf dem Gelände des vereinseigenen Makkabi Tennis & 
Squash Parks. 

Über 30 motivierte Spielerinnen und Spieler hatten sich zum Ziel 
gesetzt, einen der begehrten Preise für sich zu gewinnen. Für 
die dazu passende Stimmung sorgten die zahlreich anwesenden 
Zuschauer, sodass wir zur 9. Backgammon Night insgesamt über 
50 Makkabäer begrüßen durften. 

Bei frühsommerlichen Temperaturen und inmitten einer familiären 
Atmosphäre wurde bis spät in die Nacht gespielt. Für die Verpflegung 
sorgte die leckere koschere Küche von Shalom Makkabi, die 
keine Wünsche offen ließ und immer einen Besuch wert ist. Wir 
gratulieren den Turniersiegern und wünschen viel Spaß mit den 
verdienten Preisen!

MAKKABI EVENTS 

BACKGAMMON-
PREMIERE IM 

SHALOM MAKKABI
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Nach über 15 Monaten des Wartens war es am Samstag, den 
15. Februar 2025 endlich wieder so weit: um 19:00 Uhr öffnete 
das Zenzakan Frankfurt seine Türen für die mittlerweile 14. 

Makkabi Poker Night – ein Event, das längst zu einer Makkabi-
Institution geworden ist. Wie nicht anders zu erwarten, war dieser 
Abend für unsere Makkabäer sowie die zahlreichen Gäste einmal 
mehr ein absolutes Event-Highlight. 

Die Poker Night begeisterte die Gäste mit einem durch das 
Casinobile-Team, erstklassig gemanagten Pokerturnier, das bis in 
die frühen Morgenstunden für Spannung pur sorgte. Das stilvolle 
Ambiente des Zenzakan, berühmt für sein elegantes Interieur und 
seine exzellente Küche, bot den perfekten Rahmen für die 100 
ambitionierten Spielerinnen und Spieler sowie die weiteren ca. 100 
Gäste an diesem Abend. 

Die Spannung war mit jeder gespielten Hand spürbar, denn das Ziel 
war klar definiert: einen der begehrten Spitzenplätze zu erspielen 
und sich dadurch einen der exklusiven Gewinnerpreise zu sichern. 
Die ausgelassene Atmosphäre bot ideale Voraussetzungen für eine 
erneut besondere Makkabi Poker Night. Musikalisch sorgte DJ 
Memo mit seinen erstklassigen Beats für die perfekte Stimmung 
und verlieh dem Abend eine weitere mitreißende Note. Mittlerweile 
auch ein fester Bestandteil des Programms an diesem Abend ist das 
Team von „The Men’s Room Barbershop“. 

Und last but not least, war auch wieder die herausragende 
Zigarrenrollerin Magaly Laugart mit ihrem beeindruckenden 
Handwerk dabei. Sie kam erneut aus Köln angereist, um an diesem 
Abend dabei zu sein und drehte wieder echte kubanische Zigarren 
live vor Ort. Ein riesiges Dankeschön an alle Makkabäer, die 
diesen Poker-Abend zu einem wahren Spektakel gemacht haben! 
Wir können es kaum erwarten, wenn sich im November 2025 die 
Pforten zur 15. Jubiläumsausgabe der Poker Night öffnen – es wird 
garantiert erneut ein unvergessliches Event!

MAKKABI EVENTS 

ALL-IN FÜR EINEN 
UNVERGESSLICHEN 
MAKKABI-ABEND
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Zum vierten Mal in Folge Chanukka on Ice in der Eissporthalle 
Frankfurt – und zum vierten Mal blicken wir auf einen 
unvergesslichen Makkabi-Abend zurück! Zur diesjährigen 

Veranstaltung von Chanukka on Ice durften wir am Sonntag, den 
08. Dezember 2024 erneut zahlreiche Gäste aus Sport und Politik 
begrüßen, u.a. die Hessische Sportministerin Diana Stolz. In ihrer 
Begrüßungsrede lobte die Ministerin, dass Makkabi Frankfurt „als 
einer der größten Sportvereine Frankfurts in beeindruckender 
Weise gesellschaftliches Engagement über den Sport hinaus lebt“. 

Zu den Highlights des Abends zählten unbestritten die heiß 
erwarteten Showauftritte der Eiskunstlauf-Abteilung. Von der 
jungen Anfängerin bis hin zur weiter fortgeschrittenen Läuferin, 
die verschiedenen Gruppen durften sich im Rahmen einer 
faszinierenden Show den anwesenden Makkabäern präsentieren – 
zur großen Freude der Zuschauer, die alle Auftritte mit lautstarkem 
Applaus honorierten! 

Da das diesjährige Chanukkafest erst Ende Dezember beginnt, wurde 
das Kerzenzünden in diesem Jahr in einer anderen Form umgesetzt: 
Unter der Leitung von Rabbiner Julian-Chaim Soussan wurden acht 
„Kerzen der Hoffnung“ gezündet. Hierzu wurde jede Kerze einer 
vorab definierten Hoffnung bzw. einem Wunsch zugeordnet und 
anschließend von unseren Gästen und Teilnehmenden angezündet. 

Abseits der Eisfläche war für Chanukka-typische Verpflegung 
bestens gesorgt: Mit dem Glühwein bzw. Kinderpunsch von Shalom 
Makkabi sowie den Kreppeln von der Makkabi Kosher Bakery 
dieses Mal komplett koscher! Für zusätzliche Unterhaltung sorgte 
das Puck-Gewinnspiel, bei dem alle Teilnehmenden ihr Glück 
versuchen konnten. Zum Abschluss hatten alle Makkabäer die 
Möglichkeit, die Eisfläche für freies Eislaufen mit Familie und 
Freunden zu nutzen.

MAKKABI EVENTS

WIR FEIERN DAS 
CHANUKKAFEST
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Am Samstag, den 14. Dezember 2024 fand im eleganten Ambiente 
des Frankfurt Marriott Hotels die Chanukka Gala statt – das 
Makkabi-Highlight des Jahres! Die Gala bot den zahlreich 

teilgenommenen Makkabäern und Gästen einen unvergesslichen 
Abend, der nicht nur durch eine grandiose Stimmung, sondern auch 
durch besondere Höhepunkte glänzte. 

Zu Beginn des Abends wurden die über 600 Gäste mit einem 
Sektempfang begrüßt, der für eine entspannte Atmosphäre sorgte. 
Das Galabuffet war das kulinarische Highlight der Gala und bot 
eine breite Auswahl an köstlichen Speisen. 

Die französische Showband FESTIVAL sorgte mit ihrer mitreißenden 
Musik für eine tolle Stimmung. Mit ihrem abwechslungsreichen 
Repertoire brachte die Band die Makkabäer zum Tanzen und trug 
maßgeblich dazu bei, dass die Stimmung bis weit in die Nacht 
hinein ausgelassen blieb. 

Ein ganz besonderes Highlight des Abends war die Auszeichnung 
von Bundesinnenministerin Nancy Faeser mit dem renommierten 
Makkabäer-Preis 2024. Gemeinsam würdigten MAKKABI 
Deutschland und Makkabi Frankfurt ihren vorbildlichen Einsatz 
gegen Antisemitismus sowie ihre langjährige Unterstützung 
für jüdisches Leben und die Werte der MAKKABI-Bewegung in 
Deutschland. „Der Makkabäer-Preis ist eine besondere Würdigung 
für Persönlichkeiten, die aktiv dazu beitragen, Antisemitismus 
entgegenzutreten und jüdisches Leben in Deutschland zu fördern“, 
erklärte Vereinspräsident Alon Meyer. 

MAKKABI EVENTS

KRÖNENDER 
ABSCHLUSS

Offizieller Sponsor der Chanukka Gala:
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Die MAKKABI Deutschland Sailing Week 2024 auf Mallorca 
hat einmal mehr gezeigt, wie aus einer Idee eine Tradition 
und aus einem gemeinsamen Traum ein beeindruckendes 

Erlebnis wird. Inmitten der malerischen Kulisse des Mittelmeers 
versammelten sich jüdische Segelbegeisterte aus der ganzen 
Welt, um eine Woche voller jüdischer Kultur, Gemeinschaft und 
maritimer Abenteuer zu genießen.
 
Aktuell begeistert die Sailing Week auf Mallorca ihre Teilnehmenden 
mit einer einzigartigen Kombination aus jüdischer Tradition 
und Wassersport. Die Veranstaltung ist erfüllt von sportlicher 
Spannung, inspirierenden Begegnungen und ruhigen Momenten auf 
dem offenen Meer. An drei Tagen finden Regatten in verschiedenen 
Bootsklassen statt, die nicht nur sportlichen Ehrgeiz fördern, 
sondern auch die Gemeinschaft stärken. Die Teilnehmenden 
genießen die Mischung aus aufregenden Segelwettbewerben und 
entspannten Stunden auf dem Wasser.
 
Für alle, die ihre Segelkenntnisse vertiefen möchten, bietet die 
Woche auch Techniktrainings und Knotenkurse an, die sowohl 
für Anfänger als auch Fortgeschrittene hilfreich sind. Ein 
vielfältiges Rahmenprogramm zur jüdischen Geschichte Mallorcas 
und gemeinsame Abende an Deck schufen Gelegenheiten zum 
Austausch und zur Vertiefung jüdischer Werte und Identität. 
Sportliche Aktivitäten und morgendliche Gymnastik rundeten das 
Programm ab und sorgten für Bewegung, Entspannung und Freude 
in der Gruppe.
 
Ein Höhepunkt dieser Woche waren die gemeinsamen Schabbat-
Feiern am Strand – Momente, in denen Freundschaft und 
Zusammenhalt spürbar wurden und die jüdische Identität gefeiert 
wurde. Die MAKKABI Deutschland Sailing Week auf Mallorca war 
damit weit mehr als nur eine sportliche Veranstaltung – sie war 
ein Event voller jüdischen Stolzes, sportlicher Erlebnisse und 
internationaler Verbundenheit in einer einmaligen Atmosphäre. 
Diese Woche auf dem Mittelmeer schuf Erlebnisse, Freundschaften 
und Erinnerungen, die noch lange nach dem letzten Segeltag 
weiterleben werden.

MAKKABI EVENTS 

GEMEINSAMES 
SEGELABENTEUER
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Endlich wieder Sommerfest! Am Sonntag, den 16. Juni 2024 
lud Makkabi Frankfurt zum diesjährigen Sommerfest ein. Das 
sommerliche, abteilungsübergreifende Social Event lockte bei 

angenehm milden Temperaturen über 600 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene auf die heimische Bertramswiese. Egal ob für Groß oder 
Klein, mit den vielfältigen Spiel-, Freizeit- und Trainingsangeboten 
war für alle teilnehmenden Makkabäer garantiert etwas dabei! 

Tolle Highlights wie beispielsweise das Spielmobil, eine 
große Kinder-Hüpfburg, Fußball-Darts und Bullriding sowie 
das gemeinsame Grillen sorgten für große Begeisterung bei 
allen Teilnehmenden! In diesem Jahr wurden zudem zahlreiche 
Schnuppertrainings unserer Abteilungen angeboten, um unseren 
neuen Makkabäern und sportinteressierten Personen einen 
spannenden Einblick in die tägliche Trainingsarbeit zu gewähren. 
Insbesondere das Fußball-Torwartturnier für Jugendspieler oder 
auch das Krav Maga Szenarientraining erfreuten sich einer hohen 
Teilnehmerzahl. 

Des Weiteren empfingen wir im Rahmen des Sommerfestes den 
hessischen Justizminister Christian Heinz sowie LSBH-Vizepräsident 
für Sportentwicklung Ralf-Rainer Klatt, die alle teilnehmenden 
Makkabäer während der offiziellen Eröffnung mit einer kurzen 
Rede begrüßten. Justizminister Christian Heinz bekräftigte an 
diesem Sonntag zudem, dem Antisemitismus und jeder anderen 
Form von Menschenfeindlichkeit mit allen rechtsstaatlichen 
Mitteln bekämpfen zu wollen: „Wir werden Antisemitismus und 
jeder anderen Form von Menschenfeindlichkeit entschieden 
entgegentreten. Der Schutz derjenigen, die von Hass und Hetze 
betroffen sind oder potentiell betroffen sein könnten, hat für uns 
höchste Priorität.“

MAKKABI EVENTS 
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Der Turn- und Sportverein Makkabi Frankfurt e.V., der mit 
knapp 5.000 Mitgliedern in 27 Abteilungen der größte 
jüdische Sportverein Deutschlands ist, begrüßte am Montag, 

den 10. Februar 2025 zahlreiche Vereinsmitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen.

Der Großteil des Vorstandes wurde einstimmig wiedergewählt. 
Lediglich Schatzmeister Benjamin Graumann scheidet aufgrund 
seiner Wahl zum Vorstandsvorsitzenden der Jüdischen Gemeinde 
Frankfurt am Main aus dem Vorstand aus. Wir danken ihm herzlich 
für sein großartiges Engagement in den vergangenen 20 Jahren. 
Als neuen Schriftführer heißen wir mit Igor Grinberg einen 
langjährigen Makkabäer herzlich willkommen. Zudem ergänzen 
Michael Grauss, Mihail Hejfec, Max Mellul und Ludmilla Movshyn 
als Vertreterinnen und Vertreter einzelner Abteilungen das neu 
gewählte Vorstandsteam. 

Wir wünschen allen viel Erfolg für die bevorstehende Vorstandsarbeit 
– insbesondere in diesem besonderen Jubiläumsjahr 2025! Alle 
Vorstandsmitglieder sind sich einig: Die größte Herausforderung 
in den nächsten zwei Jahren und zugleich Meilenstein unserer 
Vereinsgeschichte wird das Neubauprojekt „Neue Heimat“ am 
Ginnheimer Spargel sein.

Die hohe Beteiligung an der Jahreshauptversammlung unterstreicht 
erneut die breite Unterstützung für das Präsidium. Nach der erfolgreichen 
Wiederwahl steht fest: Vorstand und Mitglieder ziehen weiterhin an 
einem Strang und arbeiten gemeinsam an der vielversprechenden 
Zukunft des Vereins. Dies verdeutlicht einmal mehr, was Makkabi 
Frankfurt ausmacht: Ein einzigartiger Zusammenhalt - sportarten- und 
altersübergreifend! 

Gemeinsam in die Zukunft – Makkabi Chai!

MAKKABI EVENTS
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Ein bedeutender Meilenstein für den TuS Makkabi Frankfurt e.V. 
und den Sport in der Stadt Frankfurt am Main: Am Donnerstag, 
den 27. Februar 2025 fand am „Ginnheimer Spargel“ in der 

Wilhelm-Epstein-Straße die feierliche Grundsteinlegung für die 
neue Sportanlage des Vereins statt. 

Die Feierlichkeiten begannen um 12:00 Uhr mit einem Get-together, 
bevor Vereinspräsident Alon Meyer in seiner Begrüßungsrede die 
Bedeutung des Projekts hervorhob: „Für Makkabi Frankfurt ist 
dies ein großer Schritt in die Zukunft, ein Schritt weiter für uns 
als jüdischer Sportverein. Wir haben eine neue sportliche Heimat 
für unsere Makkabi-Sportfamilie gefunden. Dieser Meilenstein 
bedeutet für uns einen qualitativen Quantensprung, ist aber auch 
ein wichtiges Zeichen dafür, dass Makkabi Frankfurt, dass die 
jüdische Gemeinschaft, dass wir alle Teil und Mitgestalter unserer 
Heimatstadt Frankfurt am Main sind.“ 

Im Anschluss stellte Bauleiter und Vorstandsmitglied Max Baum 
die Eckdaten des Projekts vor und gab Einblicke in die zukünftige 
Nutzung der Sportanlage. Auf dem knapp 24.000 Quadratmeter 
großen Areal entsteht eine moderne, barrierefreie Sportanlage 
nach KfW-Standard mit zwei Fußball-Kunstrasen-Großspielfeldern, 
verschiedenen Kleinspielfeldern, Padel-Courts, einem Fitnessraum, 
zahlreichen Kurs- und Multifunktionsräumen sowie einem 
multifunktionalen dreistöckigen Vereinsgebäude, vereint mit einer 
600 Quadratmeter großen Einfeldsporthalle.

Ein Highlight war die Übergabe des offiziellen Zuwendungsbescheids 
durch den Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt am Main, Mike 
Josef. Die Stadt Frankfurt fördert die Baumaßnahme mit einer 
Summe in Höhe von knapp 11 Millionen € In seiner Ansprache 
betonte er: „Makkabi leistet großartige Arbeit für Sport und 
Integration, insbesondere für junge Menschen. Mit dem Bau der 
neuen Sportanlage investieren wir auch in die Zukunft Fraunkfurts 
und bauen durch den Sport Brücken für Vielfalt und Toleranz.“ 

MAKKABI EVENTS  
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Der Feldenkrais-Kurs richtet sich an alle, unabhängig von Alter, 
Beruf, Vorerfahrungen oder körperlicher Verfassung, die bereit 
sind, neue Bewegungs- und Wahrnehmungserfahrungen zu 

machen. Ziel ist es, Beweglichkeit, Haltung und Koordination zu 
optimieren sowie Stress und muskuläre Verspannungen zu lösen. 
Die Methode fördert ein bewussteres Körpergefühl und schärft 
die Sinne, wodurch sich das Verständnis für die eigene Bewegung 
und Umwelt vertieft. Dies kann zu mehr Leistungsfähigkeit, 
Kreativität und allgemeinem Wohlbefinden führen.

WOHLBEFINDEN ATMUNG UND BEWEGUNG 

Die Pilates-Kurse waren ein voller Erfolg für alle 
teilnehmenden Makkabäer. Im modernen, multifunktionalen 
Sportraum des Makkabi Tennis & Squash Parks hatten die 

Teilnehmenden unter der fachkundigen Anleitung von Trainerin 
Mai die Möglichkeit, die Grundlagen des Pilates kennenzulernen. 
Der Fokus lag auf abwechslungsreichen Übungen zur Atmung und 
Bewegung. Die neuen Kurse richteten sich an alle Leistungsstufen, 
von Einsteigern bis zu Fortgeschrittenen. Eines ist sicher: Pilates 
ist fester Bestandteil von Makkabi Frankfurt.

Die Natur genießen, gemeinsam unterwegs sein und gute 
Laune erleben – nach Makkabi-Art! Die Wanderungen durch 
den Taunus bieten bereits atemberaubende Ausblicke und 

unvergessliche Erlebnisse, wie das erfrischende Trinken von 
Quellwasser direkt aus den Bergen. Auch in Zukunft dürfen 
wir uns auf spannende Wandertouren freuen, die nicht nur 
körperliche Herausforderungen mit sich bringen, sondern 
einzigartige Naturerlebnisse und gemeinsame Abenteuer. Dank 
unterschiedlich anspruchsvoller Routen sind die Wanderungen 
sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene geeignet und 
bieten Familien die perfekte Gelegenheit, gemeinsam aktiv zu sein.

NATUR ERLEBEN POSITIVE ENERGIE 

Wie könnte man den Tag besser abschließen als mit 
einer Runde Yoga – finde Ruhe, Stärke und positive 
Energie. Hatha Yoga Flow ist eine dynamische Variante 

des klassischen Hatha Yoga. Im Unterschied zum traditionellen 
Hatha Yoga liegt der Schwerpunkt hier auf der Verbindung von 
Körperhaltungen und Atem. Die Übergänge zwischen den Asanas 
sind fließend, wodurch die Praxis sowohl dynamisch als auch 
achtsam gestaltet werden kann. Schließ dich uns auf der Matte 
an, verbinde dich am Abend mit deinem Körper und lass Atem 
und Bewegung im Einklang fließen. Der Yoga-Kurs ist für alle 
Erfahrungsstufen geeignet.

MAKKABI PUR
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Makkabi Frankfurt erlebt ein beeindruckendes Wachstum! Während wir im vergangenen Jahr 
noch knapp 4.000 Mitglieder zählten, dürfen wir zu Beginn des Jahres 2025 unglaubliche 5.000 
Mitglieder in 27 Abteilungen willkommen heißen – eine bemerkenswerte Entwicklung! Doch 

nicht nur unsere Mitgliederzahl steigt kontinuierlich, auch unser Team hinter den Kulissen wächst 
stetig weiter. Besonders stolz sind wir auf die personelle Verstärkung in unserer Geschäftsstelle.

Seit fast sechs Jahren leitet Lukas Gerhardt die Geschäftsstelle des Vereins und sorgt für einen 
reibungslosen und koordinierten Arbeitsalltag. Seine Expertise und sein Engagement machen ihn zu 
einem unverzichtbaren Teil unseres Teams.

Ebenso essenziell für unseren Verein ist unsere langjährige Vereinssekretärin Sabine Weiss, die seit 
über zwei Jahrzehnten die Verantwortung für die Vereinsverwaltung trägt. Unterstützt wird sie von 
Daniel Vidrascu, unserem Werkstudenten, der bereits in seiner Jugend als Fußballer bei Makkabi aktiv 
war und sich nun insbesondere um die Mitglieder- und Probetrainingsverwaltung kümmert.

Die sportliche Leitung des Vereins liegt in den Händen von Yannick Seith, der zusätzlich die Koordination 
unserer Freiwilligen übernimmt. Seit fast neun Jahren begleitet Robin Bulka die Makkabäer. Als 
Leiter für Medien und Kommunikation verantwortet er zahlreiche öffentlichkeitswirksame Projekte 
des Vereins, einschließlich dieser Ausgabe des Makkabi Journals.

Auch Michael Kokocev ist ein fester Bestandteil unseres Teams. Bereits in seiner Kindheit war er bei 
Makkabi Frankfurt aktiv und kümmert sich heute um die administrative Verwaltung, die Organisation 
von Veranstaltungen sowie die Jugendleitung unserer Basketballabteilung. Ergänzt wird das Team 
durch Finn Drobisch, der als stellvertretender Basketball-Jugendkoordinator im Einsatz ist.

Frischen Wind bringt unser neuer Sportreferent Raphaele Gomoll, der sich engagiert um das 
Anlagenmanagement und das Sponsoring kümmert. Auch in unserer Fußballabteilung gibt es 
Verstärkung: Marc Luther übernimmt die Leitung, während unser langjähriger Makkabäer John 
Schaffner als Fußball-Jugendkoordinator und als Organisator für den Budenzauber agiert. Unterstützt 
wird das Fußball-Team hinter den Kulissen von unserem Auszubildenden Marcel Pertot.

Seit Herbst 2024 verstärkt zudem David Neumann als Betriebsleiter des vereinseigenen Makkabi 
Tennis & Squash Parks unser Team. Ihm zur Seite steht unser neuer dualer Student Maxim Gofer, der 
sich nach seinem Freiwilligen Sozialen Jahr dem Verein längerfristig angeschlossen hat. Unser dualer 
Student David Solovei widmet sich seit knapp 1,5 Jahren den Bereichen Logistik und Organisation.

Ein besonderer Dank gilt auch unseren engagierten FSJ- und BFD-Freiwilligen, die tatkräftig bei 
Makkabi mitwirken. Im September 2024 durften wir fünf neue Makkabäer begrüßen: Kimon Dreier, 
Tim Häger, Maurice Helisch, David Müller und Jan Schmidt, die vor allem auf den Sportplätzen und an 
den Frankfurter Schulen im Einsatz sind. Darüber hinaus freuen wir uns, die FOS-Praktikanten Femi 
Adebisi, Alina Barthel, Noah Lorenz, Philipp Richter, Maya Schork und Ronja Shirazi in unserem Team 
willkommen zu heißen.

MAKKABI TEAM

GEMEINSAM STARK
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Bei Makkabi Frankfurt ist Parkour mehr als nur eine Sportart 
– es ist eine faszinierende Reise der Selbstüberwindung, die 
sowohl körperliche als auch mentale Grenzen herausfordert. 

Das Prinzip unserer Abteilung ist einfach: Hindernisse jeglicher Art 
sollen mit Effizienz und Geschwindigkeit gemeistert werden. Doch 
das erfordert mehr als nur körperliche Gewandtheit – auch Mut, 
Konzentration und mentale Stärke sind gefragt.

Mit großer Begeisterung und Hingabe widmen sich unsere 
teilnehmenden Makkabäer dieser Herausforderung. Woche für 
Woche verbessern sie ihre Technik, angefangen bei grundlegenden 
Bewegungen wie dem Katzensprung und geschmeidigen Rollen 
bis hin zu beeindruckenden Saltos und schwierigen Tricks. 
Doch die Abteilung Parkour ist mehr als nur das Erlernen neuer 
Bewegungsabläufe – es ist eine Kunstform, die Körper und Geist 
in Einklang bringt.

In drei verschiedenen Gruppen trainieren zahlreiche Kinder und 
Jugendliche nicht nur das Überwinden physischer Hürden, sondern 
auch das Überwinden persönlicher Ängste und Unsicherheiten. Die 
Abteilung wächst nicht nur zahlenmäßig, sondern auch qualitativ 
stetig weiter. Dank eines engagierten Trainerteams, das wertvolle 
Tipps und praxisnahes Wissen vermittelt, wird jede Trainingseinheit 
zu einer wertvollen Erfahrung.

Dabei hat die Sicherheit oberste Priorität. Neben akrobatischen 
Techniken werden auch korrekte Landungen und geschicktes Abrollen 
geübt, um Verletzungsrisiken zu minimieren. Dieser ganzheitliche 
Ansatz sorgt nicht nur für eine sichere Trainingsumgebung, sondern 
auch für eine nachhaltige Weiterentwicklung jedes Einzelnen – mit 
viel Freude, Motivation und Erfolg.

PARKOUR  

MIT MUT UND 
GESCHICK
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Seit ihrer Gründung im Jahr 2019 hat sich die Radsport- und 
Triathlon-Abteilung zu einer festen Größe im Verein entwickelt. 
Hier kommen ambitionierte Triathleten, leidenschaftliche 

Radfahrer und begeisterte Läufer zusammen – sei es für 
gemeinsames Training, Wettkämpfe oder einfach die Freude am 
Sport. Unser Angebot richtet sich an Sportlerinnen und Sportler 
aller Leistungsniveaus. Vom Einsteiger, der sich auf seinen ersten 
Sprint-Triathlon vorbereitet, bis hin zum erfahrenen Langdistanz-
Athleten – bei uns sind alle willkommen. 

Im Frühling und Sommer treffen wir uns zweimal pro Woche zu 
gemeinsamen Trainingseinheiten, sowohl unter der Woche als 
auch am Wochenende. Dabei legen wir großen Wert darauf, dass 
die Trainingszeiten mit dem Berufsleben vereinbar sind. In den 
Herbst- und Wintermonaten setzen wir auf eine Mischung aus 
Outdoor-Einheiten und virtuellen Radrennen über die Plattform 
ZWIFT, um wetterunabhängig fit zu bleiben. Ergänzend dazu 
bieten wir strukturierte Trainingspläne, Techniktrainings sowie 
Stabilitäts- und Athletikeinheiten an, um eine ganzheitliche 
Leistungssteigerung zu gewährleisten.

Das vergangene Jahr war erneut geprägt von spannenden 
Wettkämpfen und besonderen Events. Im März 2024 starteten wir 
mit einem Trainingslager auf Mallorca, bei dem 25 Makkabäer 
eine Woche lang anspruchsvolle Strecken bewältigten – von 
Cap Formentor bis zum legendären Sa Calobra. Im Mai nahmen 
zahlreiche Mitglieder am Radklassiker Eschborn-Frankfurt teil, 
einem herausfordernden Rennen mit 100 Kilometern und 1.700 
Höhenmetern. Der Frankfurter City Triathlon im August war ein 
weiteres Saisonhighlight, bei dem Makkabi Frankfurt auf allen 
Distanzen vertreten war. 

Egal, ob du Triathlon einfach mal ausprobieren möchtest, 
gezielt deine Leistung steigern willst oder auf der Suche nach 
Gleichgesinnten bist – bei uns findest du eine motivierende 
Community, die Sport, Wettkampf und Gemeinschaft vereint. 

RADSPORT & TRIATHLON  

GEMEINSAM AN DIE 
GRENZEN GEHEN
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Die Schachabteilung von Makkabi Frankfurt blickt auf eine 
äußerst erfolgreiche Saison 2024/25 zurück. Bereits im März 
2024 erzielten unsere jungen Talente großartige Ergebnisse. 

Den Auftakt machte die Hessische U8-Einzelmeisterschaft. Unter 
den 27 Teilnehmern aus ganz Hessen gehörte unser Makkabäer 
Joseph zu den Favoriten. Mit sechs Siegen aus sieben Partien 
sicherte er sich den herausragenden 2. Platz.

Kurz darauf stand die Hessische U10-Einzelmeisterschaft in Bad 
Homburg an. Auch hier bewiesen unsere Makkabäer ihr Talent: 
Joseph und Stefan trafen in der letzten Runde aufeinander, 
wobei Joseph gewann und den 2. Platz belegte. Stefan erreichte 
trotz starker Leistung den 5. Rang. Ende März 2024 folgte die 
Hessenmeisterschaft im Blitzschach. Hier setzte sich Roman in der 
U14 durch und gewann die Einzelmeisterschaft.

Im Sommer 2024 durfte Makkabi Frankfurt auch international glänzen. 
Vom 22. Juni bis 3. Juli nahm Joseph an der Schach-Weltmeisterschaft 
in Batumi, Georgien, teil. Dort sammelte er wertvolle Erfahrungen 
und platzierte sich im Mittelfeld der U8-Kategorie. Ein weiterer 
Meilenstein folgte im September 2024 bei der Hessenmeisterschaft 
in Bad Homburg. Unsere Nachwuchstalente holten den 2. Platz und 
verpassten nur knapp den Turniersieg. Dennoch qualifizierten sie 
sich für die Deutsche Meisterschaft in zwei Altersklassen. Im Herbst 
2024 bewies auch unsere U14-Mannschaft bei der Mitteldeutschen 
Teammeisterschaft ihr Können. Die Schach-Makkabäer Roman, 
Kush, Yan, Konstantinos und Niklas teilten sich den 1. Platz und 
qualifizierten sich für die Deutsche Meisterschaft.

Parallel lief die Ligasaison 2024/25 äußerst erfolgreich. Die 
1. Mannschaft beendete das Jahr in der Bezirksoberliga ohne 
Punktverlust auf Platz 1 und strebt nach der Winterpause den 
Aufstieg an. Auch die 2. Mannschaft dominierte die Bezirksklasse 
und geht als Tabellenführer ins neue Jahr. Unsere 3. Mannschaft, 
bestehend aus Nachwuchstalenten, hält sich in der Kreisklasse 
auf Rang 8. Makkabi Frankfurt bleibt ein fester Bestandteil der 
deutschen Schachspitze!

SCHACH  

DEUTSCHE 
SCHACHSPITZE
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Die Schwimmabteilung von Makkabi Frankfurt wächst stetig 
und erfreut sich einer enormen Nachfrage. Immer mehr 
Kinder und Jugendliche finden ihren Weg in unsere Kurse, 

um das Schwimmen zu erlernen oder ihre Fähigkeiten im Wasser 
weiterzuentwickeln. Die Begeisterung für den Schwimmsport ist 
ungebrochen – und wir freuen uns, dass wir durch den Ausbau 
unserer Standorte noch mehr Kindern und Jugendlichen den 
Zugang zum Schwimmunterricht ermöglichen können.

Unser Kursangebot richtet sich an alle Leistungsstufen. Während 
einige Teilnehmende ihre ersten Bewegungen im Wasser üben, 
arbeiten andere gezielt an ihrer Technik und bereiten sich auf 
verschiedene Schwimmabzeichen vor. Doch weit mehr als das 
reine Techniktraining steht bei uns der Spaß an der Bewegung, 
das gemeinsame Miteinander und die Sicherheit im Wasser 
im Vordergrund. Unsere erfahrenen Trainerinnen und Trainer 
begleiten die Kinder individuell, motivieren sie und schaffen 
eine Atmosphäre, in der sie mit Freude und Selbstvertrauen neue 
Herausforderungen meistern.

Ein besonderes Highlight unseres Programms sind die 
Schwimmcamps, die in den hessischen Schulferien stattfinden. In 
diesen intensiven Trainingswochen erleben die Kinder nicht nur 
ein abwechslungsreiches Programm im Wasser, sondern auch ein 
unvergessliches Gemeinschaftserlebnis. Unter professioneller 
Anleitung verbessern sie täglich ihre Schwimmtechniken, sammeln 
neue Erfahrungen und wachsen über sich hinaus. 

Mittlerweile sind unsere Schwimmkurse an zahleichen Standorten 
im gesamten Frankfurter Stadtgebiet vertreten und wir arbeiten 
daran, noch mehr Kindern die Möglichkeit zu bieten, Teil unserer 
Makkabi-Schwimmfamilie zu werden. Mit all diesen Erfolgen und 
beeindruckenden Teilnehmerzahlen von über 3.600 Makkabäern 
in 2024 blicken wir voller Vorfreude auf das Jubiläumsjahr 2025. 
Unser Ziel bleibt es, möglichst vielen Kindern und Jugendlichen 
den Zugang zum Schwimmen zu ermöglichen und ihnen Sicherheit 
sowie Freude im Wasser zu vermitteln.

SCHWIMMEN  

SCHWIMMSPASS 
FÜR ALLE
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Makkabi Frankfurt wächst kontinuierlich und insbesondere 
der Schießsport erfreut sich einer immer größeren 
Beliebtheit. Das Interesse übersteigt sogar unsere aktuellen 

Kapazitäten. Um unseren begeisterten Schützinnen und Schützen 
dennoch optimale Trainingsmöglichkeiten zu bieten, trainieren sie 
derzeit an zwei erstklassigen Standorten in der Umgebung von 
Frankfurt: In der hochmodernen Indoor-Schießanlage „Aim Zero“ 
in Frankfurt/Oberrad sowie auf weiteren externen Schießanlagen.

Die „Aim Zero“-Anlage erstreckt sich über beeindruckende 
1.600m² und bietet modernste Trainingsbedingungen. Neben 
zwei hochentwickelten Schießkinos, die ein realistisches Training 
ermöglichen, stehen unseren Sportlerinnen und Sportlern eine 
dynamische Raumschießanlage sowie ein Laserkino zur Verfügung 
– ideale Voraussetzungen, um Präzision, Schnelligkeit und Technik 
auf höchstem Niveau zu trainieren.

Als Mitglied des Bundes Deutscher Schützen (BDS) profitieren wir 
von einem breiten Sportangebot für Lang- und Kurzwaffen. Neben 
klassischen statischen Disziplinen bieten wir fortgeschrittenen 
Schützen auch dynamisches IPSC-Training an. Für Anfänger ist 
eine intensive Sicherheitsschulung obligatorisch und das Training 
findet in kleinen Gruppen statt, sodass individuell auf jede Person 
eingegangen werden kann. Neben der kontinuierlichen Erweiterung 
unseres Trainingsangebots arbeiten wir an der Organisation eines 
vereinseigenen Sportschießen-Wettkampfs, der internationale 
Teilnehmer anziehen soll. 

Ein derart dynamischer Ausbau unserer Schießsportabteilung, mit 
aktuell bis zu vier Trainingseinheiten pro Woche, wäre ohne das 
großartige Engagement und die unermüdliche Hingabe unserer 
Betreuer und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer nicht möglich. 
Dafür möchten wir euch unseren großen Dank aussprechen!

SPORTSCHIESSEN  
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Das Squash-Team wurde 2021 gegründet und startet 
mittlerweile voller Leidenschaft in seine vierte Saison im 
Ligabetrieb. Squash ist ein dynamischer und intensiver 

Rückschlagsport, der auf engem Raum Schnelligkeit, Ausdauer und 
taktisches Geschick vereint. In der vergangenen Saison 2023/24 
zeigte das Makkabi-Team in der Bezirksliga Mitte eine starke 
Leistung. Mit vier Siegen, sechs gewonnenen und zwei verlorenen 
Unentschieden beendete das Team die Saison ungeschlagen auf 
einem hervorragenden dritten Platz. Besonders bitter war jedoch 
das letzte Saisonspiel gegen Großwelzheim: Die Chance auf die 
Relegation wurde denkbar knapp um nur einen Punkt verpasst.

Der Höhepunkt dieses nervenaufreibenden Finales war das letzte 
Einzel, in dem Makkabi im entscheidenden fünften Satz bereits 
klar in Führung lag. Doch trotz eines kämpferischen Einsatzes 
gelang es nicht, das alles entscheidende Spiel für den benötigten 
3:1-Endstand zu gewinnen. Mit frischem Elan und einer Extraportion 
Motivation starteten Christian, Jan, Richard, Jonas, Lukas, Mico, 
Tom, Timo und Martin in die Vorbereitung auf die Saison 2024/25. 
Verstärkt wurde die Mannschaft durch zwei talentierte Neuzugänge: 
Remo und Alexander haben sich hervorragend ins Teamgefüge 
eingefügt und bereits ihre ersten Ligaspiele bestritten.

Die aktuelle Saison verläuft bislang äußerst vielversprechend: Mit 
noch drei ausstehenden Spielen in der Bezirksliga Nord belegt 
Makkabi den zweiten Platz – eine Position, die den direkten 
Aufstieg in die Landesliga bedeuten würde. Ein weiteres Ziel für 
die kommende Saison 2025/26 ist die Meldung einer zweiten 
Makkabi-Mannschaft für den Ligabetrieb. Mit Max und Sebastian 
stehen bereits zwei Neuzugänge in den Startlöchern, die in den 
wöchentlichen Trainingseinheiten gezielt auf den Ligabetrieb 
vorbereitet werden. Unser angeleitetes Training mit Sharon findet 
dienstags von 19:00 bis 21:00 Uhr auf den Glascourts statt. 
Zusätzlich treffen wir uns donnerstags von 19:00 bis 21:00 Uhr 
zum freien Spiel – und oft auch spontan am Wochenende.

SQUASH  

SCHNELL, 
DYNAMISCH, 

ERFOLGREICH
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Die Taekwondo Abteilung hat eine neue Schwarzgurt-Trägerin! 
Nach langer Vorbereitung war es am 15. Dezember 2024 
endlich soweit. Magnolia hat es geschafft und ist Trägerin 

des 2. Dan‘s. Auch zur erwähnen ist, dass die wir drei neue 
Hessenmeisterinnen und Hessenmeister haben. Anna Sofia, Dah-in 
und Leonidas. Gleich zu Jahresbeginn fuhr unser Meister Tamer 
mit seinem Team am 03.02.2024 nach Esslingen zur Kids Cup. Das 
Team holte 3x Gold, 1x Silber und 1x Bronze. 

Am 20. April 2024 fanden in Heusenstamm die Hessen Finals statt. 
Nur nominierte Sportlerinnen und Sportler durften teilnehmen. 
Drei Makkabäer durften an diesem Spektakel teilnehmen. Leider 
verlor das Team bereits in der Vorrunde. Als Nächstes stand am 
04. Mai 2024 die Gürtelprüfung auf dem Programm. Alle, die sich 
angemeldet haben, erreichten souverän die nächste Gürtel Stufe. 
Die diesjährige Elite Cup fand am 26. Mai 2024 in Frankfurt statt. 
Alle Mitglieder der Taekwondo-Abteilung nahmen teil. Das Team 
erreichte verdientermaßen 4x Gold, 3x Silber und 4x Bronze und 
konnte auf dem 5. Platz landen.

Wie jeden Sommer stand auch im Jahr 2024 das Outdoor-Training 
auf dem Programm. Dieses Jahr auf der Universität- Sportanlange 
in Ginnheim. Nach den Sommerferien stand das gemeinsame 
Training mit anderen Clubs an. Es war ein voller Erfolg! Organisiert 
und geleitet wurde das Training von unserem Großmeister Tamer. 
Zum Jahresabschluss konnten wir die Saison am 17. Dezember 
2024 mit der Gürtelprüfung zu Ende bringen. Falls ihr Lust auf ein 
Probetraining habt, kommt gerne vorbei.

TAEKWONDO  

SENSATION IM 
TAEKWONDO
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Die U9 spielte in der vergangenen Saison mit zwei Mannschaften. Wieder einmal hatten sowohl 
neue als auch erfahrenere Talente die Chance, ihre Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. Ein 
paar „alte Hasen” gingen mit ihren Leistungen voran und trugen in diesem Jahr auch wieder zu 

Erfolgen der U10 bei.

Unsere Kinder bewiesen bei jedem der Spiele einen bewundernswerten Mannschaftsgeist. Wenn 
unsere kleinen Makkabäer auf dem Platz standen, ging es ihnen zwar auf jeden Fall ums Gewinnen, 
aber dennoch wurde immer viel Wert auf die Freude am Tennis und vor allem Fairness gelegt. Jedes 
Kind wurde eingesetzt und konnte somit erste oder eben zusätzliche Turniererfahrung sammeln.

Diese Saison spielten Paul Bounin, Tim Hoelter, Ben Isaac Majerczik, David Podzun, Ilay Rozenberg, 
Liam Schuhmacher, Natan Tarshish, Emil Tiemann und Flynn Tesler. Martin Agizim war leider verletzt.

Insgesamt hatten die Kinder wieder viel Spaß bei den Medenspielen und konnten sich weiterentwickeln. 
Ein großer Dank gilt Feli Taubert für die ganze Organisation und 24/7 Betreuung während der gesamten 
Saison, allen Trainern aber auch den Eltern für Ihre faire Mithilfe, Unterstützung und Beistand! Es sind 
neue Freundschaften entstanden und jeder wurde von seinen Teamkollegen angefeuert, wenn diese 
nicht gespielt haben. Alle zusammen haben dafür gesorgt, dass Makkabis Junioren wieder einen 
Schritt nach vorn gemacht haben und der Teamgeist bis ins nahezu Grenzenlose gestärkt wurde.
Bei den Kindern ist schon jetzt die Vorfreude auf die kommende Saison spürbar.

TENNIS U9 - JUNIOREN

FREUDE AM TENNIS
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Die Medenspielsaison der U10 endete mit einer aufregenden Reise voller Emotionen, Teamgeist 
und unvergesslicher Momente. Unsere engagierte, gemischte Tennis-Makkabäer-Mannschaft 
hat sich in sechs spannenden Begegnungen bewiesen und am Ende mit zwei Siegen, zwei 

Unentschieden und zwei Niederlagen einen respektablen 5. Platz erspielt. Der Stolz der Kinder war 
förmlich greifbar, als es ihnen gelang, gegen zwei der drei Spitzenteams in der Tabelle jeweils ein 
hart erkämpftes Unentschieden zu erzielen. Diese tollen Leistungen zeugen nicht von ihrem Talent, 
ihrem unermüdlichen Einsatz und Zusammenhalt. Die wertvolle Spielerfahrung, die sie gemeinsam 
gesammelt haben, wird ihnen zweifellos im nächsten Jahr zugutekommen und sie noch stärker 
machen. 

Doch nicht nur der sportliche Erfolg, sondern auch der Spaß und die Begeisterung, mit denen die 
Kinder bei jedem Match auf dem Platz standen, bleiben in Erinnerung. Unsere Mannschaft der Saison 
bestand aus den Spielerinnen und Spielern Carl, David, Emil, Emanuel, Elinor, Gabriel, Gil, Helene, 
Jan, Maximilian, Paul, Philipp, Shayan und Tristan. Gemeinsam haben sie nicht nur spannende Matches 
bestritten und gemeinsame Erfolgsmomente feiern können, sondern auch ein starkes Teamgefühl 
entwickelt.

TENNIS U10 - GEMISCHT

VIELE ERINNERUNGEN
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In der Saison 2024 stellte sich eine neu formierte U10-Mannschaft hochmotiviert ihren starken 
Gegnern in sechs spannenden Begegnungen. Bereits das Auftaktspiel bei Eintracht Frankfurt sorgte 
für Nervenkitzel, mit zwei knappen Entscheidungen im Champions Tie-Break. Leider konnten wir 

krankheitsbedingt nur mit drei Spielern antreten und mussten daher ein Einzel sowie ein Doppel 
kampflos abgeben. Dennoch kämpfte das Team bis zum Schluss um ein Unentschieden, musste sich 
am Ende jedoch knapp mit 2:4 geschlagen geben. Auch in der darauffolgenden Partie gegen den FTC 
Palmengarten unterlagen wir mit 2:4.

Ein besonderer Höhepunkt der Saison war das dritte Spiel gegen den TC Europaviertel Anfang Juni. In 
hochklassigen, ausgeglichenen und spannenden Begegnungen entschieden die Jungs zwei Einzel und 
beide Doppel für sich und feierten einen verdienten 4:2-Erfolg. Auch in den Matches gegen den SC 
Frankfurt 80, den TC Niddapark und den SC Safo zeigte das Team großen Kampfgeist, Zusammenhalt 
und Spielfreude. Dank gemeinsamer Anstrengung erkämpften die Jungs jeweils starke Unentschieden.

Folgende Spieler bildeten in der Medenspiel-Saison 2024 das Team der Junioren: Gabriel Battaglin, 
Paul Bounin, Carl Eickert, Alexander Mühlhäuser, Emmanuel Paz Masud, Emil Reinhardt, Philipp 
Seyfried und Maximilian Schöps. Sie überzeugten nicht nur mit sportlicher Leistung, sondern auch 
mit herausragendem Teamgeist, Freude am Wettkampf und gegenseitiger Unterstützung. Mit dieser 
tollen Saison hat das Team bewiesen, dass es sowohl sportlich als auch als Einheit weiter gewachsen 
ist – eine großartige Leistung!

TENNIS U10 - JUNIOREN

MIT VIEL MOTIVATION
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Die diesjährige Saison der U12 begann am 18.05.2024 auswärts gegen den starken SC Frank-
furt 1880, der stundenlang von sintflutartigen Regenfällen unterbrochen wurde und endete am 
07.09.2024 mit einem Heimspiel gegen Schwarz-Weiss Frankfurt.

In den 7 Matches unserer 4er Mannschaft kamen über die Saison verteilt 13 Spieler zum Einsatz, so 
dass wir alle ein wenig Turnierluft schnuppern konnten. In der Reihenfolge des Einsatzes spielten: 
Ray Singer, Johann Gommel Ros, Noel Waßkowiak, Philipp Schoeps, Anton Stolz, Aaron Adlhoch, 
Caspar Eicker, Ron Schulman, Ben Davidovksi, Jonathan Petri, Dominik Triebel, Caspar Skowasch und 
Emil Reinhardt.

In einer sehr starken, turniererfahrenen Bezirksliga-Gruppe mit dem SC Frankfurt 1880 II, TC Bad 
Vilbel, FTC Palmengarten II und III, TC Niederursel, TC Phönix Eckenheim und SW Frankfurt belegten 
wir am Saisonende, Dank unseres Sieges gegen Eckenheim, zwar nur den vorletzten Platz, aber waren 
um viele Erfahrungen reicher.

Höhepunkt des Jahres - auch in Bezug auf die Hitzewelle - war der Ausflug zum WTA500 Damen-
Profiturniers Bad Homburg Open am 26.06.2024, bei dem wir mehrere aktuelle Top 20 Spielerinnen 
live auf Rasen spielen sehen durften. Wir freuen uns schon auf die Medenspiele im neuen Jahr, dann 
für die meisten unserer Makkabäer in der U15.

TENNIS U12 - JUNIOREN

WERTVOLLE ERFAHRUNGEN
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Das Jahr 2024 war ein unglaubliches Erlebnis und voller spannender Herausforderungen. Spiel für 
Spiel haben wir uns gesteigert, stets mit dem festen Willen, unser Bestes zu geben. Der krönende 
Höhepunkt war schließlich der letzte Spieltag. Unser Ziel war es nicht nur, auf dem Platz zu 

überzeugen, sondern auch als Team zusammenzuwachsen und uns gegenseitig zu unterstützen. 
Bereits in den ersten Begegnungen zeigte sich unsere Stärke: Unsere Teamchemie war herausragend, 
und jeder Einzelne brachte sich mit voller Hingabe ins Spiel ein.

Der letzte Spieltag entschied über den ersten Platz in der Tabelle – ein nervenaufreibender Moment, 
an dem jeder Punkt zählte. Wir wussten, dass es auf jede einzelne Partie ankommen würde. Die Spiele 
waren hart umkämpft, doch wir Makkabäer hielten stand, kämpften bis zur letzten Sekunde und 
ließen uns von keinem Rückschlag entmutigen. Besonders stolz sind wir auf unser herausragendes 
Zusammenspiel – insbesondere in den Doppeln, wo jeder genau wusste, was zu tun war, um unsere 
Stärken bestmöglich zu kombinieren. Auch unsere Einzelspieler bewiesen Kampfgeist und ließen sich 
selbst in schwierigen Momenten nicht aus der Ruhe bringen.

Dann war es endlich so weit: Wir hatten den ersten Platz erkämpft! Der Jubel war riesig – nicht 
nur wegen des Sieges, sondern vor allem wegen der harten Arbeit, der Leidenschaft und des 
unermüdlichen Einsatzes, die jeder Einzelne in die Saison investiert hatte. 

TENNIS U15 III & II - JUNIOREN

UNSCHLAGBARES

224



TENNIS U15 I - JUNIOREN

EINSATZ UND TEAMGEIST

In der diesjährigen Saison hat die erste Mannschaft der U15-Junioren bei jedem Spiel alles 
gegeben, um zu gewinnen. Neben Ehrgeiz und Siegeswillen stand vor allem der Spaß am Spiel im 
Mittelpunkt. Wir haben uns gegenseitig motiviert, unterstützt und angefeuert, wodurch eine tolle 

Mannschaftsdynamik entstand. Trotz des sportlichen Wettkampfs herrschte stets ein respektvoller 
und fairer Umgang, und jeder von uns fühlte sich als wichtiger Teil des Teams.

Nach den vier spannenden Einzeln gingen wir mit voller Energie in die Doppel und kämpften bis zum 
letzten Punkt. Dabei konnten wir nicht nur unsere Stärken ausbauen, sondern auch aus Niederlagen 
lernen und wertvolle Erfahrungen sammeln. Jedes Match – egal ob Sieg oder Niederlage – bot 
uns die Möglichkeit, unser Spiel weiterzuentwickeln und als Team zusammenzuwachsen. Auch wenn 
wir in manchen Begegnungen zurücklagen und die Partie beinahe entschieden schien, gaben wir 
niemals auf. Wir kämpften bis zum letzten Ballwechsel und unterstützten uns gegenseitig, was 
unseren starken Teamgeist unterstrich. Denn am wichtigsten war stets der Zusammenhalt und die 
gemeinsame Leidenschaft für den Sport.

Gegen Ende der Saison 2024 erreichte die erste Mannschaft der U15-Junioren den 4. Platz – ein 
großartiges Ergebnis, das unseren Einsatz und unsere Teamarbeit widerspiegelt. Unter der engagierten 
Führung unseres Mannschaftsführers Gregory haben wir gemeinsam eine Saison erlebt, die uns nicht 
nur sportlich, sondern auch als Team weitergebracht hat. Wir blicken voller Stolz und Vorfreude auf 
die kommenden Herausforderungen!
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Die vergangene Saison war großartig – eine Zeit voller Emotionen, harter Trainingsarbeit und 
unvergesslicher Tennis-Momente. Jeder einzelne Makkabäer hat alles gegeben, sich voll reinge-
hängt und auf dem Platz bis zur letzten Sekunde gekämpft. Doch nicht nur individuell haben wir 

uns weiterentwickelt, sondern vor allem als Team sind wir enger zusammengerückt.

Es gab Spiele, die uns alles abverlangt haben – harte Matches, in denen wir an unsere Grenzen gehen 
mussten. Niederlagen, die schmerzhaft waren, aber aus denen wir nur noch stärker hervorgegangen 
sind. Und dann gab es diese besonderen Siege, bei denen der Jubel keine Grenzen kannte und die uns 
gezeigt haben, wofür wir all das Training und die Anstrengung auf uns nehmen.

Aber am Ende geht es nicht nur um die Ergebnisse oder die Punkte in der Tabelle. Es ist der Team-
geist, der zählt – dieses unbeschreibliche Gefühl, wenn man gemeinsam auf dem Platz steht, fürein-
ander kämpft und sich gegenseitig pusht. Wir haben zusammengehalten, uns gegenseitig motiviert 
und gefeiert, als gäbe es kein Morgen. Mit all den Erfahrungen, die wir gesammelt haben, und dem 
unbändigen Willen, noch besser zu werden, greifen wir nächstes Jahr wieder an. 

TENNIS U18 II - JUNIOREN

SAISON VOLLER LEIDENSCHAFT
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Die Tennis U18 I blickt auf eine erfolgreiche Sommersaison 2024 zurück. In der anspruchsvollen 
Bezirksoberliga sicherten sich die talentierten und motivierten Spieler einen soliden 4. 
Tabellenplatz. Diese Platzierung unterstreicht das hohe spielerische Niveau und den starken 

Teamgeist der Mannschaft. Von Saisonbeginn an zeigte sich die Mannschaft kämpferisch und motiviert. 
Jedes Match wurde mit großer Entschlossenheit bestritten, und viele Begegnungen entwickelten sich 
zu spannenden Duellen auf Augenhöhe. Insbesondere in den Heimspielen überzeugte das Team mit 
starker Präsenz und konnte einige beeindruckende Siege erringen.

Die Spieler zeichneten sich nicht nur durch individuelle Fähigkeiten aus, sondern auch durch ihre 
Leidenschaft und den Zusammenhalt auf dem Platz. Gemeinsam meisterten sie Herausforderungen 
und feierten Erfolge, die das Team weiter zusammenschweißten. Die kontinuierliche Entwicklung der 
Mannschaft ist auch dem engagierten Trainerteam zu verdanken, das die Spieler sowohl technisch 
als auch taktisch fördert. 

Die Unterstützung des Vereins und der Eltern trug ebenfalls maßgeblich zum positiven Verlauf der 
Saison bei. Mit dem erreichten 4. Platz in der Bezirksoberliga hat die U18 I eine starke Basis für die 
kommende Saison gelegt. Das Team blickt optimistisch in die Zukunft und strebt an, die bisherigen 
Leistungen weiter zu steigern und noch erfolgreicher abzuschneiden.

TENNIS U18 I - JUNIOREN

STARKER ZUSAMMENHALT
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In diesem Jahr konnte eine U18- Juniorinnen Mannschaft aufgestellt werden - es haben sich wieder 
mehr Mädchen getraut mitzuspielen. Die Mannschaft spielte wie die letzten Jahre herausragendes 
Tennis und setzte auch dieses Jahr ihre Erfolgsgeschichte fort. Die Spielerinnen haben bewiesen, 

dass sie Woche für Woche mit viel Engagement und Freude dabei sind. Das wöchentliche Training 
nutzen sie nun als Vorbereitung für kommende Herausforderungen. 

Leider waren die 2024er-Medenspiele für viele unserer Spielerinnen die letzte Saison - wir wünschen 
ihnen weiteren Erfolg und sportliche Leistungen. Für unsere U18 Mädels heißt es dennoch, bereit 
dafür sein, was die nächste Saison bereithält!

Wir dürfen uns jetzt schon auf die weiteren Erfolge dieser großartigen Truppe freuen und sind 
gespannt, was auf uns in der nächsten Saison zukommt. 

TENNIS U18 - JUNIORINNEN

GRANDIOSES TEAM
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Die Damen 40 III von Makkabi Frankfurt sind weit mehr als nur eine Mannschaft – sie sind 
eine eingeschworene Gemeinschaft, die den Tennissport mit Leidenschaft und Freude lebt. Hier 
steht nicht nur der sportliche Erfolg im Vordergrund, sondern vor allem das Miteinander, der 

Zusammenhalt und die gemeinsame Begeisterung für das Spiel.
Egal ob auf dem Platz oder bei geselligen Momenten danach – die Damen 40 III verkörpern das, 
was Makkabi ausmacht: Offenheit, Teamgeist und eine herzliche Atmosphäre. Jede Spielerin bringt 
ihre individuelle Stärke mit, doch das Geheimnis des Teams liegt in der gegenseitigen Unterstützung 
und Motivation. Neue Spielerinnen werden mit offenen Armen empfangen und sofort in die Gruppe 
integriert. Denn hier zählt nicht nur der Aufschlag, sondern vor allem das Wir-Gefühl.

Das Training ist nicht nur eine Gelegenheit, die Technik zu verbessern, sondern auch ein fester 
Bestandteil des Teamlebens. Mit viel Elan, guter Laune und einer gesunden Portion Ehrgeiz wird an 
Schlägen, Taktik und Ausdauer gefeilt – und das immer in einer positiven, motivierenden Atmosphäre. 
Doch genauso wichtig wie das Training ist das gemeinsame Lachen, das Teilen von Erlebnissen und 
die Freude an jedem einzelnen Match, unabhängig vom Ergebnis.

Ob während der Medenspiele, im Training oder bei gemeinsamen Aktivitäten – die Damen 40 III sind stets 
mit Leidenschaft dabei und schätzen es, Teil der lebendigen Makkabi-Familie zu sein. Mit Vorfreude 
und voller Tatendrang blicken sie auf die kommende Saison – bereit für neue Herausforderungen, 
unvergessliche Momente und viele weitere Stunden auf dem Platz.

TENNIS DAMEN 40 III

TENNIS VERBINDET
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Die Damen II 40er Tennis-Mannschaft hat in der vergangenen Saison eine Reihe von Medenspielen 
bestritten, bei denen sie vor allem durch ihren Einsatz und Teamgeist überzeugt hat, auch wenn 
die Ergebnisse häufig nicht zu ihren Gunsten ausfielen. Neben sportlichen Herausforderungen 

lag der Fokus auch auf der Weiterentwicklung des Teamgefüges, was die Basis für zukünftige Erfolge 
stärkt. Mit acht Medenspielen gegen teils überlegene Gegnerinnen hatte das Team eine anspruchs-
volle Saison zu bewältigen. Auch wenn die meisten Begegnungen verloren gingen, zeigte die Mann-
schaft eine bemerkenswerte Moral. Es wurde stets um jeden Punkt gekämpft, und die erfahrenen 
Spielerinnen übernahmen Verantwortung, um das Team zu motivieren. Alle Spielerinnen zeigten guten 
Zusammenhalt.

Die Saison hat gezeigt, dass nicht nur spielerisches Können, sondern auch mentale Stärke und eine 
gute Vorbereitung entscheidend sind. Die Damen II 40er nahmen die Ergebnisse als Ansporn, weiter 
an ihrer Leistung zu arbeiten und als Team zusammenzuwachsen. Besonders die Doppelpartie bietet 
mehr Potenzial für zukünftige Erfolge. Die Mannschaft blickt trotz der Ergebnisse mit Zuversicht auf 
die nächste Saison. 

Mit gezieltem Training, einer Vertiefung der Doppelstärken und einer stärkeren Abstimmung im Team 
ist das Potenzial vorhanden, die Erfahrungen dieser Saison in zukünftige Siege umzuwandeln. Die 
Damen II 40er haben gezeigt, dass sie auch in schwierigen Zeiten nicht den Mut verlieren – eine 
Stärke, die sie in der kommenden Saison sicherlich ausspielen werden.

TENNIS DAMEN 40 II

POTENZIAL FÜR MEHR
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Die Damen 40 I stehen für sportliche Leidenschaft, Ehrgeiz und eine großartige Gemeinschaft. Für 
sie ist Tennis mehr als nur ein Spiel – es ist eine Gelegenheit, sich auszutauschen, gemeinsam 
zu wachsen und unvergessliche Momente zu erleben. Ob auf dem Platz oder daneben, das 

Teamgefühl ist in jeder Situation spürbar. Mit einem starken Zusammenhalt und viel Motivation gehen 
die Spielerinnen in jedes Training und jedes Match. Natürlich zählt auch der sportliche Erfolg, doch noch 
wichtiger ist die Freude am Spiel und das Miteinander. Jede Spielerin bringt ihre individuellen Stärken 
ein, und gemeinsam bildet die Mannschaft eine Einheit, in der sich alle gegenseitig unterstützen und 
weiterentwickeln.

Das Training ist nicht nur intensiv, sondern auch abwechslungsreich und voller positiver Energie. Unter 
der Anleitung erfahrener Trainerinnen und Trainer feilen die Damen an ihrer Technik, ihrer Strategie 
und ihrer Kondition. Doch bei aller Konzentration bleibt immer Platz für Lachen, Motivation und echte 
Freundschaften. Denn für die Damen 40 I ist Tennis nicht nur ein Sport, sondern ein fester Bestandteil 
ihrer Gemeinschaft. Die Medenspiele sind besondere Highlights, bei denen sich das Team nicht nur 
auf spannende Matches freut, sondern auch auf die schönen Momente neben dem Platz. Gemeinsam 
genießen sie die Zeit, fiebern mit, feiern Erfolge und nehmen Herausforderungen mit einer gesunden 
Portion sportlichem Ehrgeiz an. Mit Blick auf die kommende Saison sind die Damen 40 I bereit für neue 
spannende Matches, herausfordernde Trainingseinheiten und vor allem noch mehr Tennisleidenschaft. 
Sie beweisen, dass Makkabi Frankfurt nicht nur ein Verein ist, sondern ein echtes Zuhause für alle, die 
Tennis mit Begeisterung und Teamgeist leben.

TENNIS DAMEN 40 I

TEAMSPIRIT
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Die Tennis-Herren haben in der vergangenen Saison gezeigt, was in ihr steckt. In der Kreisoberliga 
kämpften die Makkabäer mit vollem Einsatz um den Aufstieg und verpassten ihr Ziel nur knapp. 
Doch statt Enttäuschung überwiegt der Ehrgeiz – das Team ist motivierter denn je und bereit, es 

im Sommer 2025 besser zu machen. Der Erfolg der letzten Saison war kein Zufall. Mit Leidenschaft, 
Teamgeist und einem starken Zusammenhalt gingen die Spieler in jede Partie. Jeder Punkt, jeder 
Ballwechsel wurde mit höchster Konzentration bestritten, und die Mannschaft wuchs von Spiel zu 
Spiel enger zusammen. Trotz der knappen verpassten Chance auf den Aufstieg zeigte sich: Dieses 
Team hat das Potenzial, ganz oben mitzuspielen.

Das Training bleibt ein entscheidender Faktor für den nächsten Schritt. Mit einem Mix aus intensiven 
Einheiten, taktischen Feinheiten und gezieltem Matchtraining feilen die Spieler an ihrer Form. Dabei 
steht nicht nur die individuelle Weiterentwicklung im Fokus – der größte Trumpf dieser Mannschaft 
ist ihr starker Teamgeist. Jeder kämpft für den anderen, unterstützt seine Mitspieler und gibt immer 
alles für den Erfolg des Teams. Neben dem sportlichen Ehrgeiz kommt auch die Freude am Spiel 
und die Gemeinschaft nicht zu kurz. Siege werden gemeinsam gefeiert, Niederlagen als Ansporn 
genommen. Das Herren-Team von Makkabi Frankfurt ist mehr als eine Mannschaft – es ist eine 
eingeschworene Truppe, die gemeinsam wächst und nach vorne schaut.

Mit Blick auf die kommende Saison ist eines klar: Der Aufstieg bleibt das große Ziel. Mit harter Arbeit, 
der richtigen Einstellung und der geballten Motivation aus der letzten Spielzeit will das Team in der 
anstehenden Medenspielrunde den entscheidenden Schritt nach oben machen. Die Herausforderung 
ist groß – doch Makkabi Frankfurt ist bereit!

TENNIS HERREN

DER AUFSTIEG IST DAS ZIEL
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Die Herren II von Makkabi Frankfurt stehen für Leidenschaft, Einsatz und eine starke Gemeinschaft. 
Mit viel Ehrgeiz und Spielfreude gingen die aufstrebenden Talente in die vergangene Saison – 
immer mit dem Ziel, ihr Bestes zu geben und als Team zu wachsen. Egal, wie die einzelnen 

Matches ausgingen, eines war immer spürbar: Der Zusammenhalt und die Begeisterung für den 
Tennissport.

Jedes Training, jedes Spiel war eine Gelegenheit, sich weiterzuentwickeln und als Mannschaft 
enger zusammenzurücken. Kampfgeist, Technik und Teamwork standen dabei im Mittelpunkt. Doch 
genauso wichtig wie die sportliche Leistung war die Freude am gemeinsamen Spiel und die besondere 
Atmosphäre, die das junge Team ausmacht.

Die Saison hat gezeigt, dass das Potenzial der Herren II groß ist. Mit der richtigen Mischung aus 
Training, taktischem Feinschliff und mentaler Stärke will die Mannschaft sich weiter verbessern. 
Dabei ist klar: Jeder Einzelne trägt zum Erfolg des Teams bei – und zusammen ist noch mehr möglich.
Mit Blick auf die kommende Spielzeit ist die Motivation hoch. Die Herren II sind bereit, mit neuer 
Energie anzugreifen, sich weiterzuentwickeln und gemeinsam auf und neben dem Platz zu wachsen. 
Denn am Ende zählt nicht nur das Ergebnis – sondern der Teamgeist, die Begeisterung für den Sport 
und die Gemeinschaft, die Makkabi Frankfurt so besonders macht.

TENNIS HERREN II

JUNGE TALENTE
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Nach dem Abstieg aus der Verbandsliga startete unser eingespieltes Team mit neuem Elan in die 
Saison. Dank der Neuzugänge Slavik Gurevych, Marc Soltau und Rückkehrer David Schnabel 
stand uns ein breiter und qualitativ starker Kader zur Verfügung. Ergänzt wurde das Team durch 

Robin Ravel, Igor Kojtik, Tom Wyrobnik, Eric Groh und Tobias Schnabel. Unterstützung erhielten wir 
zudem von Stefan Eysselein aus der Herren 40.

Die Saison begann vielversprechend mit einem souveränen 5:1-Heimsieg gegen BW Kassel. Doch 
bereits am zweiten Spieltag setzte es eine deutliche Niederlage gegen den späteren ungeschlagenen 
Aufsteiger Ahnatal/Vellmar. Ein unglückliches 3:3 gegen die FTG Frankfurt und eine Niederlage gegen 
Griesheim zerstörten unsere Aufstiegshoffnungen früh.

Der Fokus lag nun auf dem Klassenerhalt, da drei von acht Teams absteigen. Mit einem klaren 6:0 
in Knüllwald/Homberg, einer knappen 2:4-Niederlage gegen Steinau und einem starken 4:2 zum 
Abschluss gegen SC SaFo II sicherten wir uns Platz vier.

Angesichts der schwierigen Umstände ein solides Ergebnis, aber wir wissen, dass mehr möglich 
gewesen wäre. Die Motivation für den Sommer ist hoch – ein Beweis dafür ist unser aktueller erster 
Platz in der Wintermedenrunde 24/25.

TENNIS HERREN 30

MIT HERZ DABEI
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Die Herren 40 II von Makkabi Frankfurt haben in der vergangenen Medenspielsaison einmal mehr 
bewiesen, was sie auszeichnet: Einsatz, Zusammenhalt und die Freude am Tennisspiel. Ganz gleich, 
wie die einzelnen Matches ausgingen, eines war immer klar – dieses Team hält zusammen und 

genießt jede Minute auf dem Platz.

Ob im Training oder in den Medenspielen, die Mannschaft trat stets als geschlossene Einheit auf. 
Fairness, sportlicher Ehrgeiz und gegenseitige Unterstützung sind für die Spieler selbstverständlich. 
Jeder Punkt wurde mit vollem Einsatz erkämpft, doch im Mittelpunkt stand immer die gemeinsame 
Begeisterung für den Sport.

Neben dem sportlichen Aspekt kommt bei den Herren 40 II auch das Miteinander nicht zu kurz. Nach den 
Spielen tauscht man sich aus, lacht zusammen und genießt die besondere Atmosphäre des Teams. Die 
Gemeinschaft macht den Unterschied – und genau das ist es, was den Tennissport bei Makkabi Frankfurt 
so besonders macht. Mit Blick auf die nächste Saison ist eines sicher: Das Team bleibt motiviert, 
engagiert und voller Vorfreude auf neue Matches und Herausforderungen. Egal, was kommt – die Herren 
40 II stehen als Team zusammen und werden weiterhin mit voller Leidenschaft auf dem Platz stehen.

TENNIS HERREN 40 II

GEMEINSAME BEGEISTERUNG

APOTHEKE
AM REUTERWEG

Charlotte Meissner-Gati
Reuterweg 68 - 70 · 60323 Frankfurt
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Kontakt:
Teleon: 069 / 72 74 17

Fax: 069 / 17 35 60
info@apotheke-am-reuterweg.de
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Die Herren 40 I von TuS Makkabi Frankfurt blicken als Aufsteiger auf eine spannende und 
ereignisreiche Saison 2024 in der Verbandsliga zurück. Mit viel Einsatz, Teamgeist und 
Kampfbereitschaft stellte sich die erweiterte Mannschaft Woche für Woche einer starken 

Konkurrenz und beendete die Saison mit einem respektablen Mittelfeldplatz.

In einer ausgeglichenen Liga erzielte das Team 4 Punkte aus 6 Begegnungen. Dazu zählten ein Sieg, 
zwei Unentschieden und zwei Niederlagen. Besonders hervorzuheben ist der deutliche 5:1-Heimsieg 
gegen SuFp Linter, der den Tabellenplatztausch mit dem späteren Absteiger ermöglichte. In dieser 
Begegnung zeigte Patrick Rusdea eine beeindruckende Leistung, als er nach einem Rückstand das 
entscheidende Einzel im Champions-Tiebreak mit 5:7, 7:5 und 10:2 für sich entschied.

Den Klassenerhalt sicherte die Mannschaft schließlich in Bestbesetzung mit einem 3:3-Unentschieden 
gegen den direkten Konkurrenten TC Heilsberg. Nach einer starken Einzelleistung (3:1) ging es in die 
Doppel. Besonders erwähnenswert war Marc Majercziks nervenstarker Match-Tiebreak-Sieg, bei dem 
er vier Matchbälle abwehrte und das Spiel mit 12:10 für sich entschied.

Am letzten Spieltag gegen den Tabellenzweiten TC Stierstadt trat das Team mit einer Rumpfmannschaft 
an und erreichte ein weiteres 3:3. Die Nachrücker Willi von Fürstenberg und Chanan Aharonoff wuchsen 
über sich hinaus und gewannen ihre Einzel sowie gemeinsam das Doppel nach hartem Kampf. Damit 
war der Klassenerhalt gesichert. Die Saison bot sowohl Lichtblicke als auch Herausforderungen und 
zeigte, dass das Team in der Verbandsliga bestehen kann. Mit den Erfahrungen und Erkenntnissen aus 
dieser Spielzeit blickt die Mannschaft optimistisch auf die kommende Saison. Das Ziel: die Leistungen 
weiter zu steigern und eine noch bessere Position in der Liga zu erreichen.

TENNIS HERREN 40 I

ERSTES JAHR VERBANDSLIGA 
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Die Medenspielsaison begann mit einem Paukenschlag: Obwohl sie nur den dritten Platz belegten, 
stiegen die Herren 65, „die Eisernen“, nachträglich in die Gruppenliga auf. Das bedeutete nicht 
nur weite Anfahrtswege, sondern vor allem auch spielstarke Gegner. So trat der TV Dietigheim mit 

einer Mannschaft an, die auch in der Hessenliga der Herren 50 spielte – eine harte Herausforderung, 
bei der wir viel Lehrgeld zahlen mussten. Doch im Laufe der Saison steigerten sich „die Eisernen“ 
kontinuierlich. 

Ein großer Verdienst gebührt dabei unserem Trainer Wilhelm von Fürstenberg, dem an dieser Stelle 
ein besonderer Dank für sein engagiertes Coaching ausgesprochen sei. Dennoch wären wir am Ende 
abgestiegen – wenn wir nicht von Anfang an geplant hätten, in der nächsten Saison nicht mehr bei 
den Herren 65, sondern in der Altersklasse 70 anzutreten.

Rückblickend bleibt festzuhalten, dass wir die Saison ohne nennenswerte Verletzungen überstanden 
haben, der Teamgeist weiter gewachsen ist und wir viel Freude am gemeinsamen Spielen und 
Trainieren hatten. In der nächsten Saison werden wir – wie bereits angekündigt – bei den Herren 70 
antreten und hoffen, dort zahlreiche Erfolgserlebnisse zu sammeln.

Die Spieler um Capitano Rafael Luwisch, die sich dieses Ziel vorgenommen haben, sind: Leo Majerzcik, 
Marek Lieberberg, Motti Tichauer, Jackie Schwarzbart, Jacky Jedlicky, Bernd Semsch, Jürgen Tröndle 
sowie unsere „Geheimwaffe“ Errol Hornstein, der auch in der Gruppenliga alle seine Spiele gewann.

TENNIS HERREN 65

DIE EISERNEN
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Endlich war es wieder soweit: Am Montag, den 20. Mai 2024 
wurde im vereinseigenen Makkabi Tennis & Squash Park der 
hessische Aktionstag „Tennis für Alle“ veranstaltet. Bereits im 

letzten Jahr war das inklusive Sportangebot in Zusammenarbeit mit 
dem Hessischen Tennis-Verband und Special Olympics Hessen ein 
voller Erfolg für alle Beteiligten gewesen. Über 70 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer kamen an diesem Tag zusammen, um spielerisch 
und ganz ohne Leistungsdruck an den Tennissport herangeführt zu 
werden.

Unser qualifiziertes Trainer- und Betreuerteam ermöglichte dieses 
Jahr noch mehr Vielfalt an den verschiedenen Stationen, die 
erneut für großen Spaß sorgten. So konnten die teilnehmenden 
Kinder und Jugendlichen neben Übungen für Koordination, 
Durchhaltevermögen und Treffsicherheit auch Blindentennis 
ausprobieren. 

Egal ob mit oder ohne Einschränkungen, jeder Aspekt des 
Tennissports wurde auf spielerische Art und Weise umgesetzt, 
um allen Makkabäern einen einfachen Einstieg in den Sport zu 
ermöglichen. Es war uns auch in diesem Jahr eine Freude, Teil 
dieses besonderen Sportevents zu sein.

TENNIS EVENTS

EIN TAG DES 
MITEINANDERS
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Nach einer fulminanten Rückrunde konnte sich Makkabi in der 
Spielzeit 2023/24 den 3. Tabellenplatz in der U19-Hessenliga 
sichern. Dieser unerwartete Erfolg führte dazu, dass der 

Verein einen Platz in der Bezirksklasse der Herren zugesprochen 
bekam. In Anbetracht dessen, dass als Saisonziel ein Platz im 
gesicherten Mittelfeld angestrebt worden war, ist dieses Resultat 
ein Zeichen der sportlichen Entwicklung unserer Jugendlichen. In 
der Spielzeit 2024/25 startet Makkabi mit zwei Nachwuchs- und 
zwei Erwachsenenmannschaften in die Saison. Ein besonderer 
Fokus liegt dabei auf die Jungen-Hessenliga-Mannschaft, welche 
nominell die aktuell stärkste Nachwuchsmannschaft in Europa ist. 

Ein Titel ist es noch nicht, allerdings bereits die „halbe Miete“ für 
unsere Hessenliga-Makkabäer, welche nach dem Abschluss der 
Vorrunde mit 9 Siegen aus 9 Spielen ungeschlagen auf dem 1. 
Tabellenplatz stehen. Abgerundet wurde die Vorrunde durch einen 
9:1-Heimsieg gegen den TV Eschersheim in der Cafe-Hoffnung-
Frankfurt-Halle. Das Team bedankt sich bei feingoldresearch.de für 
die Unterstützung unserer Nachwuchsarbeit. Eine starke Hinrunde 
spielte unsere 2. Jugendmannschaft, welche aktuell den 4. 
Tabellenplatz belegt. Die Mannschaft legte ein starkes Saisonfinale 
hin und konnte sowohl DJK-TTC Ober-Roden, als auch den TTC 
Heppenheim besiegen. Die Mannschaft bedankt sich bei Ristorante 
Nuraghe für die Unterstützung unserer Nachwuchsarbeit.

Nach Jahren der Abstinenz hat Makkabi in diesem Jahr wieder 
eine Mannschaft auf Bezirksebene. Das Ziel, die Klasse zu halten 
rückt zunehmend näher, nachdem die Mannschaft, welche fast 
ausschließlich aus U19- und U15-Spielern besteht, einen soliden 4. 
Tabellenplatz belegt. Unsere neu aufgebaute 2. Herrenmannschaft 
belegt einen Mittelfeldplatz. Im Individualspielbetrieb konnten 
die Makkabäer in den vergangenen Monaten hervorragende 
Leistungen erzielen. Besonders hervorzuheben sind dabei der 1. 
Platz von Adrian Gossow beim hessischen Ranglistenturnier und 
die Teilnahme am Bundesranglistenturnier sowie Platz 2 von Andre 
Merle bei den Bezirksmeisterschaften der Jugend 19 und die damit 
verbundene Qualifikation zur hessischen Meisterschaft.

TISCHTENNIS

AUFSTREBENDE 
JUGENDLICHE
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Die Turnabteilung bietet ein abwechslungsreiches und 
anspruchsvolles Training für Kinder und Jugendliche. Unter 
der Leitung unserer engagierten Trainerinnen Erika, Barbara, 

Jessica und Maja wird den jungen Turnerinnen und Turnern nicht 
nur die Freude an der Bewegung vermittelt, sondern auch eine 
fundierte Vorbereitung auf zukünftige Wettkämpfe ermöglicht. 
Im Fokus stehen dabei die Entwicklung von Technik, Koordination 
und Körperbewusstsein, die für die Teilnahme an Wettkämpfen 
unabdingbar sind.

Die Trainingsinhalte sind darauf ausgelegt, die Turnerinnen 
und Turner entsprechend ihrem Alter und Können zu fördern. 
Dabei wird großer Wert auf Abwechslung und eine ganzheitliche 
Entwicklung gelegt. Kinder und Jugendliche trainieren nicht nur 
klassische Aufwärmspiele, sondern auch gezielte Übungen an den 
verschiedenen Geräten des Turnens. So werden sie nicht nur auf die 
körperlichen Anforderungen der Disziplinen vorbereitet, sondern 
auch auf die mentale Stärke, die für die Wettkampfvorbereitung 
entscheidend ist.

In den Trainingsstunden kommen diverse Geräte zum Einsatz, 
darunter der Schwebebalken, Trampolin, Reck, Barren und 
Bodenturnen. Diese Geräte bilden die Grundlage für die technischen 
Fertigkeiten, die für Turn-Wettkämpfe notwendig sind. Die Übungen 
sind so konzipiert, dass sie die Kinder und Jugendlichen in ihrer 
Beweglichkeit, Koordination und Körperbeherrschung herausfordern, 
aber auch die Freude am Turnen aufrechterhalten. Wir freuen uns 
auf ein spannendes Jahr 2025 mit vielen erfolgreichen Wettkämpfen 
und unvergesslichen Erlebnissen für alle Beteiligten!

TURNEN

BEGEISTERUNG FÜR 
DEN TURNSPORT
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